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CTelegramme .
Rußland und die Türkei .

w. Petersburg , 29. Mai . Der Chef des Preßbureaus , Neli⸗

do w, hat dem Vertreter von Wolffs Telegraphiſchem Bureau er⸗

klärt , daß das Miniſterium des Aeußern die mündliche Ant⸗

wort der türkiſchen Regierung auf die mündliche Mit⸗

teilung des ruſſiſchen Botſchafters in Konſtantinopel

—

erhalten

habe , deren Hauptpunkte folgende ſeien : Die türkiſche Regierung

erklärt , daß ſie über die von der ruſſiſchen Regierung erhaltene

Mitteilung erſtaunt geweſen ſei und ſie bedauere ſie , da

ſie ihrer Meinung nach durch die wirkliche Lage der Dinge nicht

hervorgerufen wäre . In letzter Zeit ſeien auf montenegriniſcher

Seite Vorgänge beobachtet worden , die nicht im Einklange mit den

internationalen Verpflichtungen geweſen ſeien und einen gewiſſen

Vorwurf verdienten . Allein aus der Tatſache , daß die türkiſche

Regierung viel Langmut gegenüber der Handlungsweiſe der Mon⸗

tenegriner bewieſen habe , gehe hervor , daß die türkiſche Regierung

keine feindlichen Abſichten gegen das Königreich Montenegro habe .

Von dieſem werde die Wiederherſtellung normaler Zuſtände ab⸗

hängen .

wW. Konſtantinopel , 0 . Mai . ( Ausführliche Meldung . ) ] In der

Berhandlung der Kammer über die Anfrage an den Miniſter des

Aeußern betreffend den diplomatiſchen Schritt Ruß⸗
lands hob der Frageſteller Diehenani die ungebührliche

Form dieſes Schrittes hervor und betonte ,
könnte gegenüber Montenegro konzilianter handeln als die

Türkei . Der Abgeordnete Ibrahim ( Albaneſe ) betonte die

Anhänglichkeit der Albaneſen an die Türkei .

Rifaat - Paſcha verlas eine Erklärung , in der bekont wird ,

baß die von der öffentlichen Meinung an den Zwiſchenfall geknüpf⸗

ten Vermutungen einer Wiederkehr der bedauerlicherweiſe in frü⸗

Zeren Jahren vorgekommenen Fremdeneinmiſchungen in die inne⸗

zen Angelegenheiten der Türkei grundlos ſeien . Der ruſſiſche Bot⸗
ſchafter habe keine Note übergeben , ſondern die Mitteilung ſei eine

mündliche und keinesweg 8 der am Tage vorher durch die

Telegraphenagentur in ungebräuchlicher und ſeltſamer Weiſe er⸗

folgten Publikation ähnlich geweſen . Wie der Botſchafter am

Schluß ſeiner Unterredung ſelbſt geſagt habe , war ſeine Erklärung

mit dem burch die Teelgraphenagentur mitgeteilten Text nicht

konform . Der Miniſter erwähnte den bekannten Appell Mon⸗

tenegros an die Großmächke und betonte , daß zu Be⸗

ſorgniſſen kein Anlaß vorliege .

gegen die Aufſtändiſchen geſperrt

Anteilnahme an dem Aufſtande

Wenn Monkenegro die Grenze

halte und den Maliſſoren weitere

nicht geſtattet, werde die Unter⸗

drückung bes Aufſtandes in kurzer Zeit leicht erfolgen . Rußland

habe aber geglaubt , daß der allgemeine Frieden gefährdet werden

könnke und habe daher den ruſſiſchen Botſchafter in Konſtantinopel

beauftragt , einige freundſchaftliche Erklärungen abzugeben . Der

Botſchafter habe dem Miniſter ſein Bedauern über die Miß⸗

deutung der Mitteilung , die bloß freundſchaftlichen Cha⸗

rakter trug , ausgedrückt . Was
gros anlange , ſo halte es der

die Beſchwerde Montene⸗

Miniſter für überflüſſig , zu er⸗

klären , daß dieſe ebenſo unlogiſch als unangebracht ſei . Die

Türkei ſandte Truppen an die montenegriniſche Grenze , weil ein

Aufſtand dort ausgebrochen war . Es ſei unverſtändlich , wie der

Türkei geheime Ziele zugeſchrieben werden könnten . Ein Krieg

mit Montenegro könne der Türkei weder materielle noch moraliſche

Vorteile bringen . Die ottomaniſche Regierung habe keinen An⸗

griffsgedanken gegen irgendwelchen Nachbar . Der Miniſter gab

ſchließlich der Ueberzeugung Ausdruck , daß die obigen Erklärungen

ſowie die in gleichem Sinne gehaltenen Antworten der Groß⸗
mächte genügen würden , um die Befürchtungen Montenegros zu

beſeitigen , und ſprach die Hoffnung aus , daß Montenegro ſich

einer mit den nachbarlichen Pflichten zu vereinbarenden Politik

nicht enthalten werde .

Hierauf ergriff der Großweſir das Wort , beſprach den Ma⸗

liſſorenaufſtand und führte aus : Die Regierung habe ge⸗

wußt , daß im Frühjahr der Aufſtand ausbrechen ſollte , und habe
deshalb Truppenſendungen vorbereitet , die aber infolge des Auf⸗

ſtandes im Jemen eine Verſpätung erlitten . Die Türkei mußte

infolge des abenteuerluſtigen Charakters der Montenegriner ein

Armeekorps konzentrieren . Der
8rp· ie Miniſter betonte dann nochmals

die friedlichſten Abſichten der Türke . VVVVVV

keine andere Macht

Hierauf wurden zwei Tagesordnungen eingebracht . Die erſte

verlangte die Umwandlung der Anfrage in eine Interpellation ,

die zweite , die vom jungtürkiſchen Zentrum eingebracht wurde ,

bezeichnete die Aufklärungen als hinreichend und ſprach der Re⸗

gierung das fortgeſetzte Vertrauen aus . Die Oppoſition wollte

unter Lärm die Abſtimmung verhindern , da die Verknüpfung der

Anfrage mit dem Vertrauensvotum ein lächerliches Spiel ſei . Der

Großweſir nahm die zweite Tagesordnung an , und unter dem

Lärm der Oppoſition erfolgte die Abſtimmung .

Kaiſer Franz Joſef .

IJBerlin , 30 . Mai . Das in Wien erſcheinende Sla⸗

viſche Tageblatt , das zur feudalen Ariſtokratie , wie auch zur

Herzogin von Hohenberg , der Gemahlin des Erzherzog⸗

Thronfolgers , ſehr gute Beziehungen unterhält , bringt fol⸗

gende Mitteilung über den Geſundheitszuſtand des Kaiſers

Franz Joſef : Nach unſeren verläßlichen Informationen er⸗

ſcheint die Krankheit des Kaiſers trotz der ſeit zwei Tagen er⸗

kennbaren ſcheinbaren Beſſerung als ſehr ernſt . Der

Monarch wird gezwungen ſein , ſich auf dringenden ärztlichen

Rat von allen Regierungsgeſchäften fernzuhalten , die dem

Thronfolger übertragen werden ſollen . Der Kaiſer wird fortan

nur ſtaatsrechtlich unumgänglich formale Akte vollziehen .

Damit ſind auch die Abdankungsgerüchte in Verbin⸗

dung zu bringen , die in den letzten Tagen in äußerſt ernſten

Kreiſen aufgetaucht ſind . Das Blatt ſchreibt dann noch weiter :

Sehr lebhaft wird der Umſtand beſprochen , daß Profeſſor

Neußer entgegen den offiziellen Nachrichten in der Nähe des

Monarchen verbleibt und daß zwiſchen ihm und dem Leibarzt

zu welchem Maße die Arbeit desMonarchen im Intereſſe ſeines

Geſundheitszuſtandes unbedingt eingeſchrünkt werden müſſe .
Prof . Neußer ſoll mit aller Entſchiedenheit die Notwendig⸗

keit vollkommener Ruhe und Fernhaltung von

jeder körperlichen und geiſtigen Anſtrengung

betont haben . Der Kaiſer hat einen Teil ſeiner Regierungs⸗

geſchäfte in der Weiſe an den Thronfolger übergeben , daß ge⸗

wiſſe , zu ihrer Gültigkeit und zur Unterſchrift nötigen ſtaat⸗

lichen Akte zunächſt vom Thronfolger erledigt werden ſollen ,

worauf ſie nach ſeiner Entſcheidung dem Monarchen zur Unter⸗

ſchrift unterbreitet werden . Dadurch wird dem Kaiſer das

Durchſtudieren und das anſtrengende Leſen der Akten erſpart .

Darin liegt eine tatfüchliche , wenn auch nicht formale Ueber⸗

tragung der Regierungsgeſchäfte an den Thronfolger .

Reichskanzler und Oſtmarkenverein .

EJ Berlin , 30 . Mai . Der konſervativen „ Poſt “ wird über

den Eindruck der Antwortdrahtung des Reichskanzlers

an den Oſtmarkenverein aus Poſen geſchrieben : Die Antwort⸗

drahtung hat die hochgehenden Wogen der Entrüſtung merklich

beeinflußt . Ebenſo iſt man im Vorſtand geneigt , den Inhalt

als eine Genugtuung für die Angriffe auf die Oſtmarken⸗

vereinsleitung zu betrachten . Der Ausſchuß war um deswillen

beſonders erfreut von der Haltung des Herrn v. Bethmann⸗

Hollweg , als mindeſtens zwei Drittel der in der ſtattlichen Zahl

von 190 vertretenen Ausſchußmitglieder aktive oder penſionierte

Beamte und Offiziere waren . Es war für die Beamten des

Ausſchuſſes eine Genugtuung , daß ſie aus des Kanzlers Tele⸗

gramm erſehen konnten , die Brücke zwiſchen der Regie⸗

rung und dem Verein ſei wieder befeſtigt . Zreilich

verhehlten in Privatgeſprächen die Mitglieder des Hauptvor⸗

ſtandes nicht , daß der Wortlaut der Drahtung allein , ſo ſchön

er auch klingt , doch nicht genügt , um die Sorge um den künf⸗
tigen Oſtmarkenkurſus zum Verſtummen zu bringen .

*

[ ! Berlin , 30 . Maj . Mehrere Berliner Blätter melden ,

daß man in Schwerin und Strelitz übereingekommen ſei , den

beiden Großherzogtümern nunmehr eine Verfaſſung aufzu⸗

oktroieren . Als Zeitpunkt für dieſe zwangsweiſe Einführung

der Konſtitution iſt der Oktober in Ausſicht genommen . Der

Vorſatz , die von der Ritterſchaft verſchleppte Verfaſſungsreform
auf dieſe Weiſe einzuführen , iſt allmählich gereift . Es ſteht

allerdings zu erwarten , daß die oktroterte Verfaſſung für die

Ritterſchaft manchen verſöhnlichen Paſſus enthält und kaum

liberalen Anſprüchen gerecht werden wird.
Berlin , 29. Mai . Aus Florenz wird gemeldet : Geſtern

hat ſich in Florenz der Bildhauer Felix Schönleber aus Karlsruhe

erſchoſſen . Der Selbſtmörder iſt derSohn des bekannten Karls⸗

ruher Malers Prof . Schönleber . Das Motiv des Selbſtmordes
des jungen Künſtlers iſt Lebensüberdruß und Zweifel an ſeiner

Dr . Kerzel eingehende Beſprechungen ſtattgefunden haben, bis

( Kittagblatt . )

Deutſchland und Oeſterreich .
( Von einem Berliner Mitarbeiter . )

Berlin ,29. Ma.

Graf Aehrenthal iſt auf ſeinen Poſten zurückgekehrt
und an der blauen Donau wie im Reich tönen ihm herzliche
Willkommengrüße . Man ſagt ihm, man hätte ihn vermißt und

freue ſich , ihn wieder am Ruder zu ſehen . Und faſt ſcheint es ,

als hätte Graf Lexa ſelber ſolche Urteile auslöſen wollen , da er

ausgerechnet den Markgrafen Pallavicini mit ſeiner Ver⸗

tretung betraute . Denn die Stellung des Leiters der öſterreichi⸗
ſchen auswärtigen Geſchäfte war nachgerade ein wenig ſchwierig
geworden . Die öffentliche Meinung für die öſterreichiſche Reichs⸗
hälfte wird , ſoweit ſie die große Politik angeht ,ja in Wien

F Es gibt aber kein undankbareres , mehr unzufriedenes
zeſchlecht als die heutigen Wiener . Das Kritteln , Nörgeln ,

Sticheln , hat nicht früher ein Ende , als bis das anfängliche
Sbjekt zärtlicher Schwärmerei, gleichviel , ob es ſich um einen
Burgdirektor , einen Star oder einen Staatsmann handelt —

erledigt iſt. Auch „den “ Aehrenthal wollten ſie nachgerade er⸗

ledigen , und es traf ſich für ſie nicht ungünſtig , daß mittlerweile
auch auf dem internationalen Terrain ihm zu den alten noch neu :

Gegner erwachſen waren . Selbſt in Deutſchland , erzählt man

ſich, hätte man dieſen Mehrer der habsburgiſchen Monarchie
neuerdings ein wenig argwöhniſch anzuſehen begonnen . Er
hätte , geſtützt auf ſeine frühere Stellung an der Newa , auf eigene

Hand mit Rußland anzuknüpfen verſucht , ſei aber damit beim
Zaren , der ihm nicht gerade wohlwolle , abgefallen . Im übrigen

hielte man hier darauf , daß der Draht von Wien nach Petersburg
über Berlin gehen müſſe .

Dieſe Verſtimmungen ſind , wofern ſie überhaupt beſtanden ,

brachte, wohl ausgeräumt worden. Dafür ſind frei übe

gehend andere entſtanden . Dieſelben , die mit dem
Artikel des Wiener Montagsblattes zuſammenhingen . W.
unſer Teil meinen allerdings , daß man dieſe Publikation
ſchätzt hat . In dieſen öſterreichiſchen Montagsblättern
Wiener wie dem in Prag erſcheinenden — macht ſich mehr
vielleicht als in den berliniſchen die Senſation hreit . Außer
kokettieren ſie nicht ungern und nicht ſelten mit jenem ſpezifiſe
Nur⸗Oeſterreichertum , für das Hermann Bahr den Kaffeehaus⸗
literaten⸗Begriff der öſterreichiſchen Nation erfunden hat ,

und

das neuerdings ja auch in der (freilich nur in der Idee vorh
denen ) ſogenannten öſterreichiſchen Reichspartet ſeine gewif
maßen parteimäßige Ausprägung erfahren hat . Daneben mögen

ja auch noch gut und gern andere Einflüſſe wirkſam geweſen ſein.

Hinter dem Montagsblatt hätte ruhig irgend ein tſchechiſ
oder ſloweniſcher Hof⸗ oder Sektionsrat und ſelbſt eine polniſche
Exzellenz ſtehen können , ohne daß damit für die Empfindunger

mit denen Oeſterreich und die es verantwortlich leiten , da

Deutſchtum betrachten , etwas bewieſen wäre . Bedeutſamer wa

ohne Frage die bedenklich kühle Art , mit der das Marokko⸗
problem hinterher in einem vorgeblich der Zurückweiſung jenes
Montagsanwurfs gewidmeten Arkikel des „Fremdenblatts “ be⸗
handelt wurde . Aus ihm wehte es uns wie Eiskühle an , und
was dazu die „Frankfurter Zeitung “ — wie es heißt , nicht ohne
ſtillen Rapport mit Kiſſingen — ebenſo kühl, nur vielleicht noch
um einige Nuancen ironiſcher an den Rand ſchrieb , war nur z

berechtigt . Nur ſollte man derlei freundnachbarliche Aus
einanderſetzungen auch nicht überſchätzen . Und die daraus de
Anlaß zu wuchtigen Kanonaden ableiten , beweiſen nur , daß f
im beſten Falle verkümmerte Großpreußen ſind , daß ihnen da

Verſtändnis für die wirklich großen nationalen Probleme ,
nicht an die zufälligen Landesgrenzen gebunden ſind und

die Zeiträume des eigenen Erlebens hinausreichen , völlig abg

Vergeſſen wir doch nicht , daß dergleichen Bruderküſſe
unter den im Reich zuſammengeſchloſſenen deutſchen Stäm

zeitweilig zwiſchen Nord und Süd ausgetauſcht werden Aehnlic
— gewiß nicht ganz ſo — iſt auch das Verhältnis zu Oeſterr

i

zu beurteilen . Das Land , mit dem wir bis vor 45
Jahren

demſelben ſtaatsrechtlichen Verband lebten , in dem ſ au

Vorzeit ein gut Teil ( nicht immer der beſte , aber auch ſicher
der ſchlechteſte) deutſcher Geſchichte ſich abſpielte , kann
nimmer zum Ausland werden , wie etwa Rußland oder Fr⸗
reich und England . Es trifft auch gar nicht zu , wenn

„Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Zeitung “ in holder Unkenntnis O

reich ſchlechthin einen „verflavten “ Staat nennt . Gewiß :
alte beherrſchende Stellung hat das Deutſchtum in

0

burgiſchen Monarchie nicht mehr. Noch immer aber wohr
Böhmer Wald bis zu den Tiroler Höhen und den

Tälern 11 Millionen Deutſche dort und allem üb

Slaventum zum Trotz wird unter dem ſchwarz⸗gelben Ban

noch germaniſche Koloniſationsarbeit geleiſtet . Jeder
5

reichiſche Offizier , der in entſagungsvollem Dienſt nach Bo

und der Herzegowina verdringt , iſt , was man gemeinht er
ſieht , ein Pionier deutſcher Kultur . Und daß dieſer kulturell

Zuſammenhang nicht geſtört werde , darüber zu wachen , hakünſtleriſchen Kraft. 8

auch wir im Reich ein politiſches und ein eminent nationale
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Intereſſe . Staatsrechtlich werden wir wohl niemals wieder zu⸗
ſammenkommen . Darauf haben ſelbſt die tapferen Männer ,
die ſich — mitunter iſt es rührend anzuſehen — allenthalben in
der öſterreichiſchen Monarchie unter der alten ſchwarz⸗rot⸗goldnen
Kampfesfahne zu ſammeln pflegen , zu hoffen aufgehört . Aber

ſind nicht auch die Angelſachſen in zwei verſchiedenen Staaten

organiſiert ? Jedenfalls ; in dem Augenblick , wo Oeſterreich
wirklich verſlavt würde , verlören wir mehr , als wir auch durch
die rückſichtsloſeſte „Eindeutſchung “ von Polen und Dänen
je gewinnen könnten .

politische Uebersicht.
* Mannheim , 29 . Mai 1911 .

Die liberale LCandespartei und die

reichsländiſche Verfaſſung .
Am Sonnkag hat der Vorſtand der Liberalen Landespartei

in einer Sitzung , die aus allen Teilen des Landes beſucht war ,
zur neuen Verfaſſung Stellung genommen . Nach eingehender Be⸗

ſprechung der durch die neue Verfaſſung geſchaffenen Lage wurde
beſchloſſen , folgende Kundgebung zu veröffent⸗

ichen :

Am 26 . Mai iſt das neue Verfaſſungs⸗ und Wahlgeſetz für
Elſaß⸗Lothringen in der entſcheidenden Abſtimmung vom Reichs⸗
ſag mit gewaltiger Mehrheit angenommen worden . Nicht alle
Wünſche unſeres Landes ſind damit in Erfüllung gegangen . Noch
ſt die volle Autonomie nicht erreicht ; ſie bleibt nach wie vor das
Ziel unſerer Beſtrebungen .

Errungen iſt eine ſelbſtändige , unabhängige Vertretung Elſaß⸗
Lokhringens im Bundesrat und damit ſeine prinzipielle Gleich⸗
ſtellung mit den Bundesſtaaten . Gefallen iſt die Bevormundung
der Landesgeſetzgebung durch den Bundesrat , endgültig ausgeſchal⸗
ket als Faktoren der Landesgeſetzgebung ſind Bundesrat und
Reichstag , verſchwunden ſind Staatsrat und Landesausſchuß , neu
geſchaffen iſt ein mit allen parlamentariſchen Rechten ausgeſtatteter
Landtag , in deſſen Hand wie in den anderen Bundesſtaaten die

Geſetzgebung des Landes ruht .

Daß der Landtag aus zwei Kammern beſteht , iſt vielfach be⸗
dauert worden , insbeſondere iſt man in weiten Kreiſen auch mit
der Zuſammenſetzung der Erſten Kammer unzufrieden . Für die

Beurteilung des neuen Landtags ſcheint uns aber ein Doppeltes
entſcheidend zu ſein : einmal die Tatſache , daß infolge der Beſchrän⸗
kung des Budgetrechts der Erſten Kammer der Zweiten Kammer
in allen mit dem Etat und der inneren Verwaltung zuſammen⸗
hängenden Fragen die ausſchlaggebende Stellung geſſchert iſt . Vor

Alem aber , daß es dank der entſchiedenen Haltung der Linken im

Reichstag gelungen iſt , die Zweite Kammer unter Beſeitigung der

vorgeſehenen Pluralſtimmen auf der Grundlage des allgemei⸗

nen , gleichen , geheimen und direkten Wahlrechts

aufzubanen . Die Durchſetzung dieſer politiſchen Hauptforderung
unſerer Partei bedeutet einen ſo gewaltigen Fortſchritt , daß alle

ſonſtigen Bedenken davor zurücktreten . Das neue Wahlrecht wird

uns eine Stärkung der politiſchen Parteibildung bringen , auf der
allein eine den Aufgaben der Gegenwart gewachſene , ihrer Ver⸗

antwortung bewußte Volksvertretung ſich aufbauen , die im Volke

ſchlummernden Kräfte geweckt und für das Wohl des Ganzen

fruchtbar gemacht werden können .

Dieſe Erkenntnis wird ſich unſerem Volke aufzwingen gerade
den Machenſchaften einer gewiſſen Gruppe ,

eren unheilvoller Einfluß durch die Herausbildung ſcharf um⸗

grenzter Parteien und Fraktionen mit klaren und beſtimmten

Programmen bedroht iſt . Dieſe Politiker werden verſuchen , un⸗

ſerem Volke die Freude an den großen und unbeſtreit⸗
baren Errungenſchaften der neuen Verfaſſung

zu vergällen . Sie werden alle Mittel anwenden , um das Hinein⸗

wachſen in die neuen Verhältniſſe und die ernſte praktiſche Arbeit ,

ſei es auch durch die Entfachung eines gewiſſenloſen
Nationalitätenſtreites , zu erſchweren .

Demgegenüber ſind wir entſchloſſen , im Rahmen der neuen

Verfaſſung für die Durchſetzung unſerer politiſchen Ideale zu
kämpfen . Wir rufen dazu über den Kreis unſerer Parteigenoſſen
alle Mitbürger in Stadt und Land auf , die mithelfen wollen , für

Elſaß⸗Lothringen in vertrauensvollem Zuſammenwirken aller

Stände und Klaſſen , der Eingeborenen wie der Eingewanderten ,
einer Zeit geſunden Fortſchreitens auf allen Gebieten des Wirt⸗

ſchafts⸗ und Geiſteslebens heraufzuführen .

Die meltliche Schule in Frankreſch .
Der Unterrichtsminiſter Steeg brachte geſtern in der fran⸗

zöſiſchen Kammer die Vorlage der Regierung über die Verkei⸗
digung des ſtaatlichen Elementarunterrichts ein .

In der Begründung zur Vorlage führt der Miniſter aus , daß
die katholiſche Kirche ſeit der Trennung vom Staat planmäßig

den Unterricht der ſtaatlichen Elementarſchulen durch den Miß⸗
brauch ihres Einfluſſes auf Eltern und Kinder zu zerrütten ſuche.
Der Miniſter bemerkt darüber : „ Es iſt Tatſache , daß die kirch⸗

lichen Behörden nicht gezögert haben , ihre mächtige Gliederung
in einem leidenſchaftlichen Feldzug gegen die Elementarſchule
zu verwickeln . Sie haben ihre Bemühungen darauf gerichtet ,
in die Schule Wirrwarr und Auflehnung hineinzutragen , die

regelmäßigen Schulübungen wurden planmäßig gehindert . Der
Schule fernſtehende Perſonen erhoben den Anſpruch , nicht allein

den Unterricht der Lehrer zu beaufſichtigen , ſondern auch ge⸗

bieteriſch in dieſen Unterricht einzugreifen und ihn nach ihrem
Gutdünken zu leiten , und ſie gaben ſich dem Bemühen hin, bei

den Schülern das Gefühl der Zucht und des Gehorſams ihren
Pflichten der Schule gegenüber zu untergraben . “ Der Miniſter
legt dar , daß , wenn er gegen dieſes Vorgehen geſetzliche Maß⸗
regeln ergreife , dies keineswegs bedeute , die Freiheit der öffent⸗
lichen Meinung einzuſchränken . Daher ſetzt der einzige Artikel
der Vorlage eine Strafe von 16 bis 200 Franken und Gefängnis
von ſechs Tagen bis zu zwei Monaten oder die eine dieſer beiden

Strafen allein gegen diejenigen feſt , „die durch Geſchenke , Ver⸗
ſprechungen , Gewalttätigkeit , Tätlichkeiten , Drohungen , Miß⸗
brauch ihrer Gewalt oder ihrer Vollmachten oder durch irgend ein

anderes Zwangsmittel unmittelbar dazu aufgefordert haben,
ſei es den Geſetzen oder geſetznäßigen Handlungen der öffent
lichen Behörden über den ſtaatlichen ElementarunterrichtWider⸗
ſtand zu leiſten , ſei es der Erfüllung der der ſtaatlichen Schule ob⸗

liegenden vorſchriftsmäßigen UnterrichtsübungenHinderniſſe zu

bereiten . “ Das zuſtändige Gericht für dieſe Zuwiderhandlungen
iſt nicht das Polizeigericht , ſondern die Strafkammer .

Die neueſte päpſtliche Enzyklika .
Die angekündigte päpſtliche Enzyklika iſt erſchienen ; ſie

trägt das Datum vom 21 . Mai und iſt an die Biſchöfe der gan⸗

zen Welt gerichtet . Der Papſt bedauert darin lebhaft die von

Portugal gegen die Kirche gerichteten Fein d⸗

ſeligkeiten und erinnert daran , daß die proviſoriſche

Regierung unmittelbar nach der Proklamation der Republik

eine Reihe von Maßnahmen antikirchlicher Art ergriffen habe ,

an die gewaltſame Unterdrückung der religiöſen Orden , deren

Mitglieder in roheſter Weiſe ausgetrieben worden ſeien , an die

Abſchaffung des religibſen Eides , an das Verbot des Religions⸗

unterrichts in öffentlichen Schulen , Einführung der Eheſchei⸗
dung und an die willkürliche Abſetzung der Biſchöfe von Oporto

und Beja . Gegenüber ſo vielen gehäſſigen Maßnahmen habe

der Heilige Stuhl eine geduldige und langmütige

Haltung bewahrt und ſich jeden Schrittes enthalten , der feind⸗

ſelig gegen die portugieſiſche Regierung aufgefaßt werden

konnte . Dieſe habe aber ihrem religionsfeindlichen Werke die

Krone aufgeſetzt durch den Erlaß des Trennungs⸗

geſetzes . Der Papſt könne nun nicht mehr ſchweigen , da

das Geſetz den Abfall des Staates von Gott verkündet und

mit der katholiſchen Religion breche , zu der ſich faſt die Geſamt⸗

heit der Bürger bekennt . Das Geſetz ſei nicht ein Trennungs⸗

geſetz , ſondern ein Raubgeſetz gegen die katholiſche Kirche ,

was die materiellen Güter angehe , und ein Geſetztyranni⸗

ſcher Unterdrückung auf geiſtlichem Gebiet . Das Geſetz

raube der Kirche alle beweglichen und unbeweglichen Güter und

mache ihr unmöglich , ſolche in Zukunft zu erwerben , indem es

den Willen der Erlaſſer durch ungerechte Beſtimmungen über die

frommen Legate breche . Noch verderblicher ſei die Tyrannei , die

das Trennungsgeſetz auf geiſtlichem Gebiete ausübe . Die kirch⸗

liche Hierarchie ſei vollſtändig ausgeſchloſſen von jedem Einfluß

auf die Organiſation des Kultus , womit man die Wohltätig⸗

keitsvereine beauftragt habe . Andererſeits rufe das Geſetz die

Korruption des Klerus und die Empörung gegen die recht⸗

mäßigen Oberen hervor , indem es Prieſtern , die von den kirch⸗

lichen Behörden ſuſpendiert ſeien oder ſich verheirateten , ſowie

ihren Witwen und Kindern Vergünſtigungen gewährte und die

portugieſiſche Kirche von der Verbindung mit Rom zu löſen

beſtrebt ſei . Infolgedeſſen verurteilt der Papſt das portugie⸗

ſiſche Trennungsgeſetz , erklärt es für null und

michtig und ohne Gewicht gegenüber den unverletzlichen

Rechten der Kirche , ſpendet wärmſtes Lob dem portugieſiſchen

Epiſkopat und Klerus , der dieſes Geſetz verurteilte und er⸗

mahnt ihn , die einträchtige Verbindung mit dem Heiligen

Stuhl zu wahren .

Deutsches Reich .
— Der Reichskanzler und der Oſtmarkenverein . Die

Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt zu dem Telegramm⸗
wechſel zwiſchen dem Oſtmarkenverein und dem Reichskanzler :
„ Man darf in dem Begrüßungstelegramm des Deutſchen Oſt .
markenvereins an den Reichskanzler ein Zeichen dafür erblicken ,
daß jener die vom Landwirtſchaftsminiſter v. Schorlemer mit

Recht zurückgewieſenen Behauptungen , als ob ſich ein Kurs⸗
wechſel in der Oſtmarkenfrage vollziehe , fallen gelaſſen hat . Da⸗

rum wird auch in der Antwort des Reichskanzlers die Notwen⸗

digkeit hervorgehoben , Hand in Hand mit der Regierung auf
dem alten Wege fortzuſchreiten . “ Aus der Rede des Herrn
v. Tiedemann⸗Seeheim hat die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
dieſe Auffaſſung ſchwerlich gewinnen können .

— Das elfäſſiſche Zentrum . Auf dem vorgeſtrigen Dele⸗

giertentag der reichsländiſchen Landesorganiſation des Zentrums
wurde beſchloſſen , Namen und Programm der elſaß⸗loth⸗
ringiſchen Zentrumspartei beizubehalten ,
und eine Entſchließung angenommen , worin die Haltung
des Zentrums zur Verfaſſungsfrage lebhaft be⸗
dauert wird . Die Verſammlung , woran weder Vonder⸗

ſcheer noch Wetterle teilnahmen , nahm einen ſtürmiſchen Verlauf .
Der Bruch der Elſäſſer mit dem Zentrum iſt aber als vermieden

anzuſehen .
— Die Zentrumsfraktion des Reichstages hielt geſtern ihre

letzte Fraktionsſitzung vor der großen Sommervertagung ab . Aus
der Mitte der Verſammlung heraus wurden nach der „Köln .
Nltztg . “ Worteder Einigkeit geſprochen , und der ſtellver .
tretende Vorſitzende Prälat Dr . Schädler bekräftigte ſie mit dem

Hinweiſe darauf , daß wir , mitten im Kampfe und ringsum von

Gegnern umſtellt , uns gerade jetzt amallerwenigſten den

Luxus einer Unſtimmigkeit oder einer Lücke in der

Geſchloſſenheit der Fraktion und Partei leiſten
könnten . Auch die ſeinerzeitigen Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen Dr . Heim und der Fraktion ſind in harmoniſcher Weiſe
ausgeglichen worden . Dem zu ſeiner Erholung noch ferne wei⸗

lenden Vorſitzenden der Fraktion , Frhrn . v. Hertling , wurde auf
Anregung des ſtellvertretenden Vorſitzenden der Dank und Gruß
der Fraktion entboten . Es muß erſichtlich nicht allzu gut um dis

Einigkeit beſtellt ſein , aus dem Bericht der „ Köln . Volksztg . “
über die Fraktionsſitzung des Zentrums ſpricht doch ſehr deutlich
die Sorge wegen der zwar mit ſchönen Worten , aber ſchwerlich in
der Wirklichkeit ausgeräumten Meinungsverſchiedenheiten .

— Reichsdeutſcher Mittelſtands⸗VBerband . Nach den Be⸗

ſchlüſſen , die der vorbereitende Ausſchuß in ſeiner
Sitzung vom 19 . Mai in Berlin faßte , wird der unter dem

Ehrenvorſitze des Oberbürgermeiſters von Dresden , des Geh .
Rates Dr . Beutler ſtehende Erſte Reichsdeutſche
Mittelſtandstag am 23. , 24 . und 25 . September in

Dresden auf der Internationalen Hygiene⸗Ausſtellung abge⸗
halten . Die Reichsregierung und die Regierungen zahlreicher
Bundesſtaaten werden Vertreter entſenden . Von der ſächſiſchen
Staatsregierung werden vorausſichtlich einige Staatsminiſter
die Tagung beſuchen . Am 23 . September finden neben dem Be⸗

en be Delegierten⸗ Verſammlungen und Sonder⸗

agungen beteiligter Verbände ſtatt , am 24 . September wird

die Hauptverſammlung abgehalten und am 25 . September wird

die Tagung mit einem Dampfer⸗Ausflug nach Meißen ihren
Abſchluß finden .

Wahlvorbereitungen .
) ( Karlsruhe , 29 . Mai . Die Vertrauensmänner des

Bundes der Landwirte im 13 . Reichstagswahlkreis
haben auf einer geſtern in Eppingen unter dem Vorſitz des

Landesvorſitzenden Frhrn . Böcklin von Böcklinsau ſtattge⸗
fundenen Vertrauensmännerverſammlung einſtimmig beſchloſſen ,
den Reichstagsabgeordneten Rupp wieder als Kandidat für
die kommende Reichstagswahl aufzuſtellen .

Badiſche Politik .
) ( Konſtanz , 29 . Mai . Der Landes verband

Baden vom Bund Deutſcher Militäranwärten

hielt dieſer Tage hier ſeinen diesjähr . Vertretertag ab , zu dem

etwa 100 Delegierte aus Baden erſchienen waren , ferner Ver⸗

treter der benachbarten Verbände von Württemberg , Elſaß⸗Loth⸗
ringen , Bayern , Heſſen und Heſſen⸗Naſſau . In der geſchloſſenen

Seuilleton.
Ichiller und die Kriminalgeſchichte .

Die Kriminalgeſchichte , die ſich heute einer ſo großen Gunſt
des Publikums erfreut , wird zugleich nicht nur von dem äſtheti⸗

ſchen Beurteiler , ſondern auch von dem für eine geſunde Ausbil⸗

dieng des Volksgeiſtes beſorgten Menſchenfreund eifrig bekämpft .

Mag man nun auch die Schädlichkeit manch moderner Verbrecher⸗

geſchichten , die die Phantaſie zu grellen Erregungen aufpeitſchen ,
voll anerkennen , ſo wird man doch der ſachlichen Erzählung eines

Kriminalfalls ein hohes pſychologiſches Intereſſe und eine ſtarke

dramatiſche Wirkung nachrühmen dürfen . Aus dieſem Grunde

hat auch Schiller eine große Vorliebe für Kriminalgeſchichten be⸗

ſeſſen , und ſein dichteriſches Schaffen iſt nicht ſelten aus folchen

Quellen befruchtet worden . Daran erinnert die im Inſelverlag

erſchienene Neuausgabe einer klaſſiſchen Sammlung von Krimi⸗

nalgeſchichten , der „ Merkwürdigen Rechtsfälle “ des berühmten

franzöſiſchen Juriſten Pitaval , von denen eine deutſche Bearbei⸗

tung Schiller 1792 herausgegeben und beim deutſchen Publikum

burch eine intereſſante Vorrede eingeführt hat . Der Dichter der

„ Räuber “ , der bereits im „ Verbrecher aus verlorener Ehre “ einen

aufregenden Kriminalfall künſtleriſch geſtaltet hatte , rühmt in die⸗

ſer Vorrede den Verhrechergeſchichten nach : „ Man erblickt hier

den Menſchen in den verwickelteſten Lagen , welche die ganze Er⸗

wartung ſpannen , und deren Auflöſung der Divinationsgabe des

Leſers eine angenehme Beſchäftigung gibt . Das geheime Spiel der

Leidenſchaft entfaltet ſich hier vor unſern Augen , und über die ver⸗

borgenen Gänge der Intrige , über die Kombinationen des geiſtlichen
Jewohl als weltlichen Betruges wird mancher Strabl der Wabrheit

verbreitet . Triebfedern , welche ſich im gewöhnlichen Leben dem

Auge des Beobachters verſtecken , treten bei ſolchen Anläſſen , wo

Leben , Freiheit und Eigentum auf dem Spiele ſteht , ſichtbarer

hervor , und ſo iſt der Kriminalrichter imſtande , tiefere Blicke in

des Menſchen Herz zu tun . “ Derartige Ueberlegungen machten

Schiller zu einem eifrigen Leſer des Pitaval . So trat ihm die

Geſchichte der Jungfrau von Orleans in einer ausführlicheren

Darſtellung zuerſt im vierten Teil der „ merkwürdigen Rechtsfälle “

entgegen , und damals , 1795 , hat er ſich wohl während der Lektüre

der ſpannenden Geſchichten mit kurzen Schlagworten eine ganze
Reihe von Stoffen bezeichnet , die ihm die Möglichkeit für eine dra⸗

matiſche Geſtaltung zu bieten ſchienen . Dieſes im Nachlaß vorge⸗

fundene Verzeichnis enthält eine Anzahl von Titeln , ſo „ Der ſich

für einen anderen ausgebende Betrüger “ , „ Der aufgefundene

Sohn “ , „ Das Geſpenſt “ , „ Die Braut in Trauer “ , und andere , die

auf Themen des Pitaval hindeuten .

Zur weiteren Beſchäftigung und näheren Ausgeſtaltung einer

ſolchen Kriminalgeſchichte wurde Schiller angeregt , als er nach

einem Stoff ſuchte , der die Elemente des „ König Oedipus “ von

Sophokles unter modernen Verhältniſſen wiederhole , alſo nicht

die einzelnen Handlungen vor den Augen des Zuſchauers geſchehen

laſſe , ſondern nur die Aufdeckung und Sühnung des Vergangenen ,

Unabänderlichen vorführe . Dieſe Forderungen , die er dann ſpäter

in der „ Braut von Meſſina “ verwirklicht fand , ſchienen ihm vor

allen im Kriminaldrama gegeben , deſſen theatraliſche Wirkung er

hoch einſchätzte . So kehrte er denn 1799 zur Beſchäftigung mit dem

Pitaval zurück , und es entſtanden nun zwei Dramenentwürfe , für

die große Vorarbeiten vorhanden ſind : „ Die Polizei “ und „ Nar⸗
bonne oder Die Kinder des Hauſes “ . Im Mittelpunkt dieſer Dra⸗
men ſteht ein Verbrechen , das durch einen genjalen Polizeikommiſ⸗

ſar aufgedeckt wird . Die Motive und Verwicklungen , die die Szene
zum Tribunal “ machten , ſollten bald in kamiſcher . bald in traai⸗

ſcher Weiſe verwendet werden . Das urſprünglich geplante Polizei⸗

Luſtſpiel wird bald von dem Schauſpiel „ Die Kinder des Hauſes “

verdrängt , in dem nun ein modernes Seitenſtück zum Oedipus ge⸗

ſchaffen werden ſoll . Eine genaue Expoſition des Dramas , eine

Verteilung des Stoffs auf die einzelnen Akte und die ſkizzenhafte
Ausführung einiger weniger Szenen gewähren einen genauen
Einblick in dieſen Plan Schillers , dem eine großartige , wirkungs⸗
volle Anlage nicht abzuſprechen iſt . Ein Mörder , der nach der Be⸗

ſeitigung ſeines Bruders und der Kinder desſelben lange Jahre in

höchſtem Anſehen dahinlebt , muß die Hilfe der Polizei anrufen ,
da ihm ein Schmuck geſtohlen wird . Damit iſt der Anſtoß gegeben

zur allmählichen und langſamen Aufrollung all ſeiner Untaten ,
die ihn ſchließlich vor Gericht führt und den Sohn und der Toch⸗
ter des Ermordeten , die wieder aufgefunden werden , Genugtuung
bringt .
Noch zwei andere Stoffe aus dem Pitavpal ſchienen Schiller
der dramatiſchen Geſtaltung würdig . Nach der Vollendung des

„ Tell “ , als ſeine ſchwankende Geſundheit ihm die völlige Konzen⸗
tration auf den „ Demetrius “ nicht geſtattete , wandte er ſich zur

Erholung der Arbeit an den „ Kindern des Hauſes “ zu und erwog
dabei noch zwei andere Pläne , die „ Gräfin von St . Geran “ und

die „ Gräfin von Gange “ , deren Geſchichten im erſten Teil des von

ihm herausgegebenen Pitaval ſtanden . In dem erſten Fall handelt
es ſich um eine Begebenheit , die auch in unſerer Zeit des Kwilecki⸗

Prozeſſes wieder vecht aktuell wäre . Das neugeborene Kind einer

hohen Dame wird von erbſchaftsgierigen Verwandten beiſeite ge⸗

ſchafft und erſt nach langen , ſchwierigen Nachforſchungen und Pro⸗

zeſſen wiedergefunden . Bei der zweiten Geſchichte ſtehen im Mit⸗

telpunkt die Leiden einer Marquiſe , die von ihrem Gatten mit

Eiferſucht geplagt und von ſeinen beiden Brüdern zwei wahren

Ungeheuern , gemartert wird . Eine große Rolle ſpielt ein von ihr

gemachtes Teſtament . So ſehen wir Schiller , der in ſeiner Sturm⸗
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geſchäftlichen Sitzung wurden zwei Reſolutionen angenommen ,

die erſte dahingehend , daß die Vorſchriften für Anrechnung der

Militärdienſtzeit auf das Dienſtalter für die vor 1. Juli 1908

etatsmäßig angeſtellten Militäranwärter im badiſchen Staats⸗

dienſt erweitert werden . Die zweite Reſolution ging dahin ,
daß die mittleren Beamtenſtellen im badiſchen Staatsdienſt den
Militäranwärtern zugänglich gemacht werden . Des weiteren
wurden die Anſtellungs⸗ und Penſionsverhältniſſe der Militär⸗
anwärter bei den Kommunalbehörden beſprochen . Der nächſte
Vertretertag findet in Karlsruhe ſtatt .

Freiherr v. Marſchall und die Mannheimer Handelskammer .

Die Mannheimer Handelskammer hatte an den Miniſter Frei⸗
herrn Marſchall von Bieberſtein anläßlich ſeines Rücktritts folgen⸗
des Schreiben gerichtet :

„ Mit lebhaftem Bedauern entnehmen wir der heutigen
Karlsruher Zeitung , daß Eure Exzellenz auf 1. Juni in den

Ruheſtand treten . Das warme Intereſſe , welches Sie der Ent⸗

wicklung Mannheims und ſeiner Verkehrsverhältniſſe ſtets ent⸗

gegengebracht haben , die große Mühewaltung , die Euer Erzellenz
in der Leitung eines der wichtigſten Zweige der Staatsverwal⸗

tung immerdar auf ſich nahmen , veranlaßt uns , den Dank von
Handel und Induſtrie unſeres Platzes auszuſprechen und dem

allgemeinen Wunſche Ausdruck zu geben , daß Eure Exzellenz

bald völlige Geneſung von ſchwerer Krankheit wiedergewinnen
mögen . “

Darauf iſt ihr folgende Antwort zugegangen :
„ Der Handelskammer für den Kreis Mannheim beehre ich

mich für das freundliche Schreiben , welches dieſelbe anläßlich
meines Ausſcheidens aus dem Amte an mich unterm 19. ds . Mts .

zu richten die Güte hatte , meinen verbindlichſten Dank auszu⸗

ſprechen . Das warme Intereſſe , welches ich ſtets der Entwick⸗

lung Mannheims und ſeiner Verkehrsverhältniſſe entgegen⸗

gebracht habe und welches die Handelskammer ſo freundlich an⸗

erkennt , wird mich auch in den Ruheſtand begleiten . Ich habe
immer lebhaft bedauert , daß ich den Wünſchen Mannheims nicht

ſo entgegenkommen konnte , als ich es gewünſcht hätte und werde

mich freuen , wenn es meinem Nachfolger im Hinblick auf die

günſtigere Geſtaltung des wirtſchaftlichen Lebens , die nunmehr

einzuſetzen ſcheint , vergönnt ſein ſollte , in dieſem Entgegenkommen

weiter zugehen als dies mir möglich geweſen iſt . Jedenfalls werde

ich der angenehmen Beziehungen , die ich mit der Handelskammer ,

der bedeutendſten Handelsſtadt unſeres Landes , pflegen durfte ,

ſtets dankbar gedenken und die Entwicklung von Mannheims

Handel und Induſtrie ſtets mit den wärmſten Wünſchen und

dem lebhafteſten Intereſſe verfolgen .

Für die guten Wünſche für meine Geneſung die in der letzten

Zeit erfreuliche Fortſchritte gemacht hat , bitte ich, den Ausdruck

meines wärmſten Dankes entgegenzunehmen und mir die kund⸗

gegebenen freundlichen Geſinnungen auch fernerhin zu be⸗

wahrenn

AAArbeitsloſenzählung .

) ( Karlsruhe , 29 . Mai . Im Winterhalbjahr 1910/11

haben in einer Anzahl badiſcher Städte Arbeitsloſenzählungen
ſtattgefunden . Die Zählungen wurden ſämtlich ſeitens der

Stadtverwaltungen vorgenommen . Die Zahl der Arbeitsloſen
( männl . und weibl . ) betrug in dem genannten Zeitraum in

Heidelberg leinſchließlich der dort am 14 . auf den 17 . September

kattgefundenen Zählung ) 181 , in Durlach 7, in Konſtanz 15 ,
9 9 755 Sbrrach 28 , in Offenburg 58 ,in Freiburg 3⁴00und in Karls⸗

ſchreibt Benedey:

Dr . Eysler u. Co. ] G. m.

Buche in das Geſchichtchenentnommen .

ruhe 207 .

Die Fortſchrittliche Volkspartei und die Veränderungen in der

* Regierung .

) ( Karlsruhe , 29 . Mai . Einer der Führer der Fortſchritt⸗
lichen Volkspartei Badens , Abg . Venedey , zußert ſich in

einem längeren Artikel der „ N. Konſt . Abdztg . “ über die kürzlich

vollzogenen Veränderungen in den oberſten Stellen der badiſchen
Staatsverwaltung . Er beurteilt die nun geſchaffene Situation

nicht ungünſtig und teilt auch nicht die in der politiſchen Preſſe

pielfach geäußerten Bedenken über die Unter ſtellung der
Fiſenbahnverwaltung unter das Finanzminiſte⸗
rium . In dieſer Beziehung äußert er ſich dahin : „ Im Uebrigen
lſt es ja gar nicht unmöglich , daß auch einmal ein Finanzminiſter
von anderen als von fiskaliſchen Geſichtspunkten das Eiſenbahn⸗
weſen betrachten und auf den Gedanken kommen kann , durch ſeine

moderne und großzügige Ausgeſtaltung dem Verkehrsleben , der

Steuerkraft und damit auch den Finanzen des Vandes aufzuhelfen .
Vielleicht machen wir in dieſer Beziehung mit dem fetzigen Finanz⸗
miniſter Rheinboldt beſſere Erfahrungen als ſr . Zt . mit. ſeinem
Vorgänger Ellſtätter . “ Ueber die Berufung des Miniſterial.
direktors Dr . Böhm auf den Poſten des Unterrichtsminiſters

Lebenszeichen von ſich , im 5
Die Schädeldecke war zertrümmert , dazu der rechte Fuß zwei⸗

„ Was endlich die Perſon des neuen Miniſters 1

für Kultus und Unterricht , des bisherigen Miniſterialdirektors
Dr . F. Böhm anbelangt , ſo iſt es eigentlich auffallend und nicht
ganz verſtändlich , warum ihn das Zentrum mit einem ſo unver⸗
blümten und kraftvollen Haſſe begrüßt , — kein Menſch verſteht ſo
gut zu haſſen , wie die patentierien Jünger deſſen , der die Liebe

predigte — und ihn z. B. ſtändig und ſchlechtweg als einen „ Jung⸗
liberalen “ und begeiſterten Anhänger des Großblocks bezeichnet
und behandelt . Herr Böhm hat eigentlich bisher nichts getan , was

dieſen „ warmen “ und in unſeren Augen ſchmeichelhaften Empfang

durch die Zentrumspreſſe rechtfertigen könnte . Er hat ſich viei⸗

mehr in ſeiner bisherigen Amtsführung ſtets durch eine gerode⸗

z muſterhafte Objektivität , Ruhe und Coulanz

ausgezeichnet . Daß er allgemein liberalen , moder nen

Anſchauungen huldigt , mag ſein . Jedenfalls hat er ſich in

ihrer Vertretung ſtets große Zurückhaltung und Mäßigung auf⸗

erlegt und nichts getan , was die Berechtigung gäbe , ihn als ſpeziell

„ Jungliberal “ , d. h. etwa links von der offiziellen nationalliberalen

Partei ſtehend , anzuſprechen . Nun , vielleicht kennen ihn die

Auguren des Zentrums genauer als wir und treffen mit dem In⸗

ſtinkt des Haſſes in ſeiner Beurteilung das Richtige , was für uns

nur erfreulich ſein könnte . Einſtweilen ſuchen wir die wahre Tat⸗

ſache ihrer Unzufriedenheit und ihres ſo oſtentativ zur Schau ge⸗

tragenen Aergers über die Berufung des Herrn Dr . Böhm an die

Spitze des neuen Miniſteriums in ihrer begreiflichen Verſtimmung

darüber , daß mit Herrn von Marſchall das letzte ausgeſprochen

konſervative Element aus dem Geſamtminiſterium ausgeſchieden iſt

und dieſes ſich nun als ein homogenes , gemäßigt libe⸗

rales darſtellt . Von unſerem Standpunkt kann uns das nur

recht ſein . Im Uebrigen wollen wir ſeine Taten abwarten . “

Bayeriſche und Pfälziſche Politik .
München , 29 . Mai . Aus Berchtesgaden wird amtlich

gemeldet , daß der Prinzregent den Aufenthalt in Berchtes⸗

gaden über die Pfingſtfeiertage zu verlängern beabſichtigt und ſich
bei der am 1. Juni ſtattfindenden Eröffnung der Kunſtaus⸗

ſtellung in München durch den Prinzen Rupprecht vertreten läßt .
Die Verlängerung des Aufenthalts in Berchtesgaden erfolgt auf

ärztlichen Rat . Der Prinzregent leidet ſeit einigen Tagen an

rheumatiſchen Schmerzen der linken Hand , welche ihn nötigen,
ſich Schonung aufzuerlegen . Zu Beſorgniſſen irgend⸗
welcher Art gibt das Allgemeinbefinden des Prinzregenten
keinerlei Anlaß .

München , 29 . Mai . Zur Erinnerung af die 25jäh⸗

rige Regentſchaftdes Prinzregenten werden am
10 . Juni von der bayeriſchen Poſtverwaltung zwei beſondere

Freimarken zu 5 und 10 Pfennig ausgegeben . Dieſe Marlen
ſind nur vom 10 . bis 30 . Juni gültig und nur für den deutſchen
und deutſch⸗öſterreichiſchen Verkehr beſtimmt .

Der Bergrutſch und Hauseinſturz
in Eichſtetten .

* Eichſtetten ( A. Emmendingen ) , 28 . Mai .

Das eingeſtürzte Haus des Wagnermeiſters Hörſch bildet
einen einzigen Trümmerhaufen , nichts , aber auch gar nichts iſt

davon übrig geblieben . Hörſch befand ſich im Augenblick der
Kataſtrophe in der Wohnſtube , damit beſchäftigt , ſeine vier⸗

jährigen zwei Bübchen , anzuziehen . Man

fand alle drei auf dem Sofa ſitzend , Hörſch gab noch ſchwache
Moment darauf verſchied er .

mal gebrochen . Das eine Kind iſt vermutlich erſtickt , das
andere konnte lebend geborgen werden . Man kann den
Schmerz und die Verzweiflung der Frau Hörſch ermeſſen , die ,

als das Unglück erfolgte , in den Reben arbeitete . Mann und

Kind tot ! Das Heim ein Schutthaufen , die Fahrniſſe zer⸗

ſplittert ! Eine Kuh wurde durch einen Zementblock erſchlagen ,

außerdem beſaß Hörſch noch eine Ziege , die man lebend vor⸗

fand . Im Parterre des Hauſes befand ſich die Wagnerwerk⸗
ſtätte , den erſten Stock bewohnte Hörſch mit ſeiner Familie , die

Manſarde war an den Hauſierer Sainsky und ſeine Frau
dermietet . Bei den letzteren war der 19jährige Sohn , ein

Schauſpieler , auf Beſuch . Sainsky befand ſich während des
Unglücks in der Synagoge , Frau Sainsky konnte , nachdem ſie

den erſten Schrecken überwunden , durch das Fenſter über den

aufgetürmten Trümmerhaufen ins Freie ſteigen ; der Sohn
wurde nach einer halben Stunde befreit , er war bis über die

Knie eingeklemmt , an Armen und Beinen hat er Haut⸗
abſchürfungen erlitten , eine ernſtliche Verletzung ſcheint bei ihm

nicht vorzuliegen . 5
Durch die niedergehenden Schuttmaſſen iſt das nebenan⸗

ſtehende Haus des Straßenwarts Hauk ebenfalls ſtark be⸗

ſchädigt , es ſind einige Dachſparren zerdrückt und eine An⸗

zahl Ziegel zertrümmert , die hintern Wände ſind geknickt und
hätte nicht ein Birnbaum den erſten Ar sgehalten , wäre

danke ſcheint die Triebfeder zu der Tat geweſen zu ſein .

Ruf hörte . Bei ſeiner Rückkehr fand das Mädchen

das Unglück ein noch größeres geworden . Vorläufig kaun e

nicht weiter bewohnt werden . Das Haus des Wagners Hörſch
wurde im Jahre 1887 erbaut , es war ein maſſives Gebäude
ſechs Fenſtern auf der Frontſeite ; nach der Beſchreibung iſt es
das ſchönſte Haus am Mühleberg geweſen . Dicht hinter dem

Hauſe ſtieg der Abhang ſteil empor , mancher Beſchauer kon

ſich des Eindrucks nicht erwehren , daß hier einmal eine Kata

ſtrophe erfolgen werde . An Anzeichen dafür ſoll es lt . „ Bad
Preſſe “ nicht gefehlt haben . Im Jahre 1896 löſte ſich bereits ,

einige Häuſer davon entfernt , eine größere Erdmaſſe vom

Mübleberg , das gleiche , nur in geringerem Umfange , exeignete
ſich vor drei Jahren bei dem Hauſe des Hbalc ſelbſt . Die
Bodengrt am Müuhleberg iſt ein von Kalk und Lehm durchſeßzte

Mergel , der wie angenommen wird , durch die Wärme der letz
ten Tage ſich ausdehnte und ſo das Unglück herbeiführte . Vor
200 Jahren ſoll nach der Kirchenchronik genau an der gleichen
Stelle ein Haus verſchüttet worden ſein und drei Menſchen
unter ſich begraben haben . Der gerettete Schauſpieler Walter
Sainsky ſchildert ſeine Eindrücke , die er während des Ein
ſturzes empfand , wie folgt : Es war etwa morgens dreivierte
neun Uhr , meine Mutter und ich ſaßen auf dem Sofa , ich

lat

ihr aus einem Buch vor . Plötzlich gab es einen Donnerſchlag
und ich ſah mit Entſetzen , wie ſich der Plafond auf mich nie
ſenkte . Erſt glaubte ich zu träumen , dann hatte ſch die richtig
Empfindung , es müſſe der Hügel ſein , der ſich auf das Haus
gewälzt habe . Ich verſuchte zu gehen , wurde aber durch das
Geröll und die Splitter an den Füßen feſtgehalten , Meine
Hilferufe erſtickten in einer furchtbaren Staubwolke . Nach einer
halben Stunde wurde ich berausgezogen , ich ha ge⸗
rettet , als was ich an mir trage . „ „

Die Bluttat in Mittelhambach .
Ueber die Familientragödie , die ſich am Samstag nachmittag

in Mittelhambach abſpielte , veröffentlicht die „Neuſtadter Bürg
Zeitung “ folgende Einzelheiten :

Mittelhambach , 29 . Mai . Unſer ſtiller Ort war am
Samstag nachmittag der Schauplatz einer furchtbaren Bluttat .
Schreinermeiſter Frübis hat ſeine Frau und ſeinen jüngſten
7jährigen Sohn ermordet und ſich bierauf ſelbſt du

Erhängen das Leben genommen . Dieſe Schreckens
richt durcheilte am Samstag abend gegen 8 Uhr wie ein Lauffe
die Gemeinde . In einem kleinen Haus in der Schloßgaſſe wo

die Familie des Schreinermeiſters Frübis , der dort eine anfar
gutgehende Schreinerei betrieb . Im Laufe der Zeit verfiel Frül
dem Alkoholteufel . So kann es nicht wundernehmen ,daß das
ſchäft Frübis ' ſtetig zurückging und damit auch der Verdienſt
kleiner war . Selbſt das Geld ſeiner Frau , die ſich durch
den Unterhalt verdiente verbrauchte er für ſich. Sehr oft kam

zu häuslichen Zwiſtigkeiten . Wenn er einen ſolchen Tobanfal
hatte , dann lies er ſeine Wut an dem Möbel und ſeiner Frau aus ,
Voriges Jahr ſoll er einmal die ganze Haushaltung kur
und klein geſchlagen haben . Zu dieſer ſchwachen un
ſchlechten Seite des Mannes trat noch jäh aufflackernder Zorn un
blinde Eiferſucht hinzu . Er lehte in dem Wahn , ſeine
Frau hintergehe ihn und gebe ſich mit andern ab . Ein ſolcher Ge⸗

Es war ein ſonnenklarer Nachmittag . Das 11jährige Töch
terchen der Familie Frübis verläßt gegen 3 Uhr weißgekleidet das

Elternhaus , um der Beerdigung einer Ordensſchweſter in Ober⸗

hambach beizuwohnen . Es ahnte ſicherlich nicht , daß es bei ſei

Weggang ſeine Eltern zum letztenmal lebend geſehen . D örf

der 50 Jahre alt war , muß wie wahnſinnig ſei
und hingeſchlachtet haben . Der bluti Ek
vuhig abgeſpielt , daß niemand der Nachbarsleute

e

ſchloſſen . Es wartete deshalb bei Nachbarsleuten ,

tretenden ein entſetzlicher Anblick dar . 5.
lachen , die Kleider mit Blut beſpritzt , lagen Frau Frübis , 46 Ja
alt und ihr 7 Jahre altes Söhnchen Eugen entſeelt nebeneine
der auf dem Boden . Auf dem Speicher fand man den Mör
erhängt vor . Frübis hat ſeiner Frau mit einem ſogen
Stiefelbeil , das auch öfter als Hammer benützt wird , die Schäd
decke eingeſchlagen und ihr mit einem ſtumpfen Brotmeſſer d

Hals abgeſchnitten , von einem Ohr zum andern . Auch der 5
wies dieſelbe Schnittverletzung auf . Der Tod iſt bei beiden Opfe

ſofort eingetreten . Der Mörder hatte auf ſein erſtes Opfer der

eingeſchlagen , daß das Geſicht der Frau eine unförmli

Maſſe war und das Gehirn bloslag . Mit dem Meſſer ſcheint

abgeſetzt . Wie wir weiter erfahren ,

durch ein Wunder den Mör
bei mehreremale

11jährige Mädchen wie
E

und Drangzei den großen Verbrecher geſchwärmt hatte auch
in der höchſten Blüte ſeiner Vollendung noch mit Kriminalgeſchich⸗
ten beſchäftigt , die ſeiner raſtloſen Phantaſie als dramatiſches Roh⸗

material brauchbar erſchienen .

SGeiſtesgegenmart . )
In Mannheim war das Theaterpferd geſtorben und da

tein neues angeſchafft werden ſollte , mußte der Geßler im

„Tell “ zu Fuß , n .
„ Frießhardt “ ſtatt : „Platz ] ! Platz ! der gnädige Herr , der

Zandvogt kommt dicht hinter mir geri ttenl ! “ ſagen mußte :
„ Der Landvogt kommt dicht hinter mir ! “ — Dieſen Frieß⸗

hardt ſpielte ſeit Jahren ein alter Choriſt , der auch manch⸗

mal zu kleinen Rollen herangezogen wurde . Auf der Probe

macht ihn der Regiſſeur auf die Aenderung aufmerkſam ,
und fragt , ob er ſich das merken werde. — „Ja! —

Der Regiſſeur : Nun gut , dann probieren Sie ' s mal! !
Der Choriſt ( geht ab , ſtürzt durch die letzte Kuliſſe auf

die Bühne , rufend ) : Platz ! Platz ! der gnädige Herr, der
Landvogt kommt dicht hinter mir geritt . . . ! Donnerwetter !

( erſchrocken ſchlägt er ſich mit der Hand auf den Mund) .
Regiſſeur : Sie ! Paſſen Sie auf , ich beſtrafe Sie , wenn

Sie ſich verſprechen . Noch einmal!
Beſchämt geht der Choriſt ab , tritt wieder auf und ruft:

Platz ! Platz ! der gnädige Herr , der Landvogt kommt dicht

hinter mir ge .

e ließ im Verlage der „Luſtigen Blätter “
b. . , Berlin eine unſterbliche Kiſte der

betitelt ‚Theater⸗Teufel “ , witziges und
der Schminke . ( 1½ ½. Dieſem luſtigenſpitziges aus dem Reie

—

ſtatt zu Pferde erſcheinen , weshalb der

„ Himmeldonnerwetter ! “ ruft der Regiſſeur , „ Sie zahlen

zwei Gulden , wenn Sie ſich verſprechen . Noch einmal ! “

Dreimal noch muß der Unglückliche die Meldung bringen ,
aber er paßt auf , es klappt . —

Den ganzen Abend ſieht man einen Menſchen , wie irr⸗

ſinnig hinter den Kuliſſen umherlaufend , immer etwas vor

ſich hermurmelnd , es ſind die Worte :

„ Hinter mir ! Hinter mir ! Hinter mir ! “

Es iſt der Choriſt .
Die hohle Gaſſe beginnt . Das Stichwort fällt , Er

ſtürzt hinaus : „Platz ! Platz ! der gnädige Herr , der Land⸗

vogt kommt dicht hinter mir geritten ! “ — Donnerwetter ,

jetzt hat er ' s doch geſagt ! Zwei Gulden Strafe — der An⸗

ſchnauzer , aber noch iſt die Situation zu retten , ſchnell ent⸗

ſchloſſen dreht er ſich um , zeigt mit ausgeſtrecktem Arm in

die Kuliſſe und ſagt mit breiteſtem Siegerlächeln in ausge⸗

prägteſtem Mannheimiſch : „ Aber alleweil ſteigt er ab ! “

Thieater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Esſei nochmals darauf berwieſen , daß Rich .

Strauß „ Der Roſenkavalier “ in allen Städten einer der

größten Erfolge , den die Opernbühne in den letzten Jahren auf⸗

zuweiſen hatte , Samstag den 3. Juni bei aüfgehobenem

Abonnement zum erſten Male wiederholt wird . Es iſt hier⸗

mit auch der Umgebung Mannheims Gelegenheit geboten , das viel⸗
beſprochene Werk , von dem porläufig nur 4 Aufführungen ſtattfin⸗
den können , gleich zu Beginn zu ſehen . — Dieſe Woche bringt

ferner noch eine zweite Vorſtellung von Intereſſe :Die Erſtauf⸗

führung von Schnitzlers „ Anatol “ am Freitag , den 2. Juni .

Das Werk , aus
de 5 Biene

Dichters ſtammend, was in der Geſtalt , in der es auch hier in
der erſten Schaffenszeit des bekannten Wiener

um 8 Uhr .

Großherzog hat den Direktor der Kunſthalle , Profeſſor
D

Szene geht , in Berlin , Wien , Hamburg , München , Ir
anderen Städten neben „ Glaube und Heimat “ der größ ;
ſpielerfolg dieſes Jahres .

Hans Kyſer in Heidelberg . Am Mittwoch , 31 , Mai , w

Hans Kyſer⸗Berlin in der Akademiſchen G

ſchaft für Dramatik ſeine neue Tragödie „ Titus

Jüdin “ vorleſen . Die Tragödie , die im Herbſt im „ D

Theater “ in Berlin zur Uraufführung kommt , wird dam
erſten Mal einem öffentlichen Zuhörerkreis vorgeführ
Vorleſung findet im Leſeſaal der Stadthalle ſtatt 5

Hans Kyſer hat bekanntlich auch ſe
„ Meduſa “ zum erſten Mal in Heidelberg vorgeleſen .

Bei der diesjährigen Verſammlung deutſcher
und Aerzte in Karlsruhe wird Schulkommiſſär Künk
heim über „ Ein bisher unbekannter , grundlegender Faktor fü
Ermittelung eines Vererbungsgeſetzes bei den Naktſchneck
Vortrag halten .

Von Hans Thoma . Aus Karlsruhe wird uns

Thoma , ſeinem Anſuchen entſprechend auf 1. Oktober d
des Nebenamtes als Lehrer an der Akademie
denden Künſte enthoben .

Jahresſitzungen des Vereins deutſcher Laryngolog
Deutchen Otologiſchen Geſellſchaft . Am 31. Mai , . , 2. un

finden in Frankfurt a. M. die Jahresſitzungen des Vereins
ſcher Laryngologen und der Deutſchen Otologiſchen Geſt

ſtatt . Sie beginnen mit einer Demonſtrationsſitzung im

bergiſchen Pathologiſchen Inſtitut , der eine Beſichtigung
zeilungen für Laryngologie und Otologie des Stäödtiſch
hauſes folgt . Am Abend treffen ſich die Teilnehmer
keller . Die regelmäßſigen Sitzungen finden im Gebäude
Senckenbergiſchen Bibliothek ſtatt , in deren Nebenräumen die

der Verſammlung verbundene Ausſtellung untergebracht iſt. Di
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in die Küche , wuſch ſich und legte ſich andere Kleider an . Hierauf
hegab er ſich nach Oberhambach , wo er auch um 4 Uhr geſehen

wurde und ſuchte dort ſeine Tochter . Er fand ſie nicht . Der Mör⸗

— wieder zurück und ſetzte dann ſelbſt ſeinem Leben ein

iel .

Die Bluttat iſt bei vollem Bewußtſein ausgeführt worden . Der

ſchreckliche Gedanke , ſeine Familie umzubringen , ſcheint Frübis

ſchon lange beſchäftigt zu haben . Sein verſtörtes Weſen in der

letzten Zeit fiel allgemein auf und die hieſige Einwohnerſchaft , die

Frübis kannte , ahnte auch nichts Gutes . Ebenſo deuten verſchiedene

Ausbrücke , die er gebraucht haben ſoll , auf überlegte Vorbereitung

hin . So ſoll er vor etwa —4 Wochen ſeiner Jau , die gerade mit

dem Fertigen einer Bluſe für ſich beſchäftigt war , dieſe aus der

Hand geriſſen haben , indem er ſagte : Für die paar Wochen brauchſt
du dir keine Bluſe mehr zu machen . Auch zimmerte er in den

lezten Wochen 10 Särge , an denen er Tag und Nacht , auch

Sonntags , arbeitete . Man geht in der Vermutung nicht fehl , daß

die Särge für ſeine ganze Familie beſtimmt waren . Als er ein⸗

mal gefragt wurde , wozu er ſoviel Särge benötige , gab er zur

Ankiwort : „ Das werdet ihr ſchon noch ſehen . “ Das Meſſer und

Beil , das zur Tat gebraucht wurde , fand die Gerichtskommiſſion

in der Werkſtatt des Mörders unter der Hobelbank mit Papier

zugedeckt. Die Frau war immer kränklich und ſoll unlängſt eine

ODperation mitgemacht haben . Im Verkehr war ſie ſtets liebens⸗

würbig und war eine fleißige Perſon . Auch die übrigen Kinder ,

jetzt noch 8 an der Zahl , ſind brav und ſind zum Teil verheiratet ,

Izum Teil in Stellung und zum Teil beim Militär . Geſtern abend

wurbe der Mörder und Selbſtmörder ohne kirchlichen Beiſtand

auf dem Friebhof begraben . Die beiden übrigen Opfer werden

heute nachmittag beigeſetzt werden .

7

Aus Stadt und Land .
* Maunheim , 30 . Mai 1911 .

Sichwerer Hagelſchlag .

Die fruchtbare Witterung hat die Feldfrüchte zu üppiger

Schönheit entwickelt . Das Getreide iſt ſchon in die Halme geſchoſſen

und berſpricht einen reichen Ertrag . Um ſo bedauerlicher iſt es ,

daß ein furchtbares Hagelwetter geſtern nachmittag die

Hoffnungen der Landwirte von Seckenheim , Friedrichs⸗

feld und Edingen auf ein reiches Ernteerträgnis völlig

bernichtet hat . Das Gewitter , das der Hagelſchlag brachte , kam

um 4 Uhr von der Rheinau hergezogen . Es hagelte auf Secken⸗

heimer und Friedrichsfelder Gemarkung ununterbrochen

eine halbe Stunde Die blühenden Fluren wurden in eine

öllige Winterlandſchaft verwandelt . 10 —12 Zentimeter

hoch lagen die Eisſtücke , die die Größe von Taubeneiern erreichten .

Die Felder ſehen wie gewalzt aus . Die Frucht iſt vollſtän⸗

dig zufammengeſchlagen . Die Obſtbäume ſtehen ent⸗

aubt da. Heute morgen lagen die Hagelkörner noch haufenweiſe

erum . In Seckenheim ſchlug der Blitz in das Haus des Land⸗

rtes Joh . Fedel . Glücklicherweiſe war es ein kalter Schlag .

emänd wurbe verletzt . Ein Knabe Fedels fiel vor Schreck zu

Boden . Der Schaden iſt noch nicht zu ſchätzen . Er dürfte auf

den Gemarkungen Seckenheim und Friedrichsfeld je 50 —60 000 M.

betragen . Es iſt aber möglich , daß die Schätzung zu niedrig greift .

er größte Teil der geſchädigten Landwirte iſt bei der Kreishagel⸗

berſicherung verſichert . Das Gewitter war von einem wolken⸗

bruchartigen Regen begleitet , der in Feld und Garten die

Erde wegſchwemmte und die Keller mit Waſſer füllte .

In Neckarhauſen iſt der Schaden nur gering . Das Ge⸗

Witter hat die Gemarkung von Neckarhauſen nur geſtreift und ſich

mehr nach Edingen gewandt . Dort hat das Unwetter wieder

ſchrecklich gehauſt . 45 Minuten dauerte der Hagel⸗

ſchlag . Die Hagellörner erreichten auch hier Taubeneigröße ,

Aund lagen im Feld —6 Zentimeter , in den Ortsſtraßen ſtellen⸗

weiſe 10 Zentimeter hoch . Alles iſt zuſammengeſchlagen , auf dem

Felde das Getreide und die Hackfrüchte , in den Gärten die Gemüſe ,

die Blumen und das Beerenobſt , vor allem die Erd⸗ u. Himbeeren u.

Johannisbeeren. Der Schaden iſt auch hier noch nicht abzuſchätzen .

Biele Fenſterſcheiben gingen in Trümmer . Die Bewohner können

nicht erinnern , einen Hagelſchlag von ſolcher Dauer und In⸗

Aſität je erlebt zu haben .
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51 Diskuſſion ſtehende laryngologiſche Referat beſchäftigt ſich mit

den „ Aktuellen Fragen der Tuberkuloſe⸗Forſchung “ , das otologiſche

Keferat it der „Funktionellen Prüfung des Veſtibularapparates “
leichgewichtsſinnes ) . Außer dieſen Referaten ſind aus dem Ge⸗

biete der Laryngologie 15, der Otologie 43, der Rhinologie 14 Vor⸗
Träge

aängemeldet. — Am Donnerstag treffen ſich die Teilnehmer

im Palmengarten , am Freitag iſt Feſteſſen im Frankfurter Hof

und am Samstag nach Beendigung der wiſſenſchaftlichen Sitzungen
findet einAusflug nach Königſtein mit Abendeſſen im Grandhotel

ſtatt .
.

Tragödie eines deutſchen Malers in Florenz . In Florenz hat
ſich

der deutſche Bildhauer Felix Schönleber aus Karlsruhe

erſchoſſen . Die Motive der Tat ſind noch nicht aufgeklärt . Schön⸗

ber War ſeit drei Jahren in Florenz und arbeitete zuletzt an der

üſte ſeiner Mutter . Vor einigen Tagen war ein Verwandter des

ünſtlers gekommen , mit dem Schönleber , wie es ſcheint , eine

luseinanderſetzung hatte . Kurz darauf griff er zum Revolver .

Nach dem verhängnisvollen Schuß durchlebte der Unglückliche noch

ne gualvolle Nacht , bis der Tod ihn erlöſte .

— Ein vergeſſenes Miniaturporträt von Holbein . Pier⸗

pontMorgan hat , wie die „ Times “ berichtet , ſeiner Sammlung
ein bisher unbekanntes Miniaturbild von Holbein , ein Por⸗

at des Thomas Cromwell , Grafen von Eſſex , das aus einer

rivaten Quelle ſtammt , hinzugefügt . Es iſt ein kreisrundes

Bildchen , deſſen Malerei ſich von einem blauen Grunde ab⸗

ſeht und den Staatsman in ſchwarzem Mantel mit Pelzkragen

— Tuchmütze in reichem Ordensſchmuck darſtellt .
mißt nur 2 Zoll und iſt mit dem Deckel einer Elfenbein⸗

verbunden , der es einmal als Schmuck gedient hat .

ie Miniatur war bisher auf keiner Ausſtellung zu ſehen .

110 ſind nur zwei Porträts des Staatsmannes bekaunt ,

Miniatur von Holbein im Beſitz des Grafen von Caledon

er Park , u. die Medaille im Britiſchen Muſeum ,

ſeines Vaters entronnen . Denn nach der Tat begab ſich Frübis Wie uns ein Berichterſtotter mitteilt , mußten in den Haupt⸗

ſtraßen von Friedrichsfeld die Hagelkörner , wie im Winter

der Schnee , weggeſchaufelt werden . , Das Waſſer ſteht hoch
in den Kellern . Eine ältere Frau erlitt dadurch , daß ihr Hagel⸗

körner auf den Köpf ſchlugen , eine Gehirnerſchütterung . Viel

Geflügel wurde getötet . Die Singpögel liegen zu Hun⸗

derten auf den Feldern und in den Gärten . Durch den Sturm ,

von dem das Unwetter begleitet war , wurden zahlreiche Dächer

abgedeckt . In Seckenheim hat es zweimal eingeſchla⸗

gen , das einemal in die elektriſche Leitung der Wirtſchaft „ zum

Schwanen “ . Das Haus Fedels , das , wie bereits bemerkt eben⸗

falls ein kalter Schlag traf , erhielt einen großen Riß . Auch

die Gemarkung Stengelhof wurde teilweiſe von dem Un⸗

wetter heimgeſucht . Die Friedrichsfelder können ſich daran er⸗

innern , daß vor 11 Jahren ein ähnliches Unwetter über ihrer

Gemarkung niederging .

Auch der Norden und Nordoſten von Frankfurt wurde

geſtern nachmittag 2 Uhr von einem ſchweren Unwetter mit Hagel⸗

ſchlag betroffen . Die Schloßen fielen an manchen Stellen ſo dicht ,

daß ſie noch ſtundenlang liegen blieben. Das Unwetter trat ſtrich⸗

weiſe auf und hat an den Früchten mancherlei Schaden angerichtet .

Auf dem Großen Feldberg war , abgeſehen von den fort⸗

dauernd ſtarken elektriſchen Entladungen , ein Hagelſchlag zu

verzeichnen , wie ihn der dortige langjährige metebrologiſche Be⸗

ohachter noch nicht ähnlich erlebt hat . Das ganze Gebiet war

weit und breit verwüſtet , der Hagel bedeckte die Erde

mehrere Zentimeter hoch und die Körner maßen bis zu 35

Millimeter im Durchmeſſer .

Vom Hofe . Der Kronprinz und die Kronprin⸗

zeſſin von Schweden mit ihren drei Kindern kamen geſtern

vormittag . 38 Uhr in Karlsruhe an . Zum Empfang am Bahn⸗

hof waren die Königin von Schweden , das Großherzogspaar und

die Großherzogin Luiſe ſowie Prinzeſſin Max erſchienen . Die

Gäſte der Großherzogsfamilie nahmen im großherzogl . Schloß

Wohnung . 13

* Zugelaſſen wurde vom Miniſterium der Juſtiz , des Kultus

und Unterrichts der frühere Rechtsanwalt Ernſt Otto Pfeiffen⸗

berger aus Mannheim als Rechtsanwalt beim Landgericht

Mannheim mit dem Wohnſitz in Mannheim .
* Die diesjährige Sängerreiſe der Liedertafel , die am 14. Juni

angetreten wird und auf ſieben Tage berechnet iſt , führt die Teil⸗

nehmer in die Eisregionen der Schweiz . Es werden u. a. die be⸗

rühmten Gornerſchluchten beſucht und der 3136 Meter hohe

Gornergrat erklommen . Dem 1913 Meter hohen ewigen Eismeer

des Mont⸗Blanc⸗Maſſibs iſt ebenfalls ein Beſuch zugedacht . Viele

Monate hat die Reiſeleitung die Ausarbeitung des Detailpro⸗

gramms zu dieſer großzügigen Reiſe beſchäftigt . Am Samstag

abend konnten die Reiſeteilnehmer in einer Verſammlung mit dem

Reiſeprogramm bekanntgemacht werden . Alles iſt wieder aufs beſte

vorbereitet ſo daß auch dieſe Liedertafel⸗Sängerreiſe vollauf befrie⸗

digen wird . Am 14. Juni , morgens 6 Uhr , bringt ein Extrazug

die Reiſegeſellſchaft nach Lauſanne ,das gegen halb 5 Uhr

abends erreicht wird . In Baſel iſt ein Aufenthalt von einer

Stunde vorgeſehen . Vom Bahnhof Lauſanne geht' s per pedes in

ungefähr 20 Minuten nach ODuchy am Genfer See, woſelbſt ein

Extraboot zur Fahrt nach Monkreur ,der erſten Etappe, be⸗
ſtiegen wird . Der zweite Tag ( 16. Juni ) iſt der Umgebung Mon⸗

treux ' gewidmet . Für vormittags ſteht eine Auffahrt auf den

1000 Meter hohen Les Avants auf dem Programm , der einen

prächtigen Rundblick über den Genfer See bietet , nachmittags
findet ein Spaziergang nach Schloß Chillon und Ter⸗

vitet ſtatt . Abends gibt die Aktivität ein Konzert in Mon⸗

treux . Dritter Tag ( 17. Juni ) t Fahrt durch das Rhonetal über

Viſp nach Zermatt mit einer Fußtour in die Gornerſchluchten .

Der vierte Tag ( 18. Juni ) bringt den Glanzpunkt , die Tour auf

den 3136 Meter hohen Gornergrat und ebentl . nachmittags
einen Abſtecher auf den Findelengletſcher . Von Zermatt

nach dem am Abend zurückgekehrt wird , führt die Reiſe am fünften

Tag ( 19. Juni ) nach Chamounix , von wo uns am ſechſten Tag

( 20. Juni ) ein Beſuch des Mer de Glace ( Eismeer ) , 1913 Meter

hoch , vorgeſehen iſt . Der ſiebte Tag ( 21 . Juni ) iſt der Stadt Genf

gewidmet , die unter Führung von Mitgliedern dortiger deutſcher

Geſangvereine beſichtigt wird . Wie bei den früheren Reiſen wird

auch diesmal ein Arzt die Reiſegeſellſchaft begleiten , und zwar

Herr Dr . Ramsperger , der am Samstag im Anſchluß an

die Bekanntgabe des Reiſeprogramms einen Vortrag ü ber

die Bergkrankheit hielt , der die Reiſeteilnehmer auf dieſen

ungewohnten Höhen ausgeſetzt ſind. Er machte mit den Sy

entdeckte Miniaturbild weiſt kleine Unterſchiede auf ; an ſeiner

Echtheit iſt jedoch nicht zu zweifelnn .
Ein Halsband der Maria Stuart für zwölf Piark . Eine

merkwürdige Geſchichte wird dem Pariſer Journal aus Eng⸗

land berichtet . Eine junge Frau , die auf dem Zweirad das

nördliche Schottland bereiſte , trat vor einigen Monaten in den

Laden eines kleinen Kurzwarenhändlers in einem Dorfe , um

die Kette ihres Augenglaſes , die bei einem Sturz zerriſſen war ,

ausbeſſern zu laſſen . Der Kaufmann ſuchte vergebens in ſeinem

kleinen Lager nach einem paſſenden Erſatz, his er ſchließlich
ein altes Perlenhalsband mit einer feinen Kette fand und es

der Dame für 13½ Mark zum Kauf anbot . Die Radfahrerin
war ganz aufgebracht über den übertriebenen Preis, aber da ſie

keinen anderen Erſatz fand , kaufte ſie das Halsband . Bei ge⸗

nauerem Zuſehen erwies es ſich, daß die ſchwarzen Perlen von

ſo beſonderer Schönheit waren , da die Dame einen Antiken⸗

händler aufſuchte . Dieſer bot ihr ohne weiteres 120 000 M. Es

war — auf welche Beweisgründe ſich dieſe Annahme ſtützt , wird

nicht verraten — das Halsband der Maria Stuart , das ſeit

über 300 Jahren verſchollen war und das die unglückliche

Königin am Morgen ihrer Hinrichtung getragen hatte . Jetzt

iſt es für 320000 M. weiter verkauft worden .

Radium gegen die Schwindſucht . Seit der Entdeckung des

Radiums durch das Ehepaar Curie hat ſeine Anwendung als

Heilmittel ſtetig an Umfang gewonnen . Jetzt wird , nach dem

„ B. B. . “ , aus Paris gemeldet , daß es einem ungariſchen
Arzt , Prof . Szendeffy aus Budapeſt , gelungen iſt , die Tuber⸗

kuloſe mit Radium zu heilen . Die Entdeckung liegt ſchon
längere Zeit zurück , aber der Arzt hat erſt nach ſiebenjährigen
genauen Beobachtungen und Unterſuchungen ; die neue Heil⸗
methode bekanntgegeben . Bedeutende franzöſiſche Medtziner ,
vor allem der bekannte Tuberkuloſeforſcher Dr . Bernheim , mit

dem Prof . Szendeffy zehn Monate lang die Wirkung des

Serums erprobt hat , haben deſſen Heilkraft anerkannt . Auf

dem in Paris tagenden der Juternationalen Tuber⸗
kuloſe⸗Geſellſchaft hielt Dr . Bernheim einen Vortrag über das

*

aus derſelben Zeit . 1537 . —38 , ſtammen . Das neu⸗

mp⸗

tomen der Bergkrankheit bekannt und gab Verhaltungsmaßregeln

zur Verhütung , womit er ſich den Dank der faſt vollzählig anweſen⸗
den Reiſeteilnehmer erwarb .

* Coburger Lotterie . Ziehung : 26 . —31 . Mai . Der Haupt⸗

treffer ( 100 000 Mk. ) fiel auf Nr . 336 977 , ferner fielen auf Nr .

74815 50 000 Mk. , auf Nr . 279 024 10 000 Mk. , auf Nr . 181 629

5000 Mk. , auf Nr . 238 518 2000 Mk. , auf Nr . 99 827 , 138 888 ,

242 960 je 1000 Mk . ( Ohne Gewähr )
„ Die Sektion Mannheim⸗Ludwigshafen des Odenwaldklubs hat

am Himmelfahrtstage den Grundſtein zu ihrem Eichelberg⸗
hau ' s gelegt . Der Eichelberg , 527 Meter boch , liegt zwiſchen

Schriesheim und Großſachſen . Er iſt das Glied einer anmutigen Ge⸗

birgskette , die ſich im Herzen des Odenwaldes verliert . In weichen
Betten liegen da Oberflockenbach , Urſenbach , Steinklingen und Alten⸗

bach , — vier Orle , die den Mannheimern liebe alte Bekanute ſind .

Herr Oberamtsrichter Seibert in Höchſt (jetzt iſt er Geheimer
Juſtizrat ) hat im Einverſtändnis des Gefamtklubs vor vielen Jahren
auf den Rücken des Eichelberges ein Ausſichtsgerüſt aus Holz geſtellt .
Sturm und Wetter haben dieſe Holzwarte aber zerſtört und ein kraft⸗
ſtrotzender Granitbau wird an ihre Stelle treten . Diesmal baut die

Sektion Mannheim⸗Ludwigshafen allein . Als die
Sektion auf den Gedanken kam , droben eine eigene Schutz⸗
hütte mit Ausſichtsterraſſe zu errichten , wußte ſie noch
nicht , welchen Schwierigkeiten ſie begegnen werde . Bei der Erwerbung
des Bauplatzes , in den ſich Bürger aus Oberflockenbach , Altenbach
und Steinklingen teilten , ſtieß ſie auf harte Schädel , die nichts von
einem Kauf wiſſen wollten . Erſt , als die Eigentümer von dem ideellen
Wert des Raſthauſes überzeugt waren — die Verhandlungen haben
nahezu ein Jahr gedauert —, ſchlugen ſie ein . So wenig Freude die
Sektion an dem langwierigen Streit hatte , ſo viel Jubel empfand
ſie , als Herr Architekt Blumhard den Wanbergenoſſen den Bau⸗

platz ſchenkte und Herr Architekt Os kar Klemlen ihnen ver⸗

ſprach , die Entwürfe für den Bau koſtenlos anzufertigen . Nun konnte
mit dem Bau begonnen werden . Ein ſchmaler Pfad von Oberflocken⸗
bach aus wurde zur Fahrſtraße erweitert und der Bürgermeiſter Joh .
Jung von Peterstal bei Schönau zum Baumeiſter beſtimmt . Zu
dem Rohbau reicht der Eichelberg ſelber ſeinen Granit , — ein präch⸗

tiges Geſtein . Und eine Quelle am Fuße des Berges wird einſt dem

Durſtenden Labung ſpenden . Am Himmelfahrtstage war es ſo weit
daß der Grundſtein gelegt werden konnte . Von allen Seiten

hatten Einheimiſche und Fremde den Eichelberg geſtürmt . Und als
der Geſangverein Harmonie vom Lindenhof in Mannheim unter

ihrem Vizedirigenten , Herrn Gam m, den „ Tag des Herrn “ ſangen ,
war eine andächtige Gemeinde in dem luftigen Walddom verſammelt .
Der Prediger war Herr Theodor Bartſch , erſter Vorſttzender der

Ortsgruppe . Er pries des Berges reine Schönheit und des Auslugs
Pracht und Herrlichkeit . Sprach von der Ohnmacht des Holzgerüſtes
und von der Geſchichte des begonnenen Baues der Granithütte . Pries
die Männer , die „ in reicher Arbeit und mit Spenden aller Art den
Gedanken unterſtützten “ . Eine Ehrentafel ſoll ſpäter die Namen bder

Wohltäter tragen . Nach der Begrüßung der Ehrengäſte und der Ver⸗
treter anderer Sektionen legte Bartſch eine Metallkapfel ( geſtiftet von

Herrn Wieße ) zwiſchen die Steine , die da enthält eine Urkunde
mit der Entſtehung und Geſchichte der Sektion bis zum heutigen
Tage ; das Jubiläumswerk des Geſamtklubs , herausgegeben zum
Silberjubiläum ; den Jahresbericht für die Hauptverſammlung in

Amorbach am 28. Mai 1911 ; die Anträge der Ortsgruppen zu dieſer

Verſammlung ; die Statuten der Sektion ; die Jahresberichte 1908 und

1909 und eine Jubiläumsmünze von Baden . Bartſch nahm darauf
einen eichblattgezierten Hammer und beleitete ſeine Schläge mit den

Worten : „ Ein gütiges Geſchick möge fördern den Bau , der entſtehen

möge zur Freude aller , die zum Eichelberg wallen ; der künftigen

Geſchlechtern Zeugnis geben ſoll von der Naturfreudigkeit der heu⸗

tigen Zeit “ . Herr Amol ſch , der den Bau leiten will , ſprach : „ Mein

erſter Hammerſchlag der Baukunſt zur Ehre mit dem Wunſche , daß

das Gefüge dieſes Bauwerkes ein feſtes ſein möge bis in fernere

Zeiten ; der zweite dem Bauherrn zum Segen . “ Dieſer gilt den Glück⸗
wünſchen , die wir für den Odenwaldklub hegen zur Erreichung ſeiner

Ziele der dritte den Wanderern und den Bewohnern der Umgegend
zur Freude . Mögen ſie das Bauwerk in Schutz und Ehren halten !
Der Baumeiſter , Herr Fung reimte : Erhebe dich , du ſtolzer Bau —

Auf dieſem Berge hier , — Dem Wandersmann zu Schutz und Schirm
— Der Bauherrin zur Zier . Herr Dr . Köſer vom Zentralausſchuß

ſchlug ! Erſt die Erde , — Dann die Sterne ! — Erſt die Heimat —

Dann die Ferne . Herr Kederer vom Pfälzerwaldverein verknüpfte

ſeine Glückwünſche mit der Lobpreiſung des Freundſchaftsverkält⸗
niſſes zwiſchen Pfälzerwald und Odenwald . Schließlich hielt Herr

Jung , ein temperamentvoller , begeiſterter Mann , noch eine An⸗

ſprache , worin er wünſchte : ſo wie der Eichelberg vor Urzeiten bei

Erdumwälzungen , dank ſeiner granitenen Kraft , die Probe beſtand ſo

möge auch das Eichelberghaus auf ſeinem Buckel Sturm und Wetter

trotzen . Die Sänger ſchenkten uns den Mozartſchen Chor : „ O Schutz⸗

geiſt alles Schönen ! “ und als ſchwungvolle Finale Mendelsſohns Lied :

„ Wer hat dich , du ſchöner Wald ! “ Hintex den Mauern ſchrien Böller
ins Tal , daß auf dem Eichelberg ein Feſt gefeiert werde , Fahnen

flatterten die Botſchaft in die Luft und ein helles „Friſch auf ! “ löſte
die Freude am Zukunftsbau aus . 5 p.

Bei dem Gebirgsturnfeſt des eene e

welches am Sonntag in Hemsbach a. B. ſtattfand , hatte der

Turnverein Badenia Feudenheim folgende Er⸗

folge : der Turner Gg . Bentzinger den 2. Preis mit 48½

Punkten , Adam Krampf den 4. Preis mit 47 % Punkten ,
Gg . Höfer den 13 . Preis mit 38 Punkten und Karl Antes

den 15 . Preis mit 36 Punkten . Zu bemerken iſt , daß vor dem

Wetturnen ein zweiſtündiger Gebirgsmarſch von Weinheim
aus über den Hirſchkopf ſtattfand , daß der Wettkampf ein

Fünfkampf war und die Bewerberzahl 244 Turner betrug . Als
vorgeſchriebene Uebungen waren Schleuderball , zweiarmiges

Stemmen , der deutſche Dreiſprung , hundert Meter Wettlauf
Und eine vorgeſchriebene Freiubung maßgebend , es waren ſo⸗

mit 50 Punkte zu erreichen . Das Feſt verlief in echt turneriſcher

Weiſe . Auch fanden am Nachmittag die Wettſpiele ſtatt , bei

denen der obengenannte Verein im Fauſtballwettſpiel mit ſei⸗
nen beiden Mannſchaften als erſter Sieger hervorging .

* Der Deutſche Weltſprache⸗Bund ( Geſellſchaft zur Ver⸗

b

neue Serum ; danach beſteht dieſes aus drei verſchiedenen

reitung der internationalen Hilfsſprache Id 9 % veranſtaltet

Stoffen : Jod , Menthol und Radium . Jod iſt den Aerzten

ſchon lange als antiſeptiſches , in milden Fällen von Lungen⸗

erkrankungen heilwirkendes Mittel bekannt . Prof . Szendefſt
hat nun das Jod , deſſen heilender Einfluß lange Zeit in An⸗

ſpruch nimmt , mit Radium verbunden und noch Menthol , das
als Zerſtörer des Kochſchen Bazillus bekannt iſt , hinzugefügt .
Das Reſultat iſt ein Serum , das aus 75 Zentigr . peptoniſier⸗

tem Jod , 6 Zentigramm Menthol und 0, % eines Tropfens

ätheriſierter Löſung von Radium⸗Barium⸗Chlorid beſteht . Die

Menge der Radiumlöſung entſpricht einem Zehntauſendſtel
eines Milligramms Radium . Das Serum wird in Mengen
von 1 Zentigramm innerlich oder äußerlich , täglich einmal

einen Monat hindurch genommen . Nach kurzer Pauſe folgt

dann an jedem zweiten Tag des neuen Monats eine neue In⸗

jektion . Nach den von Dr . Bernheim vor dem Tuberkuloſe⸗
kongreß gegebenen Schilderungen waren die Reſultate über⸗

raſchend . Die in 75 Fällen vorgenommenen Behandlungen
haben eine vollſtändige Heilung zur Folge gehabt . Als intereſ⸗

ſante Ergänzung zu der antiſeptiſchen Wirkung des neuen

Serums teilt Dr . Bernheim den Fall eines Droſchkenkutſchers
mit , der während der Behandlung mit dem Serum zugleich
mit ſeiner Frau einen Influenzaanfall hatte . Während die
Frau drei Wochen krank lag , war der Mann bereits nach weni⸗
gen Tagen wieder wohlauf . Es ſcheint , daß das Serum gleich⸗
zeitig den Erreger der Jufluenza zerſtört oder doch neutraliſiert

hat . Prof . Szendeffy iſt ſo aufrichtig , einzugeſtehen , daß er

keine Erklärung für die heilende Wirkung ſeines Serums habe .

Die Luft als Leitungsmittel . Einer Verſammlung von

Elektrotechnikern , die kürzlich in Newyork tagte , hat nach der

„ Natl . Ztg . “ der bekannte Erfinder Tesla Mitteilung gemacht ,

daß er in kurzem in Dublin in Irland die Straßenbahn durch

einen elektriſchen Strom , der in Long Island erzeugt wird , zu

betreiben hoffe . „ Das Hindernis der Entfernung iſt durch mein

Verfahren völlig beſeitigt, “ erklärte Tesla der Verſammlung .
„ Ich benutze die Luft als Leitungsmittel und bin ſo imſtande ,
die elektriſche Energie von jedem beliebigen Punkt der Erde

zu übertragen , Ich werde ebenſo in der Lage ſein , Nachrichten
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Allg , Krankenhaus verbracht werden mußte .
8

Dresden .

nachmittag kurz vor 3 Uhr beim Einnehmen von Kohlen für ſeine

Maſchine auf der Kohlenſtation im hieſigen Bahnhofe vom Tender

herunter und zog ſich ſchwere Verletzungen zu. Er wurde

in das Allgem . Krankenhaus verbracht . — Der Fuhrmann Adam

Ihrig , verheiratet und 48 Jahre alt , wohnhaft , Viehhofſtraße 15,

erlitt geſtern nachmittag beim Hantieren mit ſeinem Pferde er⸗

hebliche Verletzungen . Er mußte in das Allgemeine
Krankenhaus überführt werden .

·Aus Ludwigshafen . Geſtern abend verſuchte die 21 Jahre

Ehefrau Anna Meng in ihrer in der Oggersheimerſtraße gelege⸗

nen Wohnung ſich durch Deffnen des Gashahnes zu dergiften .

Da das Gas jedoch durch einen Automat geht , war das Quantum

zu gering , um den Zweck zu erfüllen . Die Frau wurde in völlig

bewußtloſem Zuſtande aufgefunden und ins ſtädtiſche Krankenhaus

gebracht . Ihr Mann befindet ſich z. Zt . wegen Diebſtahls in Un⸗

terſuchungshaft . Gegen die Frau iſt wegen Hehlerei Anklage er⸗

hoben . Der Grund der Tat iſt wohl hierin zu ſuchen . — In einem

Hauſe in der Schulſtraße wurde geſtern nachmittag zwiſchen 1 und

4 Uhr Kleidungsſtücke und Uhren im Werte von ca . 100 Mark ge⸗

ſtohlen . — Der 10 Jahre alte Volksſchüler Franz Mannet aus

Frankenthal ,der ſeit Samstag ſeinen Eltern entlaufen iſt , wurde

verfloſſene Nacht von der Ludwigshafener Polizei aufgegrif⸗

fen und zu ſeinen Eltern zurückgebracht .
Mutmaßliches Wetter am Mittwoch und Donnerskag . Im

Norden und Nordoſten erhält ſich ein ſtarkes Hochdruckgebiet , unter

deſſen Einfluß für Mittwoch und Donnerstag nach wie vor vor⸗

wiegend heiteres , trockenes und warmes , jeboch auch zu vorüber⸗

gehenden Gewitterſtörungen geneigtes Wetter zu erwarten iſt.

Vergnügungs⸗Kalender .
Dienstag , 30. Mai .

Großh . Hof⸗ und National⸗Theater . 7 % Uhr ( Abonn .

B, kleine Preiſe ) : „ Minna von Barnhelm “ .

Apollo⸗Theater . Gaſtſpiel Frankfurter Komödienhaus . 8¼

Uhr : „ Die Heirat wider Willen “ . „ Variété “ . — Cafeé⸗Reſtaurant :

Künſtler⸗Konzert . — 11 Uhr : Trocadero⸗Cabaret .

Friedrichspark . Militärkonzert , jeden Abend von —11 Uhr.
Sonntag nachmittags 37 bis 6½ Uhr . Mittwoch nachmittags

von —6 Uhr .
Kaiſer⸗Panorama . Bis 5, Juni täglich 10 —12 und —10 Uhr :

Das hochintereſſante Indien .

Nolizeibericht
vom 30 . Mai .

Unfälle . Geſtern abend kurz vor 64 Uhr wurde auf

dem Friedrichsring vor U 2 eine 8 Jahre alte Schülerin , welche
mehreren Radfahrern ausweichen wollte und dabei rückwärts

ſpraug , von einem Straßenbahnwagen erfaßt und zu Boden
geworfen . Bewußtlos wurde das Kind in das Allg . Kranken⸗

haus verbracht , wo es ſich bald wieder erholte und den Eltern

übergeben werden konnte . Den Wagenführer ſoll nach Angabe

von Augenzeugen keine Schuld treffen

Ein berheirateter Lokomotivheizer von Lauda wurde geſtern

nachmittag 3 Uhr auf dem alten Rangierbahnhof dahier beim

Kohlenverladekran beim Aufleſen von heruntergefallenen
Kohlenſtücken von dem in Bewegung befindlichen Kran erfaßt

und ſchwer verletzt , ſo daß er mit dem Sanitätswagen in

Ax. :

Keklerbrand . Aus noch unaufgeklärter Urſache ent⸗

ſtand am 29 . ds . Mts . , mittags 12 Uhr , im Keller des Hauſes
Friedrichsfelderſtraße Nr . 58 Feuer , welches vor

der Berufsfeuerwehr von den Hausbewohnern wieder gelöſcht

werden konnte . Der Schaden iſt unbedeutend
Sittlichkeitsverbrechen . Am 209 . Maf ds , Is . ,

mittags zwiſchen 1 und 1½ Uhr , wurde im Hausflur des Häu⸗

ſes D 4, 10 hier an einem vierfährigen Mädchen ein Sittlich⸗

keitsverbrechen verübt . Täter iſt ein junger Burſche , der wie

folgt beſchrieben wird : 15 bis 16 Jahre alt , 1,50 bis 55 groß ,

ſchlank , mageres blaſſes Geſicht , dunkle , kurzgeſchnittene Haare .

Bekleidet war derſelbe mit ganz ſchwarzem Juppenanzug , ver⸗

mutlich Konfirmandenanzug , weißem Stehkragen mit weißer

Bruſt und ſchwarzem Schlips , ſchwarzem weichem , oben der

Länge nach eingedrückten Filzhut , ſchwarzen Schnürſtiefeln mit

Haken . Der Täter hatte mehrere weiße Papierſäcke , in welchen

ſich angeblich Hüte befanden , bei ſich und iſt vermutlich Aus⸗

läufer in einem Hutgeſchäft . Um ſachdienliche Mitteilung an

die Schutzmannſchaft wird erſucht .

Aus dem Großherzogtum .
( Karlsrvuhe , 28 . Mai . Im Staditeil Rintheim fand

heute in Anweſenheit des Prinzen Max die Enthüllung

des 2. Kriegerdenkmals ſtatt .

Prinzen durch Oberſtleutnant Heuſch und dem Gauvorſitzenden

gahm die Feier mit einem Muſikſtück ihren Anfang . Die Begrü⸗

ßungsanſprache hielt Herr Süß⸗Rintheim , die Weiherede Pfarrer

nach allen Teilen der Welt zu verſenden und ich gedenke weiter⸗

hin eine drahtloſe Telephonzentrale zu ſchaffen , die jedem

Worte , das in meine Apparate hineingeſprochen wird , die
Stütze einer Kraft von 1 Million Pferdeſtärken gewährt . Viele

Hunderte werden gleichzeitig dieſes Telephon , das den Begriff
der Entfernung nicht kennt , benutzen können , ohne daß einer

mit dem andern kollidiert . “ Für die Zwecke des Flugweſens hat

der Erfinder ferner einen neuen Mokor von Turbinentyp kon⸗

ſtruiert , der bei einer Leiſtung von 10 Pferdekräften nicht mehr

als 1 Pfund wiegt . Nach Teslas Mitteilungen hat dieſe Ma⸗

ſchine bereits bei den Verſuchen , die in dem Newyorker Edi⸗

ſonwerk ausgeführt wurden , die Feuerprobe mit gutem Erfolge

beſtanden⸗
eeee .

Tagesſpielplan deutſcher Theator .
Mittwoch , 31. Mai .

Beden⸗Baden . „ Der Roſenkavalier ,
Berliu . Kgl . Opernhaus : „Maria“ — „Caf

Kgl . Schauſpielhaus : König Richard III .
Kgl . Operuhaus : „Siegfried “ . —

Sabinerinnen “.
„ Glaube und Heimat “ .

Kgl . Schauſpielhaus :

„ Der Raub der
Düſfeldorf . Schauſpielhaus :
Man ene Opernhaus :

Frelburg t. B. Stadttheater : „ Das Konzert “ . ( Schluß der Spiel⸗

zeit . )
Karlsruhe.
Köln . Opernhaus :

Achilles “

Vorſtellung .Hoftheater : Keine
i Schauſpielhaus:„ Fidelio “ . „ Der Zorn des

ſtheater : Keine Vorſtellung .
31 7„ Zlatoroy “ . —
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ter erhielt , weil die von ihm geführte Euler⸗Maſchin

der Etrich⸗Rumpler⸗„Taube! des erſten Preisträgers die ein⸗

zige war , die den Flug von Anfang bis zu Ende durchhielt und

den für den Flug vorgeſchriebenen Bedingungen am meiſten

entſprach . Allerdings hat von Mainz ab Reichardt den Witter⸗

dem Eintreffen

Nach der Begrüßung des

ia “. — „ Capalleria ruſticana “ . —

„ Ein Walzertraum “ . — Schauſpielhaus:

Neues Theater : „ Der Freiſchütz “. — Altes Thealer : „ Das

Kal. Reſidenzthealer : 5

ſorglichen Beſitz der Stadt und legte einen Lorbeerkranz nieder .

Es fand ſodann ein Vorbeimarſch vor dem Prinzen ſtatt , bei wel⸗

chem über 40 Vereine mit 37 Fahnen bertreten waren .

050 Karlsruhie , 28. Mai . Mit dem Schluß des laufenden

Schuljahres werden die beiden hieſigen höheren Privatſchulen

für Mädchenausbildung miteinander verſchmolzen . Die vor

nahezu drei Jahrzehnten von der Großherzogin Luiſe gegründete

Viktoriaſchule und das Penſionat Friedländer , deſſen Beſitzerin

kürzlich geſtorben iſt , ging in den Beſitz einer Geſellſchaft über ,

welche in den von der Großherzogin Luiſe überlaſſenen Räumlich⸗

keiten der bisherigen Viktoriaſchule eine höhere Mädchenſchule

mit Vorſchule und Lehrerinnenbildungsanſtalt betreiben wird ,

welche den Namen „Viktoria⸗Privatſchule “ erhält . Die neue

Schule wird Mitte September eröffnet und unterrichtet nach dem

Lehrplan der ſtaatlichen höheren Mädchenſchulen .
dt . Karlsruhe , 29. Mai . Vor einiger Zeit wurden be⸗

kanntlich im Gebüſch an der Bernharduskirche zwei Kindesleichen
( Zwillinge , 1 Mädchen und 1 Knabe ) gefunden . Die Mutter wurde

in der ledigen 21jährigen , hier wohnhaften Näherin M. H. er⸗

mittelt und feſtgenommen . — Ein lediger 15jähriger Auslaufer
ſtürzte vom Rad und zog ſich einen Schienbeinbruch zu .

—

Pfalz , Heſſen und Uumgebung .
* Fvreinsheim , 28. Mai . Während geſtern die Anliefe⸗

rung von Schloßkirſchen am hieſigen Obſtmarkte auch ſchon anſehn⸗

lich war , war heute die Beibringung von ſolchen ſehr bedeutend .

Die Nachfrage war geſtern und heute ſehr ſtark . Während geſtern

für den Zentner Schloßkirſchen durchſchnittlich 40 M. angelegt

wurden , bewegten ſich heute die Preiſe zwiſchen 33 und 35 Mark

für die gleiche Menge . Der Verſandt von Kirſchen hat ſchon ſtark
eingeſetzt .

* Viernheim , 28. Mai . Der Männergeſang⸗

verein , der älteſte der hieſigen Vereine , errang auf dem Ge⸗

ſangswettſtreit Worms⸗Neuhauſen in der 1. Klaſſe bei einer Kon⸗

kurrenz bon 5 vielfach preisgekrönten Vereinen den 1. Klaſſen⸗

preis mit 300 . , den 1. Ehrenpreis , einen prachtvollen ſilbernen

Römer und im höchſten Ehrenſingen die Ehrengabe des Geh .

Kommerzienrats W. J . Valckenberg zu Worms , ein überaus wert⸗

volles Beethovenbild mit Prunkrahmen . Der Verein ſteht unter

Leitung des Hauptlehrers Mayr . Ein vorzüglicher rheiniſcher

Verein aus Koblenz⸗Mayen , dirigiert von einem bekannten Preis⸗

e blieb gegen Viernheim im Klaſſenſingen mit 19 Punkten
zurütck .

Sportliche Rundschau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )
Enghien .

Dienstag , 30, Mai .
Prix de ' Allier : Stall Fiſchhof — Domrémy I1 .

Prix du Morvan : Malauſe — Ugly Bird .
Prix de la Margeride : Beryl II — Hallo .
Prix du Nivernais : Malachite II1 — Auſtral .
Steeple⸗Chaſe Annuel ' Enghien : Stall

Trianon III .
Prix du Chor : Ovide 1I1 — Hunter .

Der Zuverläſſigkeitsflug am Oberrhein
Das Preisgericht

Hat, wie bereits mitgeteilt wurde , den erſten Preis von 40 000
Mark dem Avigtiker Hirth zugeſprochen . Die „Frkf . 11erfährt ferner , daß einen Preis von 30 000 M.

Wikterſtät

Veil⸗Picard —

ſtätterſchen Apparat geſteuert . Jeannin , der Aviatik fuhr ,

bekam einen Preis von 20000 M. Der Reſt der für Zuver⸗
läſſigkeitspreiſe zur Verfügung ſtehenden Geſamtſumme von
130 000 M . wurde unter die anderen Konkurrenten verteilt .

Der Sachſenflug .

Leipzig , 29 . Mai . Offizielles Ergebnis des dritten

Tages der Sachſenflugwoche : Preis vom Waſſerturm (Schnellig⸗
keitspreis ) : Erſter Preis 500 M. Schwand , 2 Min . 58 Sek. ,
2. Preis 300 . : Wertheim 3 Min . 12 Sek. , 3. Preis :
100 M. Oelerich , 3 Min . 17 Sek. , Preis von Lindental

( Wurfpreis ) : 1. Preis 300 . : Büchner 5 Min . vom Ziel ,
2. Preis 200 M. Kahnt ( 9 Min . ) , 3. Preis : 100 M.

Kahnt ( 14 Min . ) . Abfahrtszeiten der Flieger zu dem Fluge

nach Plauen i . . : Lindpaintner : 6 Uhr 39 Min . 28 Sek . ;

Büchner : 6 Uhr 38 Min . 10 Sek . ; Laitſch : 6 Uhr 46 Min .

38 Sek . ; Kahnt 7 Uhr 15 Min . 11 Sek . Die Ankunftszeiten

in Plauen : Büchner mit einem Paſſagier 7 Uhr 53 Min . ;

Laitſch mit einem Paſſagier 8 Uhr 24 Min . ; Lindpaintner lan⸗

dete in der 8 Morgenſtunde in Peitzedorf bei Ronneburg wegen

Motordefekt und fliegt morgen nach Plauen weiter .

Leipzig , 29 . Mai . Lindpaintuer iſt bei Ronne⸗

burg in Sachſen⸗Altenburg niedergegangen . Oehlerich
ſtürzte um 8 Uhr Abends in der Nähe von Wahren in ein Korn⸗
feld . Der Apparat iſt ſchwer beſchädigt , der Flieger iſt unerheb⸗
lich verletzt . Gra de iſt heute früh in Haynsburg aufgeſtiegen
und landete bereits bei Ziegenhain und zerbrach dabei die Trag⸗

flächen des Apparates .
* Plauen , 29 . Mai .

Leutnant Eyſſen um 6 Uhr 30

iſt um 8 Uhr 28 M. auf dem

LetzteNachrichten und Telegramme.
Unwetter . 275

oc . Durlach , 30 . Mai . Bei einem ſehr heftigen Gewitter

wurden geſtern nachmittag die auf dem Felde arbeitende Frau

und Tochter des Landwirts Lehnert vom Blitz erſchla⸗

gen und ſofort getötet . 15 5

* Köln , 29 . Mai . Ein ſchwores Gewitter mit
wolkenbruchartigem Regen , untermiſcht mit dicken Hagelkör⸗
nern , ging heute nachmittag hier nieder . Die Kanäle vermochten

die Waſſermaſſen kaum zu faſſen . Größeren Schaden ſcheint

das Unwetter hier nicht angerichtet zu haben , abgeſehen von

ini Feldſchaden . 5585 15 Arbeiterbewegung . „ „ „
„ Hildesheim , 29 . Mal . Wegen Lohnſtreitigteitenſind

78 Klempner , Verzinner und andere Arbeiter der Maſchinen⸗
den Ausſtand getreten .

Der Flieger Laitſch , der mit

Min . in Leipzig aufgeſtiegen war ,

Plauener Flugplatz glatt gelandet .

duard Ahlborn in5
ai . Vertreter des hieſigen Bäckereigewer⸗

beſch einer Verſammlung , die
Berliner B

zu unteim Ausſtande ſind ,
ö

iſtern. ſindn⸗.

ät⸗

5 1 . Kommiſſionsbeſchlüſſe eintreten w

kaum Geſetz werden, ſalls die Regi

Die Cholera .
„ Graß , 29. Mai . Wie amtlich gemeldet wird , iſt bei dem Pof

offtzianten Franzki , der ſich auf einer Urlaubsreiſe na
Venedig befand und an Brechdurchfall erkrankte , nach de

Rückkehr in ſeine Heimat Waltendorf der Cholekaverdacht rez
geworden . Die bakteriologiſche Unterſuchung ergab Eholerg aſig⸗
tica . Alle Vorſichtsmaßregeln ſind getroffen .

* Wien , 29. Mai . Der „ N. Fr . “ . zufolge verſchlechterte ſich
das Befinden des an Cholera erkrankten Poſtbeamten Franzki it

Laufe des geſtrigen Tages derartig , daß nur geringe Hoffnun
beſteht , ihn am Leben zu erhalten . — Ferner wird der „ Neue

Freien Preſſe “ aus Benedig gemeldet : Hier wurde bisher kei

Cholerafall feſtgeſtellt . Die Stadt muß daher als vollkomme
immun bezeichnet werden . In den letzten Tagen wurde bloß

ei

Fall von Geſtroenteritis feſtgeſtellt , wie ſie durch den Genu

Auſtern und Seetieren hervorgerufen werden kann . Infolgedeſſe
verbot das Munizipium den Verkauf von Auſtern , Seetieren

* Graz , 29 . Mai . Der Cholerakranke , Poſtbeamte Franzki
geſtorben .

Ein Deutſcher in den Händen griechiſcher Räuber .

„ Saloniki , 29 . Mai . Zur Verfolgung der Räube

die den Ingenieur Richter⸗Jena entführten , ſind zwei Milkiär⸗
abteilungen von Elſaſſena , drei von Keskoy und eine von K
rine abgegangen , außerdem alle verfügbaren Gendarmen

eine aus früheren Bandenmitgliedern beſtehenden Kompagnis
Freiwillige . Die Behörde macht die Behörden verantworklich ,

weil dieſelben Richter nur zwei Perſonen zur Begleitung mitg
geben haben . Die Leichen der beiden Gendarmen wurden

einem Gehölz bei Konkinople gefunden .

* Berlin , 29 . Mai . Der in den Bergen
von griechiſchen Räubern überfallene techniſche Beamte der 3

werke⸗Jena war vor etwa 10 Tagen im Auftrag der

graphiſchen Geſellſchaft für Thüringen zum dritten Male
dem Olymp gereiſt . Im vorigen Jahre prüfte er in dem außer⸗
ordentlich unwegſamen und ſchwierigen Berggelände einen Nive

lierungsapparat . Diesmal handelte es ſich darum , Stereo⸗phot⸗

grammatiſche Geländemeſſungen mit einem neuen Hochmeßappe
rat vorzunehmen . Von der türkiſchen Botſchaft in Berlin

ihm jede Unterſtützung zu Teil geworden . Er wurde auf dem
Wege zum Gebirge von zwei bis an die Zähne bewaffneten
Gendarmen begleitet . Wie dem „Lokalanzeiger “
gemeldet wird , haben die Behörden von Mongſtir ein Sch
von Richter erhalten , worin er erklärt , daß er ſich wohl

daß die Bande aber Löſegeld fordern . Richter erſu
geld raſcheſtens zu ſchicken, damit er freigegeben wer

15 Große Brände .

* San Francisco , 29. Mai . Heute vormittag br
dem „ Chutes “ , dem größten Vergnügungspark San

10

ein Brand aus , dem der ganze Gebäudeblock , ausgenom

des maſſiven Theaters , zum Opfer fiel . Bisher wurden

Leichen geborgen . 1 8

„ Tilſik , 29. Mai . Wie die „Tilſtter Zeifung “ aus
Se

gallen meldet , brannten heute nachmittag dort zehn Wo

nieder . Drei Kinder einer Familie ſind verbrann ; zwei
einer anderen Familie ſind verletzt .

eeee

gerliner Praiſtbericht .

gleitung des Obe

Automobil nach

Prinzen , der unter heftigen Schmerzen zu leiden

Bettruhe verordnet . Die völlige Heilung , die

einen glatten Verlauf nehmen wird , dürfte meh

Anſpruch nehmen . Um 3 Uhr erſchien die Kaff

phoniſch von dem Unfall ihres jüngſten Sohnes
war und verweilte zwei Stunden am Krankenla
Sie ließ ſich von dem behandelnden

Arzte

über die Verletzung erſtatten . Der Ka

Döberitz Kunde von dem Unfall und li

Tages wiederholt über das Befinden ſeines Soh
Abends fand in der Wohnung des Prinze
ratung ſtatt , an der mehrere Stabsärzte und

des Kaiſers teilnahmen . Der Zuſtan
in die Abendſtunden unverändert geblieben.
Kaiſers fuhren um 9 Uhr zum Neuen Pala

dem Kaiſer über den Zuſtand ſeines Sohne

zu erſtalkefßß ; ; ; ;
Das preußiſche Pflichtfortbildungsſchulgeſet
Berlin , 30 . Mai . Das Pflichtfortbildu

geſetz, das imPreußiſchen Abgeordnetenhaus zur B.

liegt , dürfte , wie man in parlamentariſchen K

kaum zuſtande kommen. Nachdem die Kommi
unterricht als Unterrichtsfach für die gewerblich
ſchule angenommen und beſchloſſen hat, in der

auch die Geiſtlichen wählen zu laſſen , iſt die Vo

da die Regierung ſich dieſem Beſchluſſe nicht u

Da ſowohl Zentrum wie die geſamte Rechte



neral⸗Auzeiger. (Mittag tt) Man

Zandmirtſchaft .
Saatfruchtmärkte .

In Nummer 20 des Badiſchen Landwirtſchaftlichen Wochenblattes
ſchreibt Dr . Lang , Vorſtand der Großh . Saatzuchtanſtalt Hochburg ,
über die Bad . Saatfruchtmärkte . Er erblickt in den Saatfruchtmärkten
eine günſtige Gelegenheit für die Landwirte , die ihr Saatgut er⸗

neuern wollen , wendet ſich aber gegen die da und dort übliche Prä⸗
mlierung von Saatgut , da an den ausgeſtellten Proben nicht mit
Sicherheit feſtgeſtellt werden kann , ob ſie alle Anforderungen erfüllen ,

die man eutzutage an eine Saatware ſtellt . Insbeſondere kann man
den Proben meiſtens nicht anſehen , ob ſie den angegebenen Sorten
angehören , ob die Saat nicht ſchon längſt entartet iſt , und vb ihr nicht
ſchlimme erbliche Krankheiten anhaften , wie Flugbrand , Stein⸗

hrand , Schwarzbeinigkeit u. a. Dr . Lang erklärt es dann für er⸗
ſtrebenswert , daß die Saatfruchtmärkte ſpäter einmal nur mit an⸗
erka tem Saatgut beſchickt werden . Dieſes werde zuerſt auf dem
Felde beſichtigt und dann als fertige Saatware eingehenden Prü⸗

ungen auf Sortenechtheit , Reinheit , Geſundheit , gute Sortierung
nd Keimfähigkeit unterworfen ; auch müſſe der Aubauer die Zahl
er fehlen demjenigen ,

nte Ware beurteilen müſſe . Sie feh
em, der ſolche Ware kaufe ,

5

Uolkswirtschaft .
Memiſche Jabrik Grünau Landshoff u. Meyer , . ⸗G. in Grünau

bei Berlin .

Nach dem Geſchäftsbericht ſteigerte ſich im abgelaufenen Jahre

der ziffernmäßig nicht angegebene Umſatz weſentlich ; auch für den

Export war die Geſellſchaft gut beſchäftigt . Die neuen Fabrikatio⸗
nen konnten zu dem Gewinnergebnis noch nicht beitragen . Der

ſcharfe Wettbewerb in einzelnen Artikeln dauert an und hat ein

Sinken der Preiſe und Steigerung der Unkoſten zur Folge . Es ſei
in abſehbarer Zeit nicht nur keine Beſſerung , ſondern eher eine

Verſchärfung dieſer Situation zu erwarten . Der Bruttogewinn

einſchließlich Vortrag beträgt M. 1 405 62 M. (i . V. 1 216 830 . ) ;
nach Abzug der Unkoſten uſw . mit 836 635 M. ( 715818 . ) und

217 921 M. ( 154 452 . ) Abſchreibungen verbleibt ein Rein⸗
winn von 351136 M. ( 346 559 . ) , woraus wieder 10

Dipidende verteilt werden ſollen . In der Bilanz werden

950 186 M . ( 840 787 . ) ] Kaſſe , Wechſel , Effekten und Bankgut⸗
haben ausgewieſen . Die Vorräte ſind mit 633 729 M. ( 796 882 )

ertet . Infolge der Errichtung einer modernen Kraftzentrale
ehen die Maſchinen und Apparate jetzt mit 846 412 M. ( 716 811
Buch . Debitoren ſchuldeten 542 217 Mark ( 451005 Marh ) ,

ährend Kreditoren 415337 Maxk ( 266003 Mark ) zu fordern
batten . Bei 25 Mill . M. Aktienkapital und 911000 M. ( 930 000 )
Obligationen enthalten die Reſerven 259 781 M. ( 245 044 ) . In
den erſten Monaten des laufenden Geſchäftsjahres hält der leb⸗

e Geſchäftsgang an und der Umſatz iſt weiter angewachſen .

Spirituspreiſe . Die Spirituszentrale teilt mit , daß ihre Grund⸗
zeiſe unverändert ſind . Danach ſtellen ſich die heutigen Verkaufs⸗

ausgeſtellt , daß der loſe Charakter der Konvention auf die Dauer nicht
rung und zur Lieferung per Juni 1911 auf 53,30 , zur Lieferung

r Juli bis einſchließlich September 1911 im Verbande auf 54,104
erbrauchsabgabe mit 125 % zu Laſten des Käufers .

* * a

Loelegraphiſche Handelsberichte .
Berurteilung des Tabaktruſtes .

ſerlin , 30 . Mai . Aus Waſhington wird ge⸗

oberſte Gerichtshof beſtätigte in dem Berufungs⸗
den Tabak⸗Truſt das von der Vorinſtanz gefällte

auf Auflöſung des Truſtes lautete , be⸗

„ da der bberſte Gerichtshof der Geſellſchaft Mittel

und Wege in die Hand gibt , wie ſie nach vorangegangener Auf⸗

Jöſung über die geſetzlichen Beſtimmungen weiter exiſtieren könne ,
eſentlich mildere Form des Urteils . Dem Urteil liegt fol⸗

nder Tatbeſtand zugrunde : Gegen den Tabak⸗Truſt wurde am
Juli 1907 ſeitens der Regierung Anklage erhoben und be⸗

uptet ,
daß die Geſellſchaft eine geſetzwidrige Kombination ſei ,

elche die freie Konkurrenz im Verkehr der einzelnen Bundes
aaten untereinander und beim Ausland in unrechtmäßiger

e
beſchränkte . Im Jahre 1908 entſchied die Vorinſtanz zu⸗

mſten der Regierung , indem ſie hervorhob ,daß die Geſellſchaft
ſei , die Freiheit der Konkurrenz zu unterdrücken und

flöſung forderte . Die Geſellſchaft legte dagegen Berufung
Der Fall ſollte im März 1910 durch das Bundesobergericht

Entſcheidung kommen, wurde aber dann mehrmals vertagt .

* *

phiſche Börſen⸗Serichte .
vattelegramm des General⸗Anzeigers . )

wybr k, 20, Mai . Kaffee befeſtigt auf auregende Kabel⸗

ſeckungen der Baiſſiers , Käufe für europäiſche Rechnung

Angebot . Schluß behauptet . Baumwaolle zog bet

Preiſe an , da auregende Kabelberichte zu Deckungen der

n
tine

führten , gab aber im weiteren Verlaufe nach auf günſtige
Ernteberichte , Abgaben der Wallſtreetſpekulation , in Erwar⸗g

eines günſtigen offizteſten Berichts ſeitens der landwirtſchaſt⸗
Kommiſſion in Waſhington und unter dem Druck der daraufhin

mmenen Realiſationen . Die im ferneren Verkehr in Er⸗
tretene Beſſerung geſtützt durch die Hauſſiers konnte ſich
ehaupten , da neuerliche Realiſationen entgegenwirkten .

Preiſe ½ e. niedriger . Umſatz am Termin⸗
ekte : Mais eröfnete in flauer Haltung . Im
kteren Verlaufe verkehrte der Markt im Einklaug mit Chicago .

uß
fla

ugen . 8
teago , 29. Mai . ( Produktenbörſe ) . Weizen er⸗

ſtimmt durch entmutigende Kabelgramme , Berichte , die be⸗
ſaß im Südweſten , beſonders in Kanſas , ergiebige Regenfälle
gangen ſeien , und ferner durch günſtige Erntenachrichten aus

pa, in flauer Haltung , mit Jult c. niedriger . Die rückläufige
vegung machte dann noch weitere Fortſchritte , wozu Berichte über
tlandige Wetterverhältniſſe Anlaß gaben .
Als aber die ermäßigten Kurſe zu Deckungen per Mai benutzt
den

und aus Indiana und Winnipeg das Vorkommen der heſ⸗
Fliege gemeldet wurde , machte ſich eine Erholung bemerkbar ,

jäterhin weiter an Ausdehnung gewann , da die Farmer mit dem
igebot zurückhielten und ſeiteus der Spekulation Käufe vorgenom⸗
n wurden . Gegen Schluß ſetzte aber wieder eine neuerliche Baiſſe⸗

Hhervorgeruſen durch Meldungen über größere An⸗
nern , Realiſierungen per Juli und durch kontraktliche

Hauſſemanipulationen hatten am Schluſſe eine kleine
Schluß unregelmäßig , Preiſe per

94 —1 c. niedriger

eröffnete unter dem Druck von umfangreichen Poſitions⸗
tens der Lokohäuſer und Liquidationen , in flauer Hal⸗

it Juli 94 c. unter der ſamstägigen Schlußnotierung . Di⸗
aben ſodaun noch weiter nach auf Regeumeldungen aus dem
in Uebereinſtimmung mit der ſchwachen Tendenz am Weizen⸗

blieferungen e
mine 1 —

Frankfurter Abendbörſe .
Frankfurt , 29 . Mai . Umſätze bis 6¼ Uhr Abends .

Kred taktten 201 bz. Mai , Diskonto⸗Kommandit 187 . 75 bz. Maf ,
Dresdner Bank 157¾ bz Jun , Pfälziſche Bant 109 bz. G.

Staatsvahn 159 bz. Mai , Lombarden 18 / bz. Mai , Baltimore
und Oyio 105 ½ bz. G. Juni , South⸗Weſt⸗Afr . 171 . 50 bz. G. Mai .

Hamb⸗Amerik⸗Packet 135¼ bz. Juni , Nordd . Lloyd 98 bz. G.
Mai , 98 10 bez. G. ept .

8 % Poꝛtu ieſen Pr . ( Beira . ) 83 . 25 bz. G.
Motoren Oberutſel 116 bz. , Scheideanſtalt 774 bz. . , D. Ver⸗

lagsanſtalt 146 . 50 bz. , Maſchmenfabrit Dürrkopp 498,50 bz. , Adler⸗
werke Kleyer 471 . 50 bz . . , Maſchinenfabrik Moenus 398 . 75 bz. . ,
Fahr eug E ſeuach . ⸗A. 172 40 bz. . , C em . Albert 495 . 25 bz. ,
Holzverkohlung 285 bz. . , Braueret Rettenmeyer 122 bz. . , Maſchtnen⸗
fabrik Beck u. He ckel 181 bz. . , Rütger werke 192 bz. , Bochumer
231 bz. Juni , 230 . 25 bz. cpt . , Phönix Bergbau⸗ und Hü lenbeirieb
251½ —½ bz. Mai , 254½ —/ bz. Junf , Steaua Romana 185 bz. . ,
Wiltener Staylröhren 284 . 50 bz. G.

Elektr . Allgem ( Ediſon ) 275 . 50 bz. Juni , Elektr . Schuckert 176 . 75
bz. Mai , 177 bz. Junt , Eletir . D ⸗Ueberſeeiſche 185 . 25 bz. Juni , Eleitr .
Reiniger⸗Schall 202 . 75 bz. G.

6½ bis 6½ Uhr : Hamburger Paket 135¾ Juni .
An der Abendbörſe zeisten Induſtrie⸗Werte ſeſte Haltung . Die

Umſätze waren zum Teil ( Holzv rkohlung , Kleyer ) auzzergewöhnlich leb⸗
ha 1. Gegen heute Miitag gewann en Kleye 11 %8, Scheideauſtalt 12 %,
Holzverkogeung 40 %, Moioren Oberurſel 10 %, Beck und Henckel 19 %,
Chem . ulbert 3½ JJ .

Produkte .
Neb⸗Y rk 29 . Mat 5

Kurs vom 25. 29 . . Kurs vom 25 . 29 .

Baumw. atl . Hafen 1000 1 00 . Schm . Roh .u. Br. ) 8 70 8 7⁰
„ an Golfh . . 000 30 Schmalz Wilcoy 870 . 70
„ im Innern 1000 . 00 Tilg prima City 6 ½ 6
„ Exp . u. Gr. B. . 000 17. % ckr Muskov . de 330 . 30
„ Exvp . n. Kont . . 000 40 ( Ln ſee RioRo . 7lel . 12 . — 12

Baumwolle loko 15 . 90 15. 60] o. Ma . 1070 —. —
oo. Mat 15 . 64 15 . 56 do Juni 10 . 70 10 . 65
do. Juni 15 . 64 15 . 56 do. Jili 10 . 76 10 . 70
do Jul ! 15 . 73 15. 6, ] do. Auguſt 10 . 70 10 . 63
do. Aucuſt 15 . 14 14. 960 do. Sept . 10 . 65 10 . 58
do. Sept . 13 . 55 13 . 50 do. Okt . 10 . 49 10 43
do. Okt . 13. 11 1306 ] o Novbr 10 . 49 10 39
do . Nov . 13 . 02 . 97] do Denb . 10 . 50 10 . 87
do. De br. 13 . 03 12. 96] bo. Jannar 10 . 50 10 . 37
do. April — — do. Februar 10 . 50 10 . 37

Baumw . 1. New⸗ do. Mär 10 . 46 10 . 88
Orl loko 15¾ 15 ½ do. April 10 . 55 10 . 39

do. pei Mar 15 . 40 15 . 3 Weiz . red . Wint . lk . 99 — 97 —
do . per Juli 15 . 62 15. 53] do. Mai 96/ö 95 ½

Petrol . raf . Caſes . 75 . 75 do. Juli 96 . 95 ½
bo, ſtand white. do. Sept . 94 5½ 94 ½
New Mork . 25 . 25 Mais Mai 61½ 61 7½

Petrol. ſtand. whtt. do . Juli 61 ½½ 61 —

Phtladelphia . 25 . 25 MehlSp. . elsare 3 90 . 85
Pert . ⸗Erd. Balaue . 30 . 30 [ Getreidefrachtnach
Terpen. New⸗Hork 62 % 60 — Liverpool 1 1

do. Savanah . 59 — — —] do. London 15 17 .
Schmalz⸗W . ſtsam . 50 . 40] do. Autwerp . i

do. Rotterdam 4 — 4 —

Chicago , 29 . Matl . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 25 . 29. Kurs vom 25 . 29

Weizen Mai 99 % 108 —Leinſaat Mai 231 — 225 —

„ Juli 89¾ 88 ¼ Schmalz Mai 845 807
0 Sept. 88 % 87 „ uli . 22 . 15

Mais Mat 54¼ 52 — Sept . . 80 825
„ Juli 53 ½% 52 1½ Pork Mai 14 . 90 —. —

4 ept. 54 — 53½ Juli 14 . 90 14 . 87
Roggen lolo 98 — 98 — „ Sept . 14 . 32 14 . 35

Mat — — ——Rippen Mai . 92 . 85

„ Juſftft - — / Jun 797 7092
Hafer Mai 35 / 35 % „ ent . 92 . 87

di 35 %½% 35 ½ Speck
Leinſaat loco 231 — 225 — . 12 . 25

Liverpool , 29 . Mat . Schluß . )
Weizen roter Winter willig 27 . 29. Differenz

per Juli 992 0 5 6011 61¹⁰ —1 *
t 67 —17 .

Mais ruhig
Bunler Amerika per Juli 40½ % 4/8 %¼ — *
JLa Plata per Sept . 4/104 % 4/9 %/ — 7e

Speicher⸗Vorrat :
Welgen 72 000 Tonnen gegen 71 000 Tonnen in der Vorwoche
Mals 26

0ͤ0Ü‚˖ . „ 25 00%%¶ꝙ — O 2

„ Köln , 29 . Mal . Rüböl in Poſten von 5800 kg 64 . 50
Mat 68 . — . , 63 . 50 G.

Eiſen und Metalle .
London , 29 . Mati . ( Schluß . ) Kupfer , feſt , p. Kaſfa 55 . . 3,

3 Mon . 55 . 12 . 6, Ziun . ruhig , per Kaſſa 202 . 10 , 3 Mon . 188 . . 0, Blei

ruhig , ſpaniſch 13 . 26 engliſch 13 . 00 , Zink ſtetig , Gewöhnl . Marten
24 . 10 . 0, ſpezial Marten 25. . 0.

Glasgow , 29 . Mai . Roheiſen , ſtetig , Middlesborough war⸗
rants , por Kaſſa 46/1½ ver Monat 48/47 %

Amſterdam , 29 . Mai . Banca⸗Ziim . Cendenzt ſtetig , loco 117¼ ,
Auktion 114½ .

Rew⸗Nork , 29 . Mai⸗

Heutet Vor . Kur

Kupfer Superior Ingots vorrätig 170/121170 12 —

970 390ʃ44504370,4450
oheEiſenam Northern Foundry Ro ap. Tonne 15 —/155015 —,1550

StahlsSchienen Wasgon frei öſtl . Frbr . 11⁰

———

Schiffahrts⸗Rachrichten im Mann⸗
heimer Hafenverkehr .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 27. Maf .

Hch. Heuß „ Vereinig . 42“ von Rotterdam , 11 000 Dz . Stckg . u. Get .
J . v. d. Weerden „ Vereinig . 3“ v. Rotterd . , 7730 Dz. Stg . u. Getr .
Jakob Müller „ Auna Maria “ von Amſterdam , 4020 Dz . Stückgut .

Hafeubetzirk Nr . 3. 8

Angekommen am 27. Mai .
Eingärtner „ Emma “ von Frankfurt , 300 Dz . Paraffin .
Stempel „ Straßburg “ von Ruhrort , 12 980 Dz. Kohlen .
Hauck „ Katharina “ von Amſterdam , 5750 Dz . Stückgut .
Kißel „ Köln 49 “ von Straßburg , 2000 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 29. Mai .

Kemp „ Dörtelmann “ von Ruhrort , 8890 Dz . Kohlen .
Thomas „Eliſe Helene “ von Amſterdam , 2150 Dz. Chinaclan .
Maier „ Maria “ von Rotterdam , 4560 Dz. Holz und Getreide .
Reibel „ Wilh . Tell “ von Amſterdam , 5000 Dz . engl . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 27. Mat .

Irz . Spröhule „ Gott mit uns “ v. Heilbronn , 2400 Zkr . Steinſalz .
Friedr . Oeß „ Hornberg “von Heilbronn , 2040 Ztr . Steinſalz .
H. Zimmermann „ Sophie “ von Heilbronn , 2594 Ztr . Steinſalz .
Karl ud . Laug „ Gottvertrauen “ von Heilbronn , 2976 Ztr. Stſ .
Jak . Müller „ Hoffnung “ von Heilbronn , 1714 Ztr . Steinſalz .
Lud . Müßig „ Neckar “ von Jagſtfeld , 2500 3 Steinſalz .
Karl Raudenbach „ Mina “ von Jagſtfeld , 2286 Ztr . Steinſalg .
Karl Lorenz „ Maria Katharina “ von Jagſtfeld , 2278 Ztr . Steinſ .
Pet . Heck „ Max Houſel “ von Jagſtfeld , 1795 Ztr . Steinſalz .
Wilh . Augspurger „ Wilhbelm “ von Heilbronn , 2200 Ztr . Stückgut .
Och. Lentz „ Eliſe “ von Heilbronn ,1800 Ztr . Stückgut .
Lud . Götz „Geſchwiſterliebe “ von Hochhauſen , 3100 Ztr . Gips .

Hafeubezirk Nr . 7.
Angekommen am 27. Mat .

Sch . Elfring „ Cornelia “ von Amſterdam , 5000 Dz . Asphalt .
K. Dinkelacker „ Fendel 5“ von Antwerpen , 8500 Bz .
1 Holzfloß abgegangen .

. . . . . ¶pD . . fTTTßTTßTTTTTTTT . . . . . . .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Mai.
Pegelſtattonen Datum

vom Rhein : 2 . 28 . 27 . 23. 29. 30. ] Bemerkungen
Konſtan :
Waldshut
Oüningen “ ) . . 2,35 2,27 2,28 2,25 2,25 2,28 Abds . 6 Uhr
dehh . 3,15 3,08 8,04 3,02 8,00 2,99 N. 6 Uhr
Lauterbuenrgg 8. 6
Nagaun 4,67 4,61 4,53 4,49 4,45 4,46 2 Uhr
Zermersheim , . - P. 19 Uhr
Maunheim 4,16 4,05 8,98 3,88 3,85 8,82 Morg , 7 Uzr
uiainz „ 1,54 1,48 1,42 1,35 1,82 . - P. 12 Uhr

Bingen 10 Uhr
gaub . 2 „ 2,65 2,55 2,47 2,38 2,34 2 Uhr
voblenz 10 Uhr

öln „ * 2,75 2,62 2,50 2,42 2,81 2 Uhr
uhrort 5 6 Uhr

vo Neckar :

Na unhei m 4,11 8,99 3,92 3,85 3,80 3,76 ] V. 7 Uhr
deilbronn . ( 0,79 0,85 . 75 0,62 0,70 0,68 ] V. 7 Uhr

Waſſerwärme des Rheins am 30 . Mai : 14 R, 17½ %
itgeteilt von der Bade⸗Anſtalt Leop . Singer .

Witterungsbeobachtung der meieorologtſchen Statlon
Mannheim .

33 28 88
32 F— 2 22 8

datum zgeu f8 5 93 2 Bemorl -

2 828 22 7 88 ungen
2 2 . S4 28328
m. 5 3

29 Mai Morg . 7¼755,9 13,8 NNW' ů3

29 Mittg . 2 7549 22,4 N2

29 . „ fAbds . %753,7 19,1 92

30 . Mai Morg . 7,8758,2 17,4 N2 0,8

Höchſte Temperatur den 29 . Mai 23,5
Dieſſte 8 vom 29,/30 . Mai 16,8

Witterungs⸗Bericht
übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſchen
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbureau ,

Berlin . , Unter den Linden 14

am 29. Mai 1911 um 7 Uhr morgens .
2 — — —

Höhe der Tempe⸗
Stationen . Stationen ratur Witterungsverhältniſſe
über Meer o Celſius

394 [ Genf 17 bedeckt , windſtill
450 Pauſanne 16 „ „
389 Bivis 17 bedeckt , windſtill .
398 Montreux 17 4 5
537 Siders

1609 ermatt 4 eiwas bewölkt , windſtill
482 Neuenburg 16 0 1 1
995 La Chaux⸗de⸗FJonds 10 ſehr ſchön , windſtill
632 Freibug

; 18 bedeckt , windſtill
543 Bern 14 fetwas bewölkt , windſtill
562 Thun 14
566 Interlaken 14 etwas bewölkt , windſtill
280 Baſel 14 bedeckt , windſtill
439 Luzern 15 etwas bewölkt , windſtill

1109 Göſchenen 14 bedeckt , windſtill
338 JLugando 17 „ 5
410 ürich 13 bedeckt , windſtill
407 chaffhauſen 14 fetwas bewölkt , windſtill
673 St . Gallen 13 bedeckt , Biſe
475 [ Glarus 13 etwas bewölkt , windſtill
505 Ragaz 17 bedeckt , Föyn „
587 Chur 17 einig⸗Regenſchauer , windſt ,

1543 Davos 8 Regen , windſtill
1856 St . Moritz ( Engadin ) 6 etwas bewölkt , windſtill

208 [ Locarno 18 l bedeckt , windſtill
— . — ——

Geſchüftliches.
Pfingſt⸗Fahrten nach der Schweiz und den oberitalieniſchen Seen !

In der Zeit vom 4. bis 5. Juni bezw . 4. bis 10. Junt ds . Is . ver⸗
anſtaltet das Internationale Reiſebureau in Straß⸗
burg i. Elſaß , Möllerſtraße 19, drei prächtige Reiſen nach der
Schweiz und den oberitalieniſchen Seen . Gerade in der jetzigen
Jahreszeit üben dieſe herrlichen Gebiete einen ganz beſonderen Reiz
aus . Die vorgenannte Reiſeleitung ermöglicht es für die kleinen
Summen von 36, 105 und 155 / bei guter Verpflegung und Führung
in kurzer Zeit ohne Ueberanſtrengung oder Haſten , recht viel zu
ſchauen ! Wer einmal unter dieſer Leitung eine Reiſe mitgemacht hal ,
der wird ſich ſtets gerne der angenehmen Stunden erinnern . Es ſind
keineswegs Maſſenveranſtaltungen . Höchſtens 25 Perſonen beteiligen
ſich . Sichere Führung , ein wohldurchdachter Plan , laſſen keine Seit
ungenützt verſtreichen . Wieviel Verdruß bereiten beim Reiſen ſonſt
Wohnung und Verpflegung , Das alles kennt man hier nicht . Mau
zahlt vor Beginn der Reiſe ſeinen Beitrag und alles wird durch
andere glatt erledigt . Wer alſo genußreiche Tage erleben , ſeinen
Blick erweitern , ſein Wiſſen bereichern und ſein Gemüt über das Ge⸗
triebe des Alltags erheben will , der trete getroſt eine ſolche . Reiſe
mit an . Er hat es ſicher nicht zu bereuen . Diesbezügliche Auskunft
erteilt die obige Unternehmung . 97

Verantwortlich :
Für Politikt : Dr . Fritz Woldeudauemzt

für Kunſt und Feuilleton: Jukius Wiltes
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszettung : Michard Schönfelber !

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Praum Riecher ,
für den Juſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Jonts .

fachſten . 7468

Bei Nierenkranken und Haruleidenden kaun „ Kufeke “ als
Nahrungsmittel , in Waſſer gekocht , die Milchdiät nicht nur läugere
Zeit erſetzen , ſondern es macht auch , wenn es in Milch gekocht wird ,
die Milchdiät zu einer erträglichen und angenehmen Kur . 7694

Im wunderschönen Monat Mai
iſt die günſtigſte Zeit für den Hausputz und die meiſten Hausfrauen
ſind auch jetzt dabei , alles , was überhaupt gereinigt werden kann ,
vorzunehmen . Wieviel ſchneller und leichter würde manche Fran
aber mit der Arbeit fertig ſein , wenn ſie die gute Wirkung voenn

Luhns Salm. ⸗Terp. ⸗Seife ſchon erprobt hätte . Duhns gibt eine
billige, ſparſame ,milde Abſeiflauge , wie ſie jede Hausfrau gern hat .

NN 2
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Wir haben ungerer werten Kundschaft für Pfingste

dnra bilige Celegenkeitskäute

Anfertigung und Lieferuug
Zzon bbggeren

Merren - Gemden
naell Mlass

zn ꝛbeigs und farbig , aus nur waschdcliten

Ja . Stoffen . — Indanihren .

15292 e½ ? E. qpee e
TELEPHOM Nr . SA &i .

Spesial· Geschdſt fiin Nüsche - umu

Braub . Adusstuliiiuigen
zn kinacher und eleganlester Auusuihrung.

8

15292

Herren - Artikel
Srloren9

brazatten, Hosenträger und Stächeff
Näheres in

braunes Portemonnaſe ( m. Pferde⸗
kopfverzierung ) m. größerem Inhalt

Gegen gute Belohnung abzugeben .
ſlraße bis Waſſerturm .

der Expedition . 1072

Herren - u. Damen- Wäsche ve rmischtes

85 Heirat

Heiraten
e Nvermittelt reell

und distret .

Frau Möder , Karlsruhe
Leopoldſtraße 20 . 7626

anzubieten und bitten hiervon ausgiebigsten Gebrauch 1

azu machen . 25

Grüne Rabattmarken !

Anehn ſelhmmſch if

Steinmetz⸗Brot!
7709

Gebrüder Müller
Schwetzingerstr . 98 16005

junger
ſteuern b

Mein Za

Frühjahrs-Saison
Spreehst

14855empfehle meine

NEUHEITEN
in Strumpfwaren , Tricotagen

und Handschuhen 5

für Damen , Herren und Kinder
zu den billigsten Preisen .

EmmaMager
Bogen 26 Kaufhaus Bogen 26

Ferd . Scheer im s en
Holzstrasse 9

Lelleste Bottfadern-einigungs-Austalt
mit Dampf - und Trocken - Apparat
unter fachmännischer Leitung . 15296

allerbester Qualität ver ! kaufe ich als Spezialität
nörm Billig und gebe darauf noch Rabattmarken !

* L *

Springmann ' s Drogerie
jetzt in der Seitenstrasse in meinem eigenen Hause

FI , 6 ( früher P I, J . 14463

Günstige Bezugsquelle für Wöchnerinnen - Bedarfund
solchen zur Kinderpflege . Damenbedienung ) .

= Ganz bedeutend herabgesetzte Preise !

Neides Blat .
Noman von Robert Heymann .

( Nachdruck verboken . ]

62 ) Fortſetzung .

Honors wurde als Marquis de Revilliers begraben . Als

Eugenie von dieſer traurigen Kataſtrophe erfuhr , ſtand ſie wie

vom Schlage gerührt . Ihre Natur wies eine ſeltene Ueberein⸗

ſtimmung mit der des Marquis de Revilliers auf . Darum hatte

ſie ſich auch vom erſten Augenblick an ſo gut mit ihm verſtanden ,
darum hatte ſie ſich daran gewöhnt , in ihm ihren Stützpunkt in

Frankfurt zu ſehen . Honors hatte ſie richtig beurteilt , als er ihr

ohne Zögern im entſcheidenden Moment ſeine wahre Stellung

und ſeine wahren Charakter enthüllte . Sie hatte nicht gezaudert ,

ihm die nötigſten Mittel zu verſchaffen , um den infolge ſeiner an

Wahnſinn grenzenden Verſchwendungsſucht bevorſtehenden Ruin

aufzuhalten . Trotz der großen Summen , welche der Marquis im

Spiele gewann — man ſprach alles in allem von Hunderttauſenden
— geriet er alsbald in Geldverlegenheit . Eugenie ſah ſich plötzlich

nicht nur des größten Teils ihrer Mittel beraubt , ſondern auch

ohne jeden moraliſchen Halt und Boden . Ein Teil der Geſellſchaft

brach infolge der Verhaftung des Bankiers die Verbindungen mit

ihr ab , und ein anderer Teil , der darauf keine Rückſicht genommen

hätte , verzichtete aus moraliſchen Bedenken darauf , Madame

Eugenie zu beſuchen oder gar in Geſellſchaft zu laden .

Die Einſamkeit des Hagenſchen Hauſes war erſchreckend ge⸗

worden . Weder Eveline noch Eliſabeth ließen ſich blicken . Außer

der Dienerſchaft war Eugenie die alleinige Bewohnerin dieſer

pielen Räume , die ihr von Tag zu Tag beängſtigender erſchienen .

Eine förmliche Panik erfaßte ſie aber , als ſie vor den Unter⸗

ſuchungsrichter geladen wurde . Mit dürren Worten hielt ihr der

Beamte bor , daß ſie in erſter Linie die Schuld daran trug , daß

Heinrich Hagen jetzt unter ſo ſchwerer Anklage ſtand . Ihre Ver⸗

nehmung geſtaltete ſich zu einer dramatiſchen Farce . Eugenie ,

die bis dahin hohnlächelnd an allen Gefahren vorübergegangen

war , verfiel nun ins Extreme . Sie ſah Gefahren , wo ſich gar

keine befanden ; ſie fürchtete plötzlich , ſelbſt verhaftet 51 werden

und das Schickſal ihres Gatten teilen zu müſſen . Revilliers Tod

hatte ſie aufs tiefſte erſchüttert . Sie hatte in ihm den Typ eines

modernen Gewaltmenſchen verehrt . Im entſcheidenden Moment

hatte gerade er vollſtändig verſagt . Ihre Nerpoſität und Furcht⸗

Wer würde über Pfiugſten
Dame

. Offerten unter Nr . 994 an
[ die Exped . ds . Bl .

sich ab 1. Juni in K fl , 22

( neben Gebr . Rothschild, )
seither J 1, 7.

das Auto⸗
eibringen .

nn - Atelier befindet

237

Heirat .
Tüchtig . Geſchäftsmann mit

altrenom . gutgehend . Geſchäft ,
30 . , evgl . , ſucht einf . Fräulein
od. Witwe m. 1 Kind , mit 4 bis
5000 M. Verm . , zwecks Heirat .
Vermittler verbet . Off . u. Nr .
1067 an die Exped . d. Bl .

GSeldverkehr 20
Aufzun . geſ . II . Hypoth .

zu 18000 M. für ein Haus in

ſchöner Lage der Stadt auf
1. Okt .zu den üblichen Beding⸗

Welch ' edeldenk Dame od.

Herr hilft vertr . Kaufmann in

feſt . Stellg . raſch mit M. 350

auf ½ Jahr aus . Offert . unt .
Nr . 1085 an die Exped . d. Bl .

CCECCCCCCC

NNerkauf
Schönes Vertiko ,

Schreibtiſch , Divan , Chaiſe⸗
longue mit Fauteul , Stegtiſch
6 Lederſtühle , polierte und lak .

Schränke , Spiegel , Betten ,
Küchenſchrank , Nähmaſchine ,
große eiſerne Kaſſette billig zu
verkaufen . Näh . T 6 . 7 ,
2 Stock links . 1002

Gelegenheitskauf
Hölzerne Waſchmaſchine
wegen Umzug zur Hälfte des
Werles zu verkaufen . 1026

e Grösstes

Spezialhaus
wWohnungs -

inrichtungen ——— 7
— —Fr . Rötter

YJN
Y H 5, — 4u. 2275 J M

2 N

Einige Nähmaſchinen
billig zu verk. Beilſtr . 22 , 2

49 5
Ein Poſt en
Manufabturwaren

ꝛc. zu verkaufen . Off . u. Nr .
60561 an die Exp . d. Bl .

heke , Pult , Regale , Dezimal⸗

Zwangs⸗Verſteigerung.
Mittwoch , den 31. Mai 1911 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale
OQ4 , 5 hier gegen bare Zah⸗
lung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern : 60496

1 Pianino , 1 Fahrrad ,
Möbel aller Art u. A. m.
Mannheim , 30. Mai 1911 .

Nopper , Gerichtsvollz .
— ＋ * 2*

Oeffenlliche Verſteigerung.
Mittwoch . 31. Mai 1911 ,

vormittags 11 Uhr
werde ich in Maunheim ,
verlängerte Jungbuſchſtraße
( Halle Schenker & Cie . ) gem .
§ 1234 B. G. B. gegen bare
Zahlung öffentlich verſtei⸗
gern : 60567

25 Fäſſer Tieröl und 3
leere Fäſſer .
Mannheim , 29. Mai 1911 .
Marotzke , Gerichtsvollz .

Deffentliche Verſteigerung.
Donnerstag , 1. Juni 1911 .

vormittags 11½ Uhr
werde ich im Börſenlokale
hier , gemäß § 373 des . ⸗G. ⸗
B. und auf Koſten den es
angeht öffentlich verſteigern :

0 Sack Weißenmehl in
Mithleneinteilung .

Fabrik . : H. Hildebrandt
& Söhne hier . 60554

Näheres im Termin .
Mannheim , 26. Mai 1911 .

Nopper , Gerichtsvollz .

Deffeulliche Verſteigetung .
Anna Arbeiter , Dentistin

ungen . Off . unt . Nr . 60220 an
die Exped . ds . Bl .— 12 u —6U Seckenheimerſtr . 32 , 2. St .

L
wage ꝛc. , für Kurzwarengeſch .

geeignet , zu verkaufen . 1046
M A. 4 , 2, Stock .

Donnerstag , 1. Juni 1911 ,
mittags 12 Uhr

werde ich im Börſenlokale

Allein - Verkauf
Die anerkannt für

hervorragendste Mannheim

und

Ludwigshafen

deutsche

Schuhmarke .

Berühmt durch

Soliditat

Passform und

Eleganz .

Die Furcht vor etwas Undefinierbarem verfolgte und peinigte ſie .

Eines Abends verließ ſie , nur mit einem kleinen Handtäſchchen

verſehen , in dem ſich der Reſt ihrer Brillanten befand , das Haus

ihres Gatten , begab ſich zum Bahnhof und fuhr mit dem Nacht⸗

ſchnellzug nach Paris .

Selbſt jetzt , nachdem Madame Eugenie geflohen war , kehrte

Eliſabeth nicht in das Haus an der Zeil zurück . Eveline war zu

ihr wie eine Schweſter . Die kleine Villa in Kronthal war nun voll⸗

ſtändig ausmöbliert . Mabel Wood , Evelines Schweſter , war ein⸗

getroffen .
Sie war einen Kopf kleiner als Eveline , jünger , trug im

Gegenſatz zur Schweſter fußfreie Röcke und eine braune Rieſen⸗

ſchleife im dunklen Haar .

Es gab für Eveline nichts Beluſtigenderes , als den Ober⸗

leutnant Stratz im Geſpräch mit Mabel zu hören .

Ihre burſchikoſe Art , ihn zu nehmen , verſetzte ihn in helle

Verzweiflung , um ſo mehr , als ſie ſchon in kurzer Zeit ſein ganzes

Intereſſe beanſpruchte , und er ſich nicht mehr klar war , wem

eigentlich mehr ſeine Neigung galt , Eveline oder Mabel , die ſich

äußerlich zwar ſehr ähnlich , inbezug auf ihr Temperament und

ihre Lebensart aber grundverſchieden waren .

Zwiſchen Werner und Eveline fanden täglich Konferenzen

ſtatt . Heinrich Hagen verhielt ſich gegen Dr . Hildebrandt als

Verteidiger ziemlich indolent . Werner beſuchte ihn im Gefäug⸗

nis . Es gab eine kurze Ausſprache zwiſchen den beiden Männern ,

die ſich zum erſten Male im Leben richtig ſahen , obgleich ſich in

den Ereigniſſen zwiſchen ihnen ſo viel Berührungspunkte ge⸗

funden hatten . Wenn Hagen wirklich zauderte , ſich Dr . Hilde⸗

brandt anzuvertrauen , ſo mußte ihn der erſte Erfolg , den er er⸗

rang , für ihn umſtimmen .

Zweimal war Werners Geſuch um Haftentlaſſung des Ban⸗

kiers abgelehnt worden . Er hatte das erſte Mal eine Kaution von

fünſzigtauſend Mark , das zweite Mal eine ſolche in doppelter

Höhe geboten . Es kam faſt zu einer ſcharfen Auseinanderſetzung

zwiſchen dem Unterſuchungsrichter und dem jungen Anwalt , der

bis dahin nur nebenſächliche kleine Prozeſſe geführt hatte und nun

mit einer Leidenſchaftlichkeit ohnegleichen auftrat . In einer ebenſo

geſchickt wie energiſch abgefaßten Berufungsſchrift appellierte der

Anwalt an die nächſte Inſtanz . Dieſe entſchloß ſich , gegen eine

Sicherheit von zweihunderttauſend Markt die Haft über Heinrich

Hagen vorläufig aufzuheben .
Els Eveline wieder bei Dr . Hildebrandt vorſprach , fand ſſie

ihn bedrückt und niedergeſchlagen .
„ Nun , Herr Doktor , wie ſteht unſere Sache ? “

„ Günſtig und ungünſtig zugleich . Die Berufungsinſtanz hat

ſamkeit ſteigerte ſich von Tag zu Tag : ſie wagte nicht mehr, auf

die Straße zu gehen floh zu Hauſe von Zimmer zu Zimmer⸗

die urſprünglich angebotene Kautzon auf das vierfache erhöht . “
„ Nun , und weiter ? ? )

„ „

15520

„Ringia
unerreicht in den Preislagen

M. 10 . 50 12 . 50 14 . 50 16 . 50

hier , gemäß § 373 des . ⸗G. ⸗
B. und auf Koſten den es

angeht öffentlich verſteigern :
100 Sack Weizenmehl in

Mühlenſortiment . 9
Fabrik . : H. eneee 0605²⁵

S4 , 20 8 4 , 20 .

Große Verſteigerung.
Dienstag , den 30 . Mai ,

nachmittags ½3 Uhr .

3 Küchenſchränke , 7 Betten ,
teils mit Strohſäcke und ohne
Deckbett , 2 eiſerne Reform⸗
betlſtellen , 3 Vertikoys , einen

Kleiderſchrank , 1 Wirtſchafts⸗
büfett , Stühle , Geigenkaſten u. 1
Ständer , eine Waſchkommode ,
2 Blumenſtänd . , eine Dezimal⸗

Popular und waage , 2 Meſſerputzmaſchinen ,
Waſchmange , große Schneider⸗ ,

Hand⸗ , Familien⸗ und Schuh⸗
macher⸗Nähmaſch . , Aushänge⸗

kaſten , Schuhknöpfe , 2 Kinder⸗

wagen , 2 Leuchter , 1 zweiſchl .

Roſt neu , 3 Mille Zigarren ,
Kleider , verſch . Küchengeſchirr .

Die Sachen können morgens

angeſehen werden . 60583

Hösl , Auktionator .

1 1

Alte debisse
Zahn bis 40 Pfg . zahlt 57087

Brym , G& 4 , 13 .

schnell bekannt

wurden meine ,

mit ersten Spezial - Geschäften

gemeinsam eingekauften

Damen - und

Herren - Stiefe

„ Ich bin leider Gottes ſelbſt arm , Miß Wood . Sie haben

mir hunderttauſend Mark zur Verfügung geſtellt . .

„ Wollen Sie , bitte , eine Anweiſung auf weitere hunderttauſend
Mark zur Unterſchrift vorbereiten laſſen . “

„ Wie , Miß Wood , Sie wollen wirklich ſo weit gehen ? “
„ Warum nicht ? Halten Sie die Summe nicht für ſicher an⸗

gelegt ? “
Werner zauderte mit der Antwort . Endlich verſicherte er :

„ Miß Wood , ich habe zweierlei Intereſſen zu vertreten , die

eigentlich auseinandergehen . Die meines Klienten Hagen und

die Ihren . Ich bin von der Unſchuld Heinrich Hagens überzeugt ,

doch Sie wiſſen ſelbſt , daß menſchliche Stimmungen unkontrollier⸗
bar ſind . “

„ Nun , für jeden Fall haben wir das befriedigende und be⸗

ruhigende Bewußtſein , Herr Doktor , daß wir unſere Pflicht und

Schuldigkeit getan haben . Zögern Sie keine Stunde , Herrn Hagen
die Freiheit zu verſchaffen . “

Er dankte ihr mit bewegten Worten . Er wußte es ſich gar

nicht zu erklären , wie die junge Dame dazu kam , ein Vermögen
aufs Spiel zu ſetzen , das ſelbſt bei einem mutmaßlich ungeheuren

Reichtum doch immerhin ins Gewicht fiel .

Die Kaution wurde am Nachmittag des Tages hinterlegt .
Eine Stunde ſpäter wurde Hagen aus der Haft entlaſſen .

Im Jourzimmer erwartete ihn der junge Anwalt ,um ihn

zum Wagen zu geleiten . Hagen ging müde und gebeugt . Er be⸗

grüßte Werner mit einem Händedruck , ohne ein Wort mit ihm

zu wechſeln . Schweigend beſtieg er den Wagen und ſchweigend

betrat er ſeine Wohnung . 5

Am Vormittag hatte ſich Eliſabeth dorthin begeben . Es waren

ihr nur einige Stunden geblieben , um das Wohnzimmer und des
Vaters Arbeitszimmer ſo wieder herſtellen zu laſſen , wie es ge⸗
weſen , ehe Eugenie ins Haus gekommen .

( Fortſetzung folgt . )

lSEthaisch betriebeme 7275

Entstauhungs - Anlagen
stationär und transportabel in vollkommenster Ausführung .

Stotz & Gie .

leSEtg . - Ges . TA . B . H . O 4 , S .

Haupwertretung der Osramlampe .
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drossk Jlt, i Aüend-He Nfnartf DabBrhein
Mannhbeim .

Dienstag , den 30 . Mai 1911 .

vorstellung im à bonnement B

Hinna ron Barnhelm
oder : Das Soldatenglück .

Ein Luſiſpel in 5 Aufzügen von Leſſing .
Regte : Emil Relter .

Perſonen :
Major von Tellheim , veravſchledei .
Minna von Barnhelm 5 8
Franziska , ihr Kammermäd hen 5

Nn Bedienter des Majors . 5 8
Paul Werner , geweſener Wachtmeiner
Der Wirt 2 „ 0
Eine Dame in Traur

Heinrich Gð
Thila Hu 991
Irene Waiſenbacher
Wilheln Kolmar
Alexander Kökert

Haus Godeck
Toni Wittels

Ein Feldjäger 5 8 f „ Paul Bieda
Miccaut de la Marlintere „ Guſtav Trautſchold
Gras von Bruchſal . Karl Nen nann⸗Hodis
Ein Diener des Fräuleln von Baruhelm Hermaun Treimbich

Die Szene iſt abwechſelnd in dem Saale eines Wirtshauſes
und einem daran noßenden Zim mer.

Anfang 7½ Uhr . Ende n. 10 Uhr

Nach dem 2. Akt größere Pauſe .

Kleine Preiſe .

Kaßſeneröffn . 7 Uhr .

Im OGoroghh . Boftheater .
Mittwoch , den 31. Mai :

Delnaes Vorstellurng .

Schweizer Stickerei - Stoffe
Stiokerei - Kleider

Batiste , Voile

Seidenmousseline

Organdys , Orèépon
Leinen

Kattune , Zephir
Foulards

Wollmousseline
Alle Artikel in den neuesten Musterungen

zu den billigsten Preis en bei

J. Cross Machf. nn. Setler
F 2 , 6 am Markt F 2 , 6

157⁹

2 Cufh . S0h -Mnenlhratn
Mannheim .

75 Wir beabſichtigen die Lieferr⸗

„ flung des Bedarfs an Theater⸗ortetater kac es Gast,. tuch, Futterſtoffe , Satin uſw . ,
Anndulenangee fferner den Bebärf an Holi ,

10 ˖ ue Leim, Vorhanggurten , Theater⸗Iin
bohrer , Seile und Schnüre ,

109lle ſellal Widel flen
SGlühlampen uſw . für das

1 . 9 9 95
Akt

Theaterjarr 1911/1912 im85
zu ver⸗

geben . 11900 %VARIETE Ausführl . Verzeichniſſe und
— Bedingungen werden im Hof⸗

kn Akt ron lleinr . Uann . thea erbüro unentgeltlich ven⸗
abfolgt . 5

Mannheim , im Mai 1911 .
Die Hoftheater⸗Jutendanz .

bei freiem Entree

Reltet a bn— Juwelen - Arheiten
Troeadere - Cabaret jed . Art Lief . sclid ,schön u bill .

Horgen . Mittwoch Juwellerwerkstatte Npel ,
Letzter Tag 0 7, 15 Laden ) , Heidelberger -

Aes Gastspiels ! Istr . Ankauf , Tausch , Verkauf . ]
Telephon 3548 59137

Pfivat-Tanz-Institut Heh, Ungeheuer .
Zu einem am Donnerstag , den 1. Juni in meinem

Privat⸗Saal , Laurentiusſtr . 17a , beginnenden

im Restaurant D' Alsace
ab 8 Uhr täglich 5

Künstler - Konzerte
mit Bier - Cabaret ,

Tapeten - Reste
solange Vorrat zu jedem Preis .

Linoleum beste Marken

Cocos - Läufer u . Matten
besonders preiswert .

Heidelbergen Tapeten-Hanufaktur
F 2 ,Tel . 2024 . M . Schüreck

heiten
in hervorragend schönen Mustern und Ausnahmepreisen .

635⁵

9 .

Extra - Privat - Tanz - Kursus
können noch Damen und Herren beitreten . 15944

Hochachtungsvoll
Hch . Ungeheuer , Berufs Tanzlehrer , Laurentiusſtr . 17a .

Vornehme

Verlobungs - und

Hochzeits - Geschenke

Cuft - und Höhenkurortf im Schwarzwald . 775 Meter über dem Mleere .
Ausgedehnte Tannenhochwälder mit zahllosen , vorzuglich gepflegten Fuss - u. Fahrwegen .
Kerztlich geleitete Anstalten mit allen Kurmitteln der Neuzeit . — Hotels , Pensjonen u.

Hugo Schön , Kunsthandlung
O 2, 9, Kunststrasse 15196

Heidelher Kurhaus 2

9 Hotel Bellevue.
Erſten Ranges . Umgebaut und prächtig renoviert ,

Neue Halle . Wohnungen mit Bad u. . ⸗C. Große Terr aſſen .
Wintergarten. Badehaus mit neueſten Einrichtungen und elek⸗
triſchen Licht ädern . Automobil und Portier am Bahnhof.

errenalb
6Vp ! ! ! nfß ! x

des Höürdl ! ScHWatrgwaldes ,
: Karlsruhe - Herrenalb . O Prequenz : 78000 Eurgäste ohne Fassanten .

Relksvter Tagesausflug von Karlsruhe , Mannh , Heidelberg , Pforzh .
Touristenzielpunkt mit einem großen Netz gut gepflegter
Spaziergünge in mesilenw . Tannenwäld . mit reiz . Aussichtspunkten .

rstohste Sommerfrische in herriich . Lage .
ellerfolge bei Herz- , Nerven - u. Stoffwechselkrankhelten .

für Rekonvaleszenten jed . Art . Autoverbindung nach

Privatwohnungen in grosser Auswahl . Regelmässige Automobilverbindung mit den Bahn - 8stationen Titisse und Waldshut . Auskunft und Prospekte unentgelflich d. d. Kurverein , 88

PP
Sommersprossen

5 Vermischtes .

Sehr bequem
b 3, 8, ( Planken )
kalte und warme

in einigen TagenJ. duf, Hrapeur
E 3. 3 rel . 2887 E g . 3

neben Safé Dunkel
Usfert prompt und billig

Tür - u. Firmenschilder

Pickel u. sonstige Hautunreinig-
keiten beseitigt unter Garantie

der echte
„ Junol - Creème “ “ à Dose

. — M. aus der

Drogerie Th. von Eichstedt
Kunststr . N A, Kurfürstenhaus

Telephon 2758 . 60424
in Emallle und gravfert

Bummistempel
und Typendruckereien

in grosser Auswahl

Telephon 3868 .
8 Gravlerungen jeder Art etc .

Wildbad u. Baden Baden . JUustr . Prosp . grat . d. d. Stadtschultheibenamt .
Ueber Plingsten i idealer Frühlahrsaufenthalt

Holel u. Pension „ zur Sonne “ Herrenalb .
Bestrenomm . Haus anerkannt vorzüglicher Verpflegung .
Ilustr . Frospekte gratis und franco durch die 111000

Geschw . Hechinger - Bienz .
— —

e Hefener kcf
037 m, am Höhenweg Feldberg - Belchen , am Walde , gut ein -

Serichtet , Luftkuren , Tourenstützpunkt . — Mässige Preise .
Post Wieden . 1256 R . Fix .

werden genau und gewiſſenhaft ausgeführt .

Drogerie zum Waldhorn , D 3 , 1 .
J . Bongartz , Apotheker . 56536

Seltene Gelegenheit !
Ein⸗ und zweitüriger Eisſchrank , There mit Eiskaſten ,

paſſend 5 Metzger , Bier⸗ und Milchgeſchäft , Laden⸗Regal mit
Spiegel , ein und C Schreibpult , Fahrrad mit Frei⸗
lauf , Benzin⸗ und Elektromotor , Selterwaſſer⸗Maſchine ,

Htes, Gartenſpritze , Hobelbank , ein⸗ und zweitür . Kleider⸗

N Betten . Tiſche, Stühle , Nähmaſchine ,

5 maſchine , aserwaſchla u. a. Sla

Beamten
und Augeſtellten liefere

UMcWeRRsC
ene

28

Bäder Datumstempel DMANNHEI
Semerotene N
Plombenzangen

mit Douche Schablonen 50808
Stempelhalter „ SALroöoR ?

zu jeder Tageszelt . Stempellissen u. Farben ar
ame gesch. MArhe .

vorrütige Petschafte Hartfglanz -

Wachs,
eur Fartetz Linoleum

BefsſVerksuf :
Fobrik Bif . Sr 12 .

tadelloſe Anzüge nach Maß
zu bequemen Teilzahlungen
ohne Preisaufſchlag . 15768

Adreſſen erbitte unter :
Effindungen

Noſtfach 251 . Manuheim .

ſße

780

schützt und finanxlert

Ing. Bues ,
Frank urt a . di .

Sohillerplatz
Haus „ Pariser Hot “

Tel . 1, 9865 .

Probenummer „ Patent -
Warte “ enthält u. a.
Käuterllste , neueste Pro -
bleme , deren Losung Ver-
mö en oinbringen , sowie
Broschüre mit Gesetzös -
destimmungen Kostentr .
Käuſer für gute Sachen

Patent -
Bursau

und Herren ſollen „ Schellenbergs Roſenton⸗

Der ſtädtiſche Obſtmark beginnt am nächſten Mittwoch ,
den 31. Mai lid Irs . und findet bis auf weiteres jeden
Mittwoch und Samstag von 11 —1 Uhr ſtatt .

Bad Dürkheim , 27 . Mai 1911 .
Das Bürgermeiſteramt :

Rudolf Bart . 1599

prima Qualität , ungezuckert , glanzhell in Fäſſern von 40 Str .
an 26 Pfg . ( Fäſſer leihweiſe ) in Literflaſchen von 20 Str . an
30 Pfg . ( nur gegen Flaſchenpfand ) 14784

Wirte und Wiederverkäufer Preisermäßigung . Frei ins Haus .
I . Großapfelweinkelterei , Palatina “

Gebrüder Weil , Mannheim Telephon 2253 .

O6,3 Heinen ' s O 6, 3, r .

Spezinl - Damen - Frisier - Salon

Kopfwaschen — Haarpflege
mit Champoon - , Teer , Kamillen etc . eta

55 von . — Mark an.
Elektrische Trocknung - Haararbeiten .

Ondulation —Hanicure

Elektr. Kopf. , Geslchts - u. Körpermassage
sehr angenehm und Nervenstärkend

Selfen - , Parfümerie - , Toilette - Artikel .
Tol . 4795 Heidelbergerstr . 0 6, 3 1 Tr.

vis - - vis dem Uniontheater .
Unterricht im Damenfrisleren zu

mässigen Preisen . 11826

August WVunder
Hof - Durmacher 14758

Gegrundet rdo . D ＋, 16 Zeughaausplata
engſftelili sein reicaliiges Lager iu

Unren - , Gold . und Silberwaren ,
Glasſtutter . und GCenfer · Dhren

Eigene solide RRHARATUR . WERRKSTAT TR .

Damnmen - HKüte
in eleganter , chiker Ausführung emypftehlt 14462

Käthe Müller , Modes , Schimperſtr . 28 , II .
Moderniſteren alter Hüte billigſt .

Zahn - Atelier

Arno Peetz , Dentist

22,1 Telenhen 35/4 QQ2,1

Bleiche Damen
gebr

Gibt ſofort roſiges , vollſtändig natürlich friſches Ausſehen .
Se bſt von Kennern nicht zu ſehen . Flaſche . 25 . , aus⸗
wärts 50 Pfg . Porto . Unſchädlich . Erfolg verblüffend .

Alleinverkauf : Herm . Schellenberg , P 7 , 19 .
Heidelbergerſtraße . Telephon 391 . 9518

Verloren
ist das Geld , welches Sie beim reinigen oder färben Threr
Garderoben , Gardinen , Möbel - und Dekorationsstoffe ,
Bett - u. Bodenteppiche etc , mehr bezahlen wie in der

Plälz . Dampifarherel : : Chem. Reinigungs -8 von Friedrich Meler
PJ , 6 — H 4, 30 — J 19 14455

in Ludwigshafen Ecke der Bismarck - u. Oggershelmerstr .
Mein Unternehmen ist bekannt als billig
„ „ „ » Aund reell bei tadelloser Arbeit . - -

SPezaialitat fUr feme Sachemn .

—
—

Schwämme und Fensterleder
engros und detail zu sehr billigen Preisen ,
bester Qualitäten .

Alles

Hausputaz
benötigen , kaufen Sie vorteilhaft in der

Hofdrogerie Ludwig & Schltthelm

Gegr . 1883 . O 4, 3 Teleph . 232 .

rüne Rabattmarken , Auf tslenhon . Anruf sofort

Freie Lieferung in ' s Haus ) . 14870

115867

Twasser 8

e
S .

Bestes Haarpflegemittel .

de irken - Hlaa
— ——

Bringe 2 207071
meine Wüſche⸗Mange —

in empfehlende Erinnerung .
Windeckſtr . 22 , 3. Stock .

881 11189

Einmal probiert — — immer gebraucht .
Georg Dralle , Hamburg . 11117

*

*52



Mannheim , 30 . Mai 1911 . General⸗Anzeiger . ittaablatt . 9. Sette

at Mannmteen HalionalliberalerHereinAlannhein
Am Donnerstag , den 1 . Juni , abends 3˙½ Uhr , findet 5

im Saale des „ Ballhauſes “ eine 60572

Verſammlung
ſatt , in der Herr Landtagsabgeordneter Geh . Hofrat
Rebmann aus Karlsruhe über das Thema :

„Der Aheralißmus und die Frauenfrage“
einen Vortrag halten wird .

Wir erwarten hiezu den zahlreichen und pünktlichen

Beſuch unſerer Mitglieder und ihrer Damen .

Der Vorſtand .

Pfälzische Bank Filiale Mannheim .
Aktien⸗Kapital : Mark 50 Millionen . — Reſerven : Mark 9 Millionen .

Hauptſitz : Ludwigshafen a. Rh. Niederlaſſungen in München , Frankfurt a . , Nürnberg , Kaiſerslautern ,

Landſtuhl , Bamberg . Worms , Lampertheim . Gernsheim a. Ah. , Zweibrücken , Homburg (Pfalz ) , Speyer ,

Neuſtadt a, Haardt , Frankental , Landau , Alzen, Dürkheim , Grünſiadt , Donane chingen , Oſthoſen , Bensheim

und Germersheim .

Gebr . Müllers

Serien - Tage
Herren-Anzüge

bilden das Tagesgespräch Mannhelms

und Umgebung .

bDiegeradezuwunderbaren Erfolge ,
welche bei Haut - und Haarkrauk -

beiten wie Lupus , Schuppenflechte ,
Fkzeme , tuberkuläse Geschwüre

ottene Beine , Haarausfall , kreis -

förmige Kahlheit eto . durch die
Lichtheilmethode erzielt werden un -
von den grössten med . Kapazitäteßs
anerkannt sind , sollten jed . Leidendes

veranlassen , sich möglichst bald in
eine derartige Behandlungsweise zu

begeben .
Die Lächtheilanstalt

12 Königs W25
Paradeplatz
Telephon 4329

welche unter ärztlicher Leitung

stéht , ist in der Lage , durch ihre

erstklussige Einrichtung die ge -
nannte und ähnliche Leiden erfolg
reich zu behandeln .

Ebenso werden in dem Institu

alle chron . Leiden durch die ge.
zamte Licht - und Elektrotherapie
behandelt ausführliche Auskunft ,
sowie lehrreiche Broschüre franec

and Kostenfrei .
Für Damen Damenbedienung .

Auf spezlellen Wunsch des w. Publikums zehen Wir 5

uns veranlasst , die Serientage von Mittwoch an bis 15
einschliesslich Samstag , den 3 . Juni 1911 ,
5 au verlängern .

Herren-Anzüge
Mk. 600

Serie 1

Berren-Anzüge 24400
Serie II

Hlerren - Auzge 3

Serie III .

Auswrahl⸗Sendungen können hierin

micht gemacht werden .

— [ Gröffnung laufender Rechnungen mit und ohne Kreditgewährung .

85 Beleihung von Wertpapieren und Waren . 1

— . —ͤa! —! —! . Eröffnung proviſionsfreier Scheckrechnungen und Annahme von

DSigmund Hirsch 2 BAreinla - en

vek schdkt. 9 8 auf 1 925 fe ae ie günſtigen
Wechf

8 Vereinbarung .

„ U. aft . n⸗ und Verkauf von Deviſen und Discontierung von Wechſeln . J
Mopel Tapezler orat ousgeschä

An⸗ u . Verkauf von Wertpapieren an der Mannheimer und allen auswärtigen Börſen .

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren ꝛc. in feuer⸗ und diebesſicheren

0 nungs - Iele ungen Gewölben mit Sakes - Einrichtung .
Incaſſo von Wechſeln zu äußerſt niedrigen Speſenſätzen .

In Jeller Prelslags . 18868 und
Keiſegeldbrie

1

Ausstellung in 5 Stockwerken . 5 erungen , uszahlungen , cere . erungen , eiſege efe ꝛc. Iim der Nähe des 18 1

8 erſicherung verlosbarer Wertpapiere gegen Coursverluſt und Controlle der NMarkrtpl 5

Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet . Verloſungen. 15999 .
285 15

— — — Alles zu den billigſten und coulanteſten Bedingungen

Am l . u. 7. Juni beginnen neüe Kurse
in allen kaufmännischen Fächern , als Schönschrelben , Stenographle , Maschlnenschreiben , Buchführung , Rechnen und Korrespondenz

eto , eto . Vollständige Ausbilduug für den kaufmännischen Beruf . Einführung und selbständige Erledigung der in der Praxis täglich

vorkommenden Kontorarbelten . — Pages - und Abendkurse . — Für Damen und Herren , Knaben und Mädchen jeden Alters . Vorbereſtung

für Post - und Telephondienst eto . eto . 46 Kurstellnehmer ( Herren und Damen ) im Alter von 16 bis 35 Jahren fanden in den

letzten 5 Monaten Engagement bei ersten hiesigen Firmen .
15

4 2 7 % Handels- Lebranstalt, , Merkur “
Inh . : Val . Colloseus .

Elnzige Lehranstalt hler am Platze , welche dem Vereln Deutscher Handelslehrer angehört , zum Schutze des Publikums gegen Mminderwertige 1073

Institute . Herren und Damen ganz separat ( 5 Unterrichts - Zimmer) .

95

mitglied öes Vereins
0

2 1. Etage

55 —

—
MANNEUIEINM nonben - Annahme für

Strobmarkt O 4, 6 H N alle Zeits· d. In-
u.

Kusld.

Es kommen ed, 1000 Paar Herren - und Damenstiefel in

Frage von nur erstklassiger Qualität . Weltbekannte Marke :
S. Wolt , Mainz & Saxonia . 1600¹1

Um einen grösseren Jahresabschluss in

Sonst: Jetzt :
raschmöglichst abzuwickeln verkaufe ich Redegewandter Herr

Bade Einrichtu · en
repräſentabel , mit tadelloſem 395 1

000 %
Be⸗

5 ſuch von Vereinsvorſtänden gegen feſtes Gehaltun roviſion

k . . 50 Mk. . 90
8 ſofort geſucht . Da 1 10 obe

21881 i8 verbunden ſind , iſt eine Kaution oder Bürgſchaft von ! 500 . —
26 bedeutend ermüssigten Preisen. erforderlich . Ausführl . Off. . ene u.

7 Bil ' t N. A. 682 8e5

„ I0. Sie haben deshalb den Vorteil eines Brage ie

„ 13 . 0 Selegenheitskaufes — —
der sich IJhnen so bald nicht mehr bietet .

i

Musterlager anzusehen Nachm . — 4 Uhr . 0 des U C Ht
Verlangen Sie Preisliste und Prospekt .

uusti
f zſt fün AHi iger 11107

Verszumen Sie bicht , von diesem Ausserst günstigen Angebot N f 1f 11 4 wird leistungsfähiger Lleferant für

Gebrauch zu machen .
Ulld U50 f Uswasse Id 1 80

Schuhmachermelster
Leonhard Mayer, 28722 Fa

Wss eeee Fäulenkurbelpressen .
Eigene Reparalurwerketüne . —— Daselbst ein Kohlenbadeofen billi

Afeſtsdergebung
abzugeben

8 Gefl . Zuschriften unter W. L. 9718 an die

Für den Neubau der Bekaunkmachung . 77CCFCͥ sß Mosse , Frank⸗

ge e eeeeeeee
dee

im Wege des öffentlichen Heaug aeehen Wöalme Nrheitsvergebung. im Baubureau in der [ I . formulare und beſondere

Angebots vergeben werden . licher Arbeiten vom 1220 Höheren Mädchenſchule , Ecke[ Bedingungen gegen Entgelt 3T
5

„ Angebote bierauf ſind ver⸗ Dienstag , der⸗ 6. Juni Für den Neubau ber II . ] Collini⸗ und Nuitsſtrabe . zu erheben ſind .

ſchloſſen und mit ent⸗ bis auf weiteres geſchloſſen . Höheren Mädchenſchule ſoll Mannheim , 27, Mai 1911. ] Die Angebote ſind bis

11 ſprechender Aufſchrift ver . Mannbeim , den 20. Mai 1011½ in Wege des, lfentlichen Stäbe , Hochbauamk : längſtens 15057 Stollen Hindon
18 ſehen , bis ſpäteſtens 1218 Städtiſches Maſchinenamt : Angebots die Lieferung der Perrep . Freitag , den 9. Juni d. Is . ,

— 4 Dienstag , den 6. Juni b. . , Volckmar . Schulbänke ( Syſtem Rettig ) 7 nachmittags 5 Uhr ,

vormittags 11 Uhr vergeben werden . 1219 Arbeitsvergebung dem Zeitpunkt der Eröſſ⸗ Naeeeeeeeeeeeee

an die Kanzlei
Zvan 0 Verſti brun 1 55 De 19555 55 95 2

eichneten Amts ( Rathaus ⸗ 9 oſſen u. mit entſprechen⸗ ie Betonierungsarbeiten frei und mit entſprechender f

99 45 8. Stock , Zimmer 125) den 41. Aaut der Aufſchrift verſehen , bis für 5 Baßubrücken bei ] Aufſchrift verſehen , verſchloſ⸗ EAistenz ! Deauntmachung . EAistenz !

eingüreichen , woselbit auch nachinittags 2 Uhr Ponerst Regargemünd , Neckarſtetnach ſer auber einzureichen . Leun von den agl . Kiſenbaahn⸗Direlſonen Müuchen daugenneg

dieAngebotsformulare gegen ] wer ſe ich in Ladenburg mit Donnerstag , 8. Juni d. Js . , und Mosbach mit Eberbach , 27. Mai 1911 . mürnberg , Regensburg , Würzburg u. Ludwigshafen geuehmigtes

Erfatz der Umdruckkoſten kunf R
vormitlags 11 Uhr 115 cbm Beton , Gr . Bahnbauinſpektion . vorzügliches Unternehmen ſoll an tücht. Herkn vergeben werden

( . 50 %) in Empfang genom⸗
Zuſammenkunft am Rat auſe an die Kanzlel des unter⸗ 440 am Zement⸗Asohaltab⸗ 2

8
chet

5

men werden können und die e 5 btenc
Bezirk Ludwigshafen rei .

Eröffnung der Angebote in E 0 „ N I, 3. Stock , Zimmer 125 follen im entliche ett⸗ 8 77 5

Gegenwart eiwg erſchlenener ſteigern : 60385 Anaureicden . moſelht auch gewerg nach Maßgabe der Heirat Ae
Bieler oder deren bevoll⸗1 Walzmaſchine , 1 Nagel⸗ die Eröffnung der Angebete Verordnung des Gr . Mi⸗ n de c in der ge e 995

müchtigte Vertreter erfolat . ] maſchine , 50 Slanzenmeſſer , in, Gegenvart ama , n uifkertume der znanen kind bebeutend leig rungsſähig . Wohnungswechſel braucht uucht

5
Nähere 5 Bücher, 1 Schreibmaſchine, erge e geben Heiraten fſtattzufinden . Der Bevollmächtigle J . Kiehl iſt

Weſpinſifre. 1
folgt . eben itelt U und diskret

10 —12 ae
d im nungen , die nicht abgegeben ] vermittelt reell und diskre 75 7811 2

Mannheim , 7 Mai 1911
Mannheim , den 29. Mai1911 i er - werben , liegen auf unſerem M. Nießler , Ludwigshafen , Mannheim , zwecks Unterhandlung anweſend .

as Brehme , Gerichtsvollztieher hältlich , Bureau zur Einſicht offen , ] Gräfenauſtraße 48. 1061



Stenograbhiſcher Reichskagobericht

Maunheimer Ge
Deutſcher Reichstag .

186 . Sitzung , Montag den 29 . Mai .
Am Tiſche des Bundesrats : Delbrück , Caſpar .

Präſ , Graf Schwerin⸗Löwitz eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
15 Min .

Dle dritte helung der Reichsperlicherungsordnung .
Dritter Tag , Einzelberatung .

Der Präſident ruft nur die Paragraphen auf , zu denen An⸗
kräge vorliegen . Der erſte iſt zu § 69 geſtellt , als Antrag Schultz
von den Kompromißparteien . Dieſer und andere materiell nicht
weſentliche Kompromißanträge werden ohne Erörterung angenom⸗
men . Bei 5§ 88 verneint Staatsſekretär Dr . Delbrück die An⸗

frage des Abg . Trimborn ( Zentr . ) , ob in Preußen die Abſicht be⸗
ſtände , zu Vorſitzenden der Oberberſicherungsämter Aſſeſſoren zu
heſtellen . Dem ſtehe übrigens auch eine Beſtimmung des Geſetzes ,
§ 82 , entgegen .

Zu § 144 beantragt Abg . Stadthagen ( Soz . ) eine andere
Faſſung der Beſtimmung über unverſchuldete Verſäumnis einer
Verfahrensfriſt . Statt „ Verhinderung durch Naturereigniſſe oder
andere unabwendbare Zufälle “ ſoll geſetzt werden „ ohne ſein Ver⸗

ee Bei der Strafprozeßordnung wurde feſtgeſtellt , daß die
Faſſung unklar iſt , und hier wollen Sie beſchließen . Alſo ( der
Redner ſchreit mit ſeiner ganzen Lungenkraft ) wollen Sie mit dem
Grafen Weſtarp , daß der Arbeiter ruiniert wird , wollen Sie ( der
Redner überſchreit ſich ) , daß die Tuberkuloſe graſſtert . Alſo ( Zu⸗
rufe : Lauter ! ) wollen Sie durch Ihre Rufe lauter , daß dieſes un⸗
lautere Gebahren aufhört . Wenn ein Gendarm ein Schriftſtück
an ſich nimmt und nicht an das Sekretariat n ſo iſt das
kein unabwendbares Naturereignis , ſo iſt das kein Zufall , ſondern

raf Weſtarp ſagt , das ſind ja nur Arbeiter , die können ruhig um
ihr Recht kommen , gegen die können wir eine Beſtimmung wider
die guten Sitten beſchließen . Führen Sie nicht den Klaſſenkampf ,
den Graf Weſtarp predigt gegen die Geſundheit des Volkes , gegen
die Rechte des Volkes nicht ein in dieſes Klaſſenkampfgeſetz , das
Sie zu beſchließen im Begriff ſind , laſſen Sie wenigſtens ein Häpp⸗
chen Gerechtigkeit den Arbeitern ( Heiterkeit ) .
Miniſterialdirektor Caſpar : Die Beſtimmung entſpricht dem
geltenden Recht . Im Strafverfahren handelt es ſich nur um den
Angeſchuldigten , im Zivilprozeß iſt der Vorteil des einen der Nach⸗
teil des anderen .

5
Abg . Stadthagen ( Soz . ) : Das iſt der Typus des Verſtoßes

gegen Treu und Glauben , der Typus des Verſtoßen gegen die
gzuten Sitten , von der zufälligen Unerfahrenheit , von der zufälligen
Dummheit der Arbeiter Gebrauch zu machen . Das heißt in der
Tat eine Ausbeutung der Notlage des Arbeiters ( Heiterkeit auch
bei den Sozialdemokraten ) .

Der Antrag wird nach dieſen 174 Stunden dauernden Reden

1 7 Stadthagen abgelehnt . Das erſte Buch wird er⸗
edigt .

Der Präſident teilt mit , daß ſechs namentliche Ab⸗
ſtimmungen beantragt ſind .

Mit 8§ 177 beginnt das zweite Buch : Krankenver⸗
Ein Antrag der Sozialdemokraten fordert

ie Heraufſetzung der Einkommensgrenze für den Verſicherungs⸗
zwang bon 2000 Mk. auf 3000 Mk. Die Kompromiß⸗
parteien beantragen durch einen Antrag Schulz eine Gehalts⸗
grenze vbon 2500 Mk.

Abg . Dr . Thoma ( Natl . ) begründet den Kompromißantrag
im Intereſſe der Privatangeſtellten . Auf der einen
Seite ſteht das Intereſſe der Angeſtellten , auf der anderen das
Intereſſe der Aerzte , das ich keinesfalls geringſchätze . Aber
zwiſchen den beiden Intereſſen müßte ſich ein Ausgleich um ſo
leichter finden laſſen , als es ſich ja nur um die Beibehaltung
oder Wiederherſtellung eines ſchon vorhandenen Zuſtandes handelt .
Der ſinkende Geldwert hat einen bedeutenden Kreis von An⸗
geſtellten dem Verſicherungszwang entzogen , der nach dem Geſetz
bon 1883 einbezogen werden ſollte . Die amtsgerichtliche Zu⸗
ſtändigkeit hat man gerade mit Rückſicht auf den finkenden Geld⸗
wert um nicht weniger als hundert Prozent erweitert , ohne nach
den Rechtsanwälten an den Landgerichten zu
fragen . enn ein öffentliches Intereſſe es verlangt , müſſen die
Sondexintereſſen zurücktreten . Ueberdies hat die Kommiſſion
in der erſten Leſung die 2500 Mk. ⸗Grenze ſchon beſchloſſen gehabt ,
und auch ſonſt tritt am beſtehenden Zuſtand inſofern keine Aen⸗
derung ein , als jetzt ſchon zweifellos ein ganz erheblicher Teil
von Angeſtellten , die die haltsgrenze von 2000 Mk. über⸗
ſchritten haben , im Wege der Erſazkaſſen oder der freiwilligen
Verſicherung der freien ärztlichen Behandlung entzogen ſind . d
Nun ſagen die Aerzte allerdings mit Recht , das Argument mit
dem geſunkenen Geldwert finde auch auf ſie Anwendung , da ſie
unter einer Arzneitaxe von ehrwürdigem Alter arbeiten ; da
ollen die Aerzte , durch ihre Organiſation oder auf anderem Wege ,
afür ſorgen , daß die dem heutigen Geldwert angepaßt

wird . Uebrigens gibt die Verſicherungsordnung den Aerzten
durchaus die Freiheit , beim Vertragsabſchluß mit den
Kaſſen bei den Perſonen mit einem höheren Einkommen als
2000 Mk . andere Honorare auszumachen . Im Intereſſe von mehr
als zwei Millionen Angeſtellten ſollte das Haus möglichſt ein⸗
ſtimmig die Erhöhung der Gehaltsgrenze auf 2500 Mk. beſchließen.
Nach Lage der Dinge hat eine noch weitere Heraufſetzung auf
8000 Mk . ja keine Ausſicht auf Annahme .

och ( Soz . ) ſpricht für den Antrag der Sozialdemo⸗
Der deutſch⸗nationale Handlungsgehilfen⸗Verband , der

der Rechten , der Verhand Deutſcher Handlungsgehilfen in Leipzig ,
der den Liberalen näherſteht , und alle anderen Handlungsgehilfen⸗

berbhände haben einſtimmig die Verſicherungspflichk bis zu5000 Mk . verlangt . Die bürgerlichen Parteien haben ihre Ver⸗
ſprechen von den Wahlen nicht gehalten . Die Aerzte können ja
hei Verſicherten mit über 2000 Mk. Gehalt die Mindeſttaxe der
Gebüßrenordmung vereinbaren .

Abg . Dr . Mugdan ( Vp. ) :
Ich werde auch gegen den Antrag Schultz
immen . Es iſt ja anzunehmen , daß dieſer eine noch größere
zehrheit finden wird als die anderen Kompromißanträge . Der

Hinweis auf das ſoziale Intereſſe iſt eine Phraſe , die man immer
nur gegen die ſchwächer Geſtellten , hier gegen die Aerzte anwendet .
Mit demſelben Recht könnten Sie unter Berufung auf die Verteue⸗
rung des Brotes den Bäcker eſellen höhere Lohnforderungen unter⸗

ſogen oder von den Großinduſtriellen billige Kohlenpreiſe verlan⸗
gen. Von der Empfehlung , die Minimaltaxe der Gehührenordnung
anzuwenden , nehme ich Akt, aber daraus werden die allergrößten
Kämpfe entſtehen . Die Kaſſenverwaltungen , Herr Hoch , werden
den allergrößten Widerſtand leiſten . Es gibt doch auch eine große
Menge Verbrauchsgegenſtände , die heute billiger ſind als vor 30
Jahren . Und bekommt der Amtsrichter heute 2500 Mark Gehalt

gegen früher 2000 Mark ? Der Antrag Schultz will auch die Ver⸗
icherungsberechtigun elbrechend ausdehnen . Für

Ueralanzeigers
Aerztelieber ſchon verſtaatlichen ! Hier ſtimmen die
berbündeten Regierungen zu , weil die Reichskaſſe keinen Pfennig
Koſten zu tragen hat , aber bei der Invalidenverſicherung , wo ſie
zahlen müßte , um Gottes Willen nicht ! Ihre Sozialpolitik
treiben ſie aguf Koſten anderer . Leute mit einem Einkommen
von 2000 Mark ſoll man nicht wie unmündige Kinder behandeln .
Für die Handlungsgehilfen paſſen die Zwangskaſſen überhaupt
nicht , ſondern nur die freien Hilfskaſſen . Der Handlungsgehilfe
hat überdies ſechs Wochen Anſpruch auf Fortzahlung des Ge⸗
halts , und dauert die Krankheit mehr als ſechs Wochen , dann iſt
die Gefahr der Berufsunfähigkeit vorhanden und da gibt das Pri⸗
vatbeamtenverſicherungsgeſetz überhaupt eine vollſtändig freie
ärztliche Behandlung . Glauben Sie , daß die Arbeitgeber , die Sie
hier mit elf bis zwölf Millionen Mark neu belaſten wollen , da⸗
durch gerade günſtig geſtimmt werden für das Privatbeamtenver⸗
ſicherungsgeſetz ? Glauben Sie , daß ſie das günſtig ſtimmen wird
für Gehaltserhöhungen ? Ich lehne jede Heraufſetzung der
Grenze ab .

Abg . Dr . Fleiſcher ( Zentr . ) :
Wir haben in der zweiten Leſung die Erweiterung der

Zwangsberſicherung für Kranke zurückgeſtellt , weil uns die Erwei⸗
terung der Unfallperſicherung notwendiger erſchien . Beides war
aber nicht zu erreichen . Wenn es ſo leicht ſein ſoll , die Gehalts⸗
grenze von 3000 Mark durchzuſetzen , dann möge Dr . Potthoff doch
erſt einmal bei Dr . Mugdan anfangen . ( Heiterkeit . ) Wir ſtimmen
für den Kompromißantrag . Die Grenze von 3000 Mark iſt die
Klippe , an der die Reichsverſicherungsordnung ſcheitern würde .

Abg . Molkenbuhr ( Soz . ) :
Wenn ſchon ! Wir würden wirklich nichts verlieren , denn die

Nachteile überwiegen die Vorteile .
Ueber den Antrag der Sozialdemokraten wird namentlich

abgeſtimmt . Der Ankrag wird mit 235 gegen 71 Stimmen bei 3
Enthaltungen abgelehnt und hierauf der Kompromißantrag mit
der Einkommensgrenze von 2500 Mark faſt ein⸗
ſtimmig angenommen .

Bei § 195 werden ſozialdemokratiſche Anträge abgelehnt
auf Erhöhung des den Kaſſenleiſtungen zugrunde zu legenden
Grundlohnes .

Die § 8 210 bis 213 betreffen die Wochenhilfe . Die
Volkspartei beantragt bei § 212 ſtatt der nach den Be⸗
ſchlüſſen zweiter Leſung fakultativen Beſtimmung die obliga⸗
toriſche Zubilligung der bei der Niederkunft erforderlichen
Hebammendienſte und Geburtshilfe . Weiter will
der Antrag auch die Satzungsbeſtimmung über die Gewährung
eines bis zu ſechswöchigen Schwangerengeldes im Falle der
Arbeitsunfähigkeit zur Zwangsvorſchrift machen . Daneben liegt
der im Zuſammenhang mit den anderen Anträgen des letzten
Kompromiſſes geſtellte Antrag Schultz zu § 210 vor ,
der den Landkrankenkaſſen die Befugnis gibt, die ſonſt
vorgeſchriebene achtwöchige Dauer der Gewährung des Wochen⸗
geldes bis auf vier Wochen zu verkürzen .

7 Abg . Dr . David ( Soz . ) :
Noch ein paar Schlagſchatten zu dem düſteren Bilde , das ich

bei der zweiten Leſung Ihnen vorführte. 50 000 Mütter ſterben
jährlich an den Folgen der Schwangerſchaft und Geburt , die durch
rationelle Behandlung der Niederkunft gerettet werden könnten .
Am ſchlimmſten ſieht es in den ländlichen Bezirken aus , in den
Domänen der Herren auf der Rechten , und beſonders auch im
rechtsrheiniſchen ländlichen Bahern , der Gegend der Herren Irl
und Hufnagel . Die Anträge der Volkspartei decken ſich mit
unſeren Jorderungen . Aber für ganz unmöglich hätten wir ge⸗
halten , daß man bis zur dritten Leſung noch eine Verſchlechterung
aushecken würde . Der Abg . Schultz hat geſtern bei dem Aus⸗
flug der Reichstagsabgeordneten zur Hygiene⸗Ausſtellung zu
Dresden eine Rede gehalten , in der er geſagt haben ſoll : An⸗
geſichts der Hygiene treten alle parteipolitiſchen Gegenſätze zurück ,
und derſelbe Herr ziert nun mit ſeinem Namen einen Antrag ,
der auf einem der wichtigſten Gebiete der Hygiene den partei⸗
politiſchen , den antiſozialen Standpunkt der
Rechten in der markanteſten Weiſe dokumentiert . ( Hört ! Vört;bei den Soz . ) Und der ganze Verſicherungsblock iſt dabei , ſelbſt
Herr Hitze , der Sozialpolitiker des Zentrums . Das iſt die Fort⸗
bildung des Antrags Irl⸗Hufnagel , den die Herren damals in
einem Anflug von berechtigtem Schamgefühl zurückgezogen . Wir
haben namentliche Abſtimmung beantragt ; wir wollen die Herren ,
die für den Antrag Schultz eintreten , vor dem deutſchen Volk vor

en Pranger ſtellen . ( Lachen . ) Sie lachen , aber draußen wird
das berſtanden werden . Noch am Tage der Verhandlung dieſes
Paragraphen in der zweiten Leſung erhielten wir eine Eingabe
der Preußiſchen Landeszentrale für Säuglingsſchutz , unterzeichnet
u. a. von den Leibärzten des Kaiſers und der Kaiſerin , vortragen⸗
den Räten aus dem Kultusminiſterium ,dem Kabinettsſekretär
der Kaiſerin , kurz die allerfeinſte Geſellſchaft ; auch Damen dabei ,
nur einen Namen : Frau Gräfin Schwerin⸗Löwitz Exzellenz . Die
Eingabe erhebt dieſelben Forderungen , die wir ſtellen . Die
Unterzeichner der Eingabe werden nun erfahren , was ſie von
den ſchönen Worten der Herren Politiker der Rechten zu halten
haben , denen ſie in den Salons begegnen . Die Sozialdemokratie
muß eintreten , um den Eingaben der Rechten Gehör zu ver⸗
ſchaffen ! Der ganze Dunſt der Margueritentage , der ganze Wohl⸗
tätigkeitsſport iſt nicht ein Tauſendſtel ſoviel wert , als wenn Sie
heute hier den Antrag der Volkspartei annehmen und den Antrag
Schultz ablehnen . Der Staatsſekretär hat in der Kommiſſion ein
Unannehmbar geſprochen ; das hat keine praktiſche Be⸗
deutung , es iſt eine politiſche Unmöglichkeit . Ich habe an Ihr
ſoziales , an Ihr nationales Gewiſſen appelliert , ich appelliere an
Ihre Ehrfurcht vor der werdenden Mutter , an Ihre Ritter⸗
lichkeit . ( Lachen rechts , Beifall auf der Linken . )

Abg . Fegter ( Vp. ) :
Wieder ſoll die ländliche Arbeiterſchaft ſchlechter

geſtellt werden . Dieſer Antrag Schultz wird die Mehrheit für
die Verſicherungsordnung nicht berſtärken . Im innerſten Herzen
empört muß man über ſolche Anträge ſein . Sie gießen damit
Oel ins Feuer und fördern die ſogenannte ſtaatsgefährliche
Sozialdemokratie . Ich würde mit dem Präſidenten in Konflikt
kommen , wenn ich hier offen heraus ſagen würde , wie ich über

Se Handlungsweiſe denke ! Schon jetzt iſt der Oſten arm an
euten . Dieſer Antrag Schultz wird die Leutenot noch er⸗

höhen . Kulis werden Sie heranholen müſſen . Die Regierung
hat den Antrag Schultz geſchluckt ! Er wird ihr noch lange im
Magen liegen . ( Ironiſcher Beifall rechts . ) ,

Abg . Bebel ( Soz . ) :

die Landärske wird es direkt einRuin ſein . Da ſollman uns ! Genolle David hat vergeſſeln al d 50185 iſtliches Gewiſſen Dienstag 10 Uhr .

zu appelieren . Sie ſtellen ſich ja immer als Vertreter des
Chriſtentums par excellence hin . Haben Sie nicht alle Mütter
gehabt ? Mehr Mütter ſterben aber an der Geburt ihrer Kinder
als Männer in Schlachten erſchlagen worden ſind . Drei chriſtliche
Arbeiterpertreter ( Rufe bei den Sozialdemokraten : Es iſt ein
Skandall ) haben den Antrag Schultz unterſchrieben . Sie treten
das Recht der Arbeiter mit Füßen . Sie liefern die Arbeiterfrauen
aus ! Zwei katholiſche Geiſtliche haben den Antrag unterſchrieben .
Und gerade in katholiſchen Kreiſen iſt die Kinderſterblichkeit uner⸗
hört groß . Sie machen uns die Ablehnung des Geſetzes
außerordentlich leicht . Wir proteſtieren dagegen , daß man uns
zumutet , einen ſolchen Antrag zu billigen . Wenn ein ſolcher
Antrag angenommen wird , ſo iſt das eine Schmach für den
Reichstag . ( Lebhafter Beifall auf der Linken , große Unruh⸗
bei der Mehrheit . ) 8

Abg . Frhr . v. Gamp ( Rp. ) :
Die Redner haben in ihrer Heftigkeit und mit ihren Aus⸗

fällen das gewöhnliche Maß weit überſchritten , ſo daß man nicht
mehr ſchweigen kann . ( Ahal⸗Rufe bei den Sozialdemokraten . )
Auch wir ſind für ausgedehnte Säuglingsfürſorge , aber wir gehen
andere Wege als Dr . David . Kennt denn Herr Fegter die Ver⸗
hältniſſe im Oſten ? Er ſchweigt , alſo kennt er ſie nicht . ( Heiter⸗
keit und Widerſpruch links . ) Die verheirateten Arbeiterfrauen
ſind üherhaupt nur einige Wochen in der Ernte mit leichter Arbeit
beſchäftigt . Die Fabrikarbeiterin hat aber das ganze Jahr hin⸗
durch ſchver zu arbeiten . Weiß das Herr Fegter ? Wenn er es
weiß , und nichts ſagt , ſo möchte ich am liebſten einen Ausdruck ge⸗
brauchen, den der Präſident aber nicht zulaſſen würde . ( Unruhe
links . ) Für die Induſtriearbeiterin ſind acht Wochen obligatoriſche
Ruhezeit ganz berechtigt . Auf dem Lande iſt das nicht notwendig .
Da möchte ich auch den Arbeitgeber ſehen , der eine Frau gleich nach
der Entbindung wieder zur Arbeit antreiben würde . Herr Fegter
kennt eben die Verhältniſſe auf dem Lande nicht , er hat keine
Ahnung . ( Beifall rechts , Lachen links . ) Es iſt geradezu empörend ,
wenn man ſolche Angriffe anhören muß . ( Beifall rechts , Lachen
links . ) Wir legen Wert darauf , daß den Gebärenden die
Hebammenfürſorge in größerem Maße zuteil wird . Man ſollte
die Beſtimmung in dasGeſetz aufnehmen , daß dieSatzung beſtimmt ,
daß ſtatt des Wochengeldes oder eines Teiles des Wochengeldes
die obligatoriſche Hebammenfürſorge tritt . Durch den ntrag
Schultz werden die Mittel für die Hebammenfürſorge verfügbar⸗
Unter dieſer Vorausſetzung können wir mit gutem Gewiſſen für
den Antrag Schultz ſtimmen und brauchen uns die Vorwürfe der
Linken nicht gefallen laſſen . ( Lebh . Beifall rechts Lachen links . )

Abg . Irl ( Zentr . ) :
Dr . David hat ſeine Rede von der zweiten Leſung noch

einmal wiedergekäut . ( Lebh . Unruhe links , Vigepräſident Dr⸗
Spahn : Dieſer Ausdruck iſt nicht ſchön ! Heiterkeit ) Wir haben
auch alles Mitgefühl für die Wöchnerinnen . Die Vorlage bringt
ja auch gegenüber dem beſtehenden

592795
vier Wochen Wö

nerinnenpflege . Wenn wir nicht mehr fordern , ſo iſt das Unan⸗
nehmbar der Regierung ſchuld . In Bahern gibt es faſt in jeder
kleinen Stadt Säuglingsfürſorge . ( Lachen links . ) Sie berſtehen
ja gar nichts von der Sache , weil Sie immer hier in Berlin ſitzen
( Beifall rechts und im Zentrum , Lachen links .

5

Abg . Bebel ( Soz . )
„ In Oberbahern , der Heimat des Herrn Irl , ſterben die

meiſten Säuglinge . ( Hört ! Hört ! links . Abg . Irl ruft : Weil wir
alle Koſtkinder von München bekommen . ) Es wird alſo dort d
Engelmacherei en gros betrieben . Der Redner wendet ſich 9
die Ausführungen des Freiherrn von Gamp über die Arbeite
frauen auf dem Lande .

Abg . Fegter ( Vp . ) :
Herr Irl ſpricht von Wiederkäuen . Ich habe den Abg .

Irl bis jetzt noch nicht für ein Rindvieh gehalten ( Heiterkeith .
Sie haben die Landkrankenkaſſen ſo ausgeſtaltet , daß alles beim
alten bleiben ſoll ; wir wiſſen genau , wohin die Reiſe geht . Herr
v. Gamp ſpielt ſich als tiefgründigen Kenner der andwirtſchaft⸗
lichen Verhältniſſe auf , der Geheime Oberregierungsrat , der vor
zwei Jahren ein Gut gekauft hat ( Abg . Frhr . von Gamp : vor

Lenn Jahren ! ) Mich will er belehren , der ich mein ganzesLeben lang auf dem Lande gelebt , 150 mit meinen eigenen
Händen als Bauer gearbeitet , ausgerechnet der Geheime
Eiſenbahnrat ! ( öeiterkeit und Unruhe ! ) Ich pflege nicht
über Sachen zu reden , die ich nicht verſtehe ( Großes Gelächter
rechts , Beifall links ! ) Ich habe mir noch nicht angemaßt , hier über
Eiſenbahnangelegenheiten zu reden — der Herr Geheime Eiſen⸗
bahnrat ! ( Große Heiterkeit ! ) Vielleicht iſt er 12

5 auf dem Ge .
biete der Geburkshelferei kompetent ( Große Heiterkeit ! ) . Er will
die Hebammenhilfe obligatoriſch machen ; nun

5
dann ſtimmen

Sie jetzt gleich für unſeren Antrag . Aber lehnen Sie dieſen
geradezu ungeheuerlichen , unſozialen , unſittlichen Antrag
Schultz ab ( Lebh . Beifall auf der Linken , Ziſchen rechts und im
Zentrum , Rufe : Unerhört ! Vizepräſident Dr . Spahn : Ein u
ſittlicher Antrag wird hier nicht geſtellt . )

Abg . Dr . Mugdan ( Vp. ) :
Alle Wohltätigkeitsbeſtrebungen nützen nichts , wenn nicht ge⸗

ſetzlich ein beſſerer Mutter⸗ und Säuglingsſchutz geſichert wird , wie
ihn unſere Anträge wollen . Die Frauenkrankheiten haben in den
letzten Jahren gerade auf dem Lande außerordentlich zugenom⸗
men und darum gehen dort die Geburten zurück . Es iſt in der
Tat die Gefahr , daß eine der größten Gewährleiſtungen für die⸗
Zukunft unſeres Landes , der Kinderreichtum , aufhört .

Abg . Dr . David ( Soz . ) :
Wären Frauen aus Oſtelbien hier , ſie hätten Herrn v. Gamp

ins Geſicht gelacht . Kommt denn aber nur Oſtelbien in Betracht ,
iſt denn das ganze übrige Deutſchland nicht da ? Als erfahrener⸗
nüchterner Politiker , Herr v. Gamp , ſollten Sie einfach für den
Antrag der Volkspartei ſtimmen , der ja das bringt , was Sitz
wollen , nämlich die obligatoriſche Hebammenfür⸗
ſorge . Wenn alles verſagt , dann appelliere ich an Ihr An⸗
ſtandsgefühl . ( Unruhe rechts . ) Wer noch einen Funken
von Anſtandsgefühl im Leibe hat , muß gegen den Antrag Schult
ſtimmen . ( Lebhafte Unruhe bei der Mehrheit ; Präſident Gr
Schwerin erklärt dieſe Ausdrucksweiſe für unzuläſſig . ]

In namentlicher Abſtimmung wird der Kompromiß .
antrag Schultz mit 192 gegen 119 Stimmen und zwei Ent⸗
haltungen angenommen . Dagegen ſtimmten die Volks⸗
partei , die Sozialdemokraten , die Polen und Abg . Baſſermann mit
der größeren Hälfte der Nationalliberalen . Die Anträge der

werden abgelehnt ; dafür ſtimmt auch der Abg, Frhr
v. Gamp.

Namentliche Abſtimmung findet ſtatt über den ſozialdemo⸗
kratigen Antrag , betreffend das Wahlrecht der Berginvaliden .

In ſpäter Abendſtunde wird die Weiterberatung pertagt auf
—..—
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Pfingst -

Angebot n

„ grosse
Halbschuhe Wooe

ferbig zum Schnüren , moderne Formen 1250 105⁰ 750⁰ 5⁵⁰

echt luchten , neueste Modefarbe , vornehm . . Paer 1250

Pumps ! der elegante Modescheh in Chevreaux , Lack I25 95⁰

Damen - Stiefel
Farbige Schnürstiefel 1050 g50 750

Original GoOdyear Welt Pe Wecedece ee 14 1250
— ——

Schwarze Schnürstiefel 75⁰

Original GoOdyear Welt ausente : Neetten, 87e1c 14 1250

Rest - Posten und Einzel - Paare beésserer Qualitäten in
50

schwarzen Damen Schnür - u . Knopf - Stiefeln Paar 91 .

Herren - Stiefel
72 2 1 2

schwarze Schnürstiefel un and ohne Lackleppen 100 850 750

Ualitäts - Stiefel Boxcalf und Chevreaux

Valitätnele neueste HFormen Paaàr 125⁰

Derby mit u. ohne Lackkappen

eeee
Pearbige u .

Original Goodyear Weltl

Farbige und schwarze Touren - Stiefel nit Doppelsohlen

Unsere bewährten Spezial - Artikel :

rreeeee

Angebote in

rSFarpigen Kinder - Stiefeln
lassige Quslitäten

18 —21 —2 2

777

22

Eknaben - Schnürstiefel e abene , —
67⁵

und schwarze Schmürctiefel
Naturformen, modern und haltbar .

Farbige

FBxtra -

Angebote in

25 o0
7 8 cchwarzen Kinderstiefeln

Schnür - und Knopfstiefel
baldbere Gualität Grösse 27 —35

in⸗Kinder- Stie
Tdeag ar einder Be ., 125)

Entlaufen eine weißgrau⸗
efleckte Katze gegen Be⸗

hnung abzugeben . O 3. S,

1 Treppe hoch . 60579

Selbſt gemachte Küchenſchränke
weg. Platzmang . bill . zu verkauf
1077% J. Schäfer , Schreinerei . J4a ,3

TUsterrient
9 * clstinguée falsant exel -

lente culisine frangalse
recevrait penslonnaires eulti -
vss . Conversatlon francaise
et anglalse . — Offres sub
Nr. 1050 an dle Exped . d. Bl.

Klaviek⸗ , Zither⸗ und
Mandolin⸗Uuterricht

wird gründlich erteilt . 21858

Friedrich Nullmeyer ,
Muſiklehrer , J 2, 18.

Herau
Warenregal 1064

8 m . , 2 in h. u. 40 em tief ,

Arbeitstiſch 220/150 , kleiner

Schreibtiſch , Spiegel , Schränke

Nähmaſchine u. Bügelofen für

Schneider wegen Platzmangel
billig verkauſt .
Näh Poſchinger , Ludwigs ,

hafen, Ludwigſtr. 39, 1 Tr .

erren und Damenrad

billig zu verk . 1094
4, 2, V. St.

Gut erhaltener , faſt neue :

Ainderwagen 588

ſowie ſaſt neues Kleid billig

zu verk . Schimperſtr . 6, III . St.
Zu erfrag . zwiſch . 11 u. 2 Uhr.

Flügel
Bechſtein , gebraucht , zu verk .

Dff . unt . Nr . 60581 g. d. Exp .

LIeAI
Möbel⸗Zeichner

zum Detailieren als

Aushilſe
per ſofort geſucht . 60586

K . Zeyher & Cie .
Möbelfabrik .

Wir ſuchen für ſofort einen

füichtigen zuverlässigen

Werkstatsehreiber
Bewerber , welche ähnliche

Stellungen bereits bekleidet

häben , wollen ſich melden bei

Biſchoff & Henſel
G. m. b. H. — P 5, 10.

Vertkelet und Vertkeleriunen
die leicht verkäufliche Artikel ,

zu 100 PpCt. rentierend , in

Vertrieb übernehmen , wollen

ſich am Mittwoch ,
den 31 . d . Mts . im „ Alten

Storchen “ , J , 8 , zwiſchen
10 —2 Uhr bei meinem Ver⸗

treter vorſtellen , der dort die

Sache vorführen wird . 1091

Heinrich Bahn
Schwegenheim hei Speyer .

11 Ehepaar ſucht für
bald oder ſpäter 2 ordent⸗

liche , zuverläſſige Mädchen ,

( ein Zimmermädchen und ein

Mädchen welches ſelbſtändig
kochen lann . ) Mäündliche oder

ſchriftl . Anfrag . zu richten an

Frau Karl Daut
M 7 , 13 1089

MWir
ſuchen für unſere Apfel⸗

weinkelterei einen
jungen Mann ,

nicht über 23 Jahre , der teil⸗

weiſe auf dem Bureau , teilweiſe

zum Beſuch der Kundſchaft auf
dem Platze und näherer Um⸗

geb . beſchäftigt wird . Schrift

liche Offerte erbeten . 60587
Gebrüder Weil .

Modes
geſucht bis 1. od. 15. Aug . kücht .
erſte u. zweite Arbeiterin . Off .
m. Gehaltsanſpr . u. Zeugnis⸗
abſchr . u. Nr . 60580 an d. Exp .

Junges Mädchen
tagsüber geſucht . 87⁰

K 4 , 12 , 4. Stock links .

eltfrnſein Servierfräulein ,
Vüfellftäulein, Koch, le
Köchin , Beiköchin , Allein⸗, Zim⸗
mer⸗, Haus⸗ und Küchenmädchen
geſucht . 60576
Gewerbs⸗Stellen⸗Vermittlg .
Joh .u. Agathe Eipper , T 1,15,

Telephon 3247.

Anſtänd ält Mädchen , welches
in allen häuslichen rb . bewand .
iſt u. Liebe zu Kindern hat , wird
per 1. Juni od. ſpüter geſucht.
Waldhofſir . 1I, II . , ( beim Meßypl.)
bei Aspenleiter . 1083

Köchin
die auch Hausarbeiten mit
übernimmt , ſofort od. 15 Jun !
geſucht Anfangslohn 25 Mk.
monatlich . 60590

Frau Dr Linnemann
Heidelberg

Kronprinzenſtr . 10, 2 Tr⸗
7 7

Fleißiges Zimmermädchen
60571per ſofort geſucht .

Kolel Windſor , O 5, 9 .

Rheinisch - Brot , das beste Roggenschrotbrob 2u 100 — —

jeder Menge überallhin , da Steinmetz - Brote lange frisch und

Steinmetz - Backhaus Manmheim , 6. l . b. I .

0 lle

In der Fleischnot

Steinmetz - Brot !
Nach eignem Patent - System hergestellt , enthält dies die reine Kratt

des Getreides , ist wunderbar wohlschmeckend und bekömm -

lich , bleibt lange frisch und saftig , kördert die Gesundheit !

1 Pfund Steinmetz - Kraftbrot hat 2z. B. mehr u - gesünders
Nährstoffe als Pfund Fleisch , das 8 mal soviel kostet

In vier Sorten , für jeden Geschmack , Iieferbar ;

Krafthrot , das dunkle Familienbrot . . . zu 26 u. 50 Pfg . das Stück

Vollbrot , das hellere Kornbrot . . 2u 26 u. 50 „ „

Dr . Bircher - Brot , das beste Grahambrot zu 30,, „ »„»„

Durch alle Nahrungsmittelgeschäfte erhälthich ! Versand in

771¹8
saftig bleiben . Fabrikat des

in Ammbeim - Industriehafen .
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Violknunterticht!und

itung fürs
torit 59594

Gefl . Anmel ldungen erbeten
Schultz , Seckenheimerſtr . 43

Nänkurs .
Junge Mädchen können ihre
Garderobe ſelbſt anfertigen und
das e henerlernen . Be⸗
ginn des neuen Kurſes 1. Juni.
Preis monatl . Mk. 25 . —.

, II , 2 Tr .

Englisch Lessons

Specialty : 56428
Commercelal Correspondence

R. M. EIIwood d 3, 19.

Einige Damen können
wieder an Kurs f. Zuſchneiden
. Selbſtanfert . in Garderobe
teilnehmen . Eintritt jederzeit .
K. Manger - Otto , H7 , 28

60448

ermischtes .
Klonleuchter , Schaufenſter⸗
ſeſtelle und Meſſingwaren

werden billigſt poliert und
verniert , auch werden da⸗

ſelbſt Bettfedern iNund desinfeziert . 59532

Elektriſcher Betrieb

Langſtraße 26 , beim Meßplatze .
Kaſtner & Gärtner .

Angenehmen Laudaufenthalt
( . 60 / pro Tag ) in ſchöner
Gegend des Neckartales , fin⸗
den —2 Fräuleins . 933

Jahre alt , wird in
gute Pflege gegeben .

f. unt . Nr . 980 a. d. Exp .

Näheres

Aind

Damen⸗Salon

qohanna Gau
8 L. A, 10 , part .

5 aee ⸗
Luft⸗Aratel. Apparat .

Vor⸗ u. rückwärts⸗Waſch⸗
ungen m. Teer u. Kamill . “

Haararbeiten
werden prompt und

beſlens

Jm. Jufpoſteren,
Beizen , Wichſen , Umfärben
von Möbeln und Stühlen ,
ſowie in allen vorkommenden
Reparaturen empfiehlt ſich

Anton Kiehl , G7 , 44

Poſtkarte genügt . 58634
Teinacher Sprudel

bei Abnahme von 10 Flaſchen
. 80 frei 11 Haus . 58960

S 6, Tel . 2911 .

Wer Wünscht
Gratisprobe d. best . Kur - Apfel⸗
Weins ( aus durchlesenen , mürb .
Aepfeli ) Liter 30 u. 35 Pl . u. ver -
bess . , dto . ( Rotweinverschnitt ,
Schillerersatz ) 50 Pf. frachtfrei .

Hoechn 2 , Grosskelterei
Heppenheim a. d. B. 107

Zahn - Atelier

Auna Arbeiter
Dentistin 55407

JI , 7 , Breitestrasse .

ſowie Moder⸗
niſieren und Aufmachen

v. Vorhängen übernimmt des
Heh . Hartmann , G5 , 18

EUiI

Unterricht. 3

Auf⸗

Konſerva⸗⸗

E 2, 4
LTelephon 919 .

77777T77
von Lumpen , Eiſen ,
Metalle . Keller , 04,6 .

vorm . Zimmermann .

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Brieſe ,
Akten ete . kauft unter Ga⸗
rautie des Eiunſtampfens .

Sigmund Kunn , J 6, 8
Magazin : T 6, 16

Telephon 3958 . 55346

faf
56125

Ich kaufe und zahle

die höchste Preise

für getr . Klelder

Schuhe , Stlefel , Möbel ,
Bettfedern und Partie -

Waren .
Bitte meine Offerte nicht
mit der Konkurrenz zu ver -
wechseln . Gefl . Ofkerten
erbittet nur an 56046

Aflolf Morgenstern
5 , 4b .

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie
des Einſtampfens ,

Sücke, 80 Neutuchabfälle,
altes Eiſen und Metalle , Cham⸗
pagner⸗ nud Weinflaſchen ,
Gummi kauft zuhöchſt . Preiſen
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗
ſtraße 44. Telephon 2189 . sssos

Ich kaufe
zu deu höchſten Preiſen

Getr . Kleider
Schuhe , Stiefel , Bett⸗

federn uſw .

wegen driugend . Bedarf gefl.
Beſtellungen erbittete

Brym , 4 , 13

wn . Hündler
welche mir Ware verkaufen

und melne 59700

Inſerate nachmachen
klönnen abſolut die Preiſe nicht

ſo gut bezahlen wie ich.

Kaufe auch alte Gebiſſe .

Gebrauchte Telephon⸗Zelle
zu kaufen geſucht . Off . unt .
60480 an die Exped . ds . Bl .

IItg Miastliche Lane
lanft per Zahn bis 40 Pfg.

J3,23 , Hof part links ,

Straßenbahn w. vergütet . 60093

Blicher kauft
Herter ' s Antiquariat

gegenüb . . Ingenieurschule .

53768

Kauſe und
belelhe Möbel und Velken

anze Einrichtungen zu höchſten
relſen . 57240
Frau Becherer , T 6 , 7.

gebrauchternkauf 5
Bücher ,

ganzer Bibliotheken , zu
Böchsten Preisen . 56261

. , Nemmnich , Buchh .
Nà , NS .

Ankauf von Möbel , Betten
und Speichergerümpel . Frdr .
Neu , Riedfeldſtr . 27 III bzos

Gut bezahlt !
Für dringenden Bedarfs zahle

30 % mehr
für getragene

Herrn - u. Damenkleider
Möbel

Stiefel u. Hausgegenſtände .
Jür Jugend⸗Kleider noch teuerer ,

Gefl. Beſtellung erbeten .

Kissin , I I, 10
Laden . 5 59274

Veen Wert! !

all, Helkel⸗ . Dameukleiderfür

Schuhe uſw . zahlt „o107

Nur Golöbergir., Mitkeſſtr.72.

2 Achtung
Ich zahle die höchſten Preiſe
für Herren⸗ und Damen⸗
kleider , Schuhe , Möbel

u. f. w. 53776

Jacob Scheps

gebrauchte

aus besten Stoffen

2 Atauf b. 155 Duln⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 58986
Fr . Aeckerlin , F 6, 11.

Verkauf !
Aufzug und Brotwagen

gebr . , zu verkaufen . 564
G 6, 20 paxrt .
EinrichtungenBade - und Wannen

neu und gebraucht , billig zu
verkaufen . 27 . —3 . 58889

Eiche , mit Spiegelſchrauk ,

Vertikos , Schreihtiſch , pracht⸗
volle Diwans ſehr „zuverkaufen . U 2,8 . 574

20 Haaſtete
Spülſteine

300 % unter dem Herſtellungs⸗
preis zu verkaufen . 60395

Paul Partes , Platteuſpezialgeſch .
H 5, 19. Tel . 3833 .

Kartofteln
weiße u. gelbe werden an

Wiederverkäufer abgegeben
im alten Jollhof an der

Friedrichsbrücke .
Gebr . gut erh . Pianino

zu verkaufen . E 3 , 17 III .

Vormittags —12 Uhr . ⸗

EUlein⸗Auto
2 Zyl . , eleganter Geſchäfts⸗
wagen , ſehr billig abzugeben .

Eimuth , Fraukfurt a . . ,
Kronprinzenſtraße 5.

11190

Ein emaillierter Herd mit
Nickelſchiff , faſt neu , billig
zu verkaufen . 978

Näh . Lortzingſtr . 6 , part .

Schlafzimmer
nußbaum , hell, wegen Umzug
billig abzugeben . 58633

Näheres Langſtr . 7, parterre .

Ein gebrauchtes Regal mit
49 Schubladen wegen Platz⸗
mangel billig zu verkaufen .

Näheres Kepplerſtraße 23,
Laden . 941

Gut erhalt . Kinderwagen
zu verkaufen .
ſtraße 44a , 3. St . r .

Möbel

verschenkt
niemand ; bevor Sie aber ſolche
kaufen , bitten um Ihren w. Beſuch .

Offerlere Ihnen z. B.
Engl . pol . Bettſtellen 42 M
Muſchelbettſt . m. u. bl. pol . 37 „
Schlafzim . m. 130r Schrank 186 „
Chifſoniere engliſch 45, 48 M. etc.
Büffets modern 125 „ an
Kücheneinrichtungen

elegant Farben 65 M.
Mod. Schlaſzem . Spiegelſchr . 365 „

„ Speiſezimmer mUmb .
Büff. ,Credenz, Lederſtühle 465 „

u. ſ . w. 50944
Auf Wunſch Zahlungserleichterung .

Möbelkaufhaus
L. Weinheimer

J2 , S .

Schwetzingerſtr . 51 .
Gebr . Ideal⸗
zu verkauf . P 4, 14, 1. St .
zwiſchen 12 —2 Ubr . 85⁰

unter Herstellungspreis .
Anfertigung von Herren - Hemden nach Mass unter Garantie für tadellosen Sitz .

00
Aur Roſengartenſtr . 32 .

Cin hochfeines Mahagoni⸗

Ihlafzimmer .
Bettenumbau mit
Apothekerſchränkchen

mit Steiligem Facett⸗
kriſtallſpiegel u. Wäſche⸗
ſchrank mit feinſter Perl⸗
muttereinlage prima Qua⸗
* :: lität zu nur

Mk . 680
Dasſelbe mit 2teiligem
Schnai zu

Mk . 480

Budiſche Holz⸗Iuduftrie
Recha Poſener

ssss Roſengartenſtr . 32

Eine Anzahl

Lustre

u . Lampen
für Gas und Eelekfr .

sowWie

2 Gasherde
zu Räumungspreisen .

60202 M 5 , 11

Mianino ,
gut . Inſtrument , 0 ge⸗
ſpielt , ſehr billig b
58541 Siering , Nr. 8.

Geſchweifte , eingelegte
Kommode billig zu verkauf .
1003 . 2 , 2. St . links

Schreibtiſch , Nähmaſch .
8 Sofa m. 4 Stübl ,
Steg⸗ u Ausziehtiſch , Waſch⸗
komode m. weißem Marm . u.
Spiegelaufſatz , Komode großer
Gardrobeſchrank nußb . 15 M.
Küchenſchrank , Blumentiſch , frz ,
pol . Bettſtellen mit Roſt 15 N.
billig zu verkaufen . 1004
Prinz Wilhelmſtr . 17 Hof .

Kinderwagen zu verk .
1019 Goebel, Spelzenſtr. 19,JI .

Selien Inden
4 et geſ. z. Verk. v. Zig . a. Wirte

U zc. Verg. ev. 250 M. p. Mon.
H. Jürgensen & Co, Hamburg 22.

10785

Ein

junges Mädchen
15 —16 Jahre alt , für häusliche
Arbeiteu , gegen guten Lohn , tags⸗
über geſucht . Offert . unt . I . IK.
59518 an die Expedit . d. Bl.

Filialleiterin
geſucht . 60513

Eine tächtige branchekundige
Dame mit beſten Zeugniſſen
für Manuf aktur⸗ und Kurzw
in die Nähe von Mannheim

geſacht
Kaution Mk. 500 . —

Offerten unter H. J. 100
bahndoſtlagerndMannheim .

1 unabhängige reinliche
Monatsfrau ſoſort geſucht .
Reunershofſtr . 28 4. St . sss

Ordeull . Maädchen das eiwas
kochen kann , in kl. Fam .p. 1. Juni
geſ. Näh . H 4, 1, 3. St . 1017

E 2, 405
Telephon 919 .

Lehrlagsgesuche

Friſeurlehrling Stte Weber.

Zum Cintritt per Anfang
Auguſt wird von einer

Mannheimer Großmühle
ein junger Mann aus guter

Familie , welcher die Schule
mit dem Berechtigungsſchein
zum Einj⸗Freiw . Dienſt ver⸗
läßt , als

Lehrling
geſucht . Bewerber belteben
ſelbſtgeſchriebene Offerten mit
Lebenslguf u. Abſchriften der
A dſſe

u. Nr . 60486

an d. Exp .dd. Zeit. einzuſenden .

95 Stellen suchen 9
Alleinſtehende Frau ſucht

Beſchäftigung in Waſchen und
Putzen Samstag , Dienstag u.
alle 14 Tage Montags .
952 I A, 2 2. St .

Geb . Dame , 28 Jahre alt ,
bewandert in kaufmänn . Ar⸗
beiten , einf . , dopp . , amerik .
Buchführung , ſowie Konto⸗
Korrent⸗Rechnen , ſucht En⸗
gagem . als Hilfsbuchhalterin
oder dergl . per 1. Juli ert .
Angeb . erbet . unt . Nr . 852
an die Exped . ds . Bl .

Lasuade
—5 Zim . ⸗Wohnung

innerhalb Ring , auf 1. Oktob .

geſucht . Offert . mit Preis unt .
Nr . 870 an die Exvpedttion .

Heller Laden
mit größerem Neben⸗ oder

Hinterraum . electriſch⸗mechan .
Betrieb , nebſt event. 4⸗Zimmer⸗
wohnung per Oktober oder

früher zu mieten geſucht .
Lage Marktplatz oder Nähe .
Angebote mit Preis unter

Nr. 60440 a. d. Exped . d. Bl .

99 Bureaux .

6 4 8 ſchöne Parterre⸗
3 zimmer im Hof als

Bureau zu vermieten . 23356
Preis Mk . 28 . —

E 3 , 15 , Planken

Bureau o. Wohnung
1. Etage , 5 Zimmer n. Zub .
zu verm . Näh . part . 23398

Bureau
3 ſchöne Zimmer u. 2 Neben⸗
räume im 2. Stock ſofort zu
vermieten . CGA4, Ob . 23240

L4 Liden .
850 mit Zimmer63 . ev. Werkſtatt v

8ſofort 2 2 verm .

14 Laden m. Abfüll⸗
8 raum mit o. ohne

Wohng . z. v. Zu erfr . 3. St .
467

Seckenheimerſtr . 16 La⸗
den und 1 Zimmer ſofort zu

Ibureau Hch .

nächſt Planken ,

Izu vermieten .

Laden od .

eckenheimerſtraße
Laden mit Wohnung zu

vermieten .
Näheres parterre . 448

Metzgerladen
in guter Lage per 1. Juli zu
vermieten . — Näheres Bau⸗

anzſtr . 24 .
23392

2
2 Läden

ganz nahe der Breitenſtraße ,
ca . 30 und 35 qm groß mit

modernen Schaufe uſtern auf
1. Juni oder ſpäter z. NeNääh. S 1, 9, III. 95

Ladenlokale
5 nebſt Nebenräume , gr . Keller ,

Neubau 23342
auch für

geeignet ,
Näheres

Engros⸗Geſchäfte

Immob . ⸗Bureau
FLeei Schn

1, 4 ( Breitestr . ) Tel . 595 .

SBitreau
ſmit Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof

und neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſpfort oder ſpäter zu
vermieten . 21945

Näh . Frz . Tav . Schmitt⸗
Windeckſtraße 31.

345

2preiswert per 1.

1 Wmen
B 5, 75

2 le
Manſarden⸗2 leere

immer an einzelne
P 19 ſof .50 verm 704

65
2505

3. St . , —5 kl. Zim . *
kl . zu vm. 915

4 Zimmerwohnung
per 1. Juli zu ver⸗8 Näh . Lichtenberger ,

19. 577

63 19 der 2. Stock mit 6
0 Zimmer mit all .

Zubehör iſt per 1. Oktober
eventl . früher zu vermieten .
Näheres bei Rieth , Rhein⸗
dammſtraße 50. 23244

4 3 Stock , 8 Zimmer
Ou Zubeh . per ſofort

zu verm . Näh . 2. St 10580

G 4 , 16
3 Zimmer u. Küche z. vm. s

D 4 , 1
2 kleine , unmöbl . Zimmer
bill . zu verm . Näh . im 2. St .

4 Trepp . 3 Zimmer
und Küche nebſt Zu⸗

behör an kleine ruhige Familie
Juli zu ver⸗

mieten. Näh. 05 St . 28425

II oder 2 ſchöne9 95 U 9 Manſardenzimmer
an kinderl . Ehep . od. allein⸗
ſtehende Perſon ſof . zu vm.
Näh . im Laden part r . 23331

D 6 , 6
7⸗Zimmerwohnung 3. Stock
Preis 1400 Mk. zu verm .

Näheres 2. St . daſelbſt . 22350

Metzgerei
Grenzweg 6 , am Neck . ⸗Ue⸗

bergang zu vermieten . Näh .
Waibel , M 6 , 13 , Fern⸗
ſprecher 3328 . 21578

Bäckerel
in guter Lage per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . Näheres
Bauburean Hch. Lanzſtr . 24 .

23265

K Magazine 5
( Linde ) parterre ,

4J . 5 ein Zimmer als
Magazin zu verm . 23275

Näh . Eichbaumbrauerei
Schöne helle1 5 , 1 Räume als

Lager, Bidro od. Werkſtatt zu
vermieten . 283

M 2 4 Magazin od. Werkſtatt
72 J. zu vermieten . 637

5 b, 12 Mägasin zu Fabrt⸗
kationszwecken ſehr

beignet, zu vermieteen . 22513
ſkäheres P 7. 24 , Laden .

Rheindammftr . 40
Lagsrraum

Aber Reller ſofort zu ver⸗
miet

Näheres daſelbſt bei
Siefert & Co.

Trosd. Jstöcl. et
in H 2, 37 per Spätjahr
1911 od. früher zu vermieten .
Näheres N 7, 8, Bureau . 21802

Schöne , trockene 22370

Tagerrünume
ſofort zu vermieten . O 7, 24.

Fabrikgrundſtüch
für jeden Betrieb , auch als

Lagerplatz geeign . , ca. 3000 qm
umfaſſend, bisher Dachpappen⸗
fabrik der Firma Alfred A.

Falch , auf dem Lindenhof hier ,

beſtehend aus Bureaugebäude
mit Wohnung , mehreren groß .
Lagerhallen , Keſſelhaus mit

Kamin , per ſofort oder ſpäter
billig zu vermieten .

Auskunft wird erteilt

7696 ) 3 , , part .

Großes Magazin
für jede Branche geeignet , 4⸗

ſtöckig , mit ſehr hellen , ſchönen

Räumen und Warenaufzug per

ſof . zu vermieten . Zu erfrag .
bei Julius Löb , R 7, 25 .

20537

Magazine
2⸗·und g⸗ſtöckige Magazine , von
3 Seiten Licht , mit freier Ein⸗
fahrt , für jeden Betrieb geeignet ,
per ſofort preiswert zu verm .

Näheres 23148

Baugeſchäf ! F . X. Schmitt ,

Lange Rötterſtr . 10. Tel . 1145 .

Alphornſtr . 13
2 große Räume als Fabhrik
oder Magazin ſof. zu vm. 23126

Garage
im Hauſe Nbelnb 40
für —2 Automobile , eventl .
auch 2 getreunte Räume , per
ſofort oder ſpäter zu verm .

Zu erfragen bei Müller ,
vermieten⸗ 23340

D 7 , 16
I. Etage , ſchne —8 Zim . ⸗
Wohnung mit Bad ꝛc. oder
als Bureau zu verm . 20976

D 7 , 24
4. Stock , 5 Badezim . ,
Küche u. Zubehör p. 1. Oktob .
d. Is . zu vermieten . 23334

Näheres bei Baumeiſter H.
Feſenbecker , Kaiſerring 8.

E 3. 18 8 Zimm . u. Küche ,
epkl . auch für Büro

geeignet, zu vermieten . 23229
Näheres bei Julins Juhl ,

Friedrich⸗Karlſtr . 4.

4. Stock ,
wohnung mit allem Zubehör
ſofort zu vermieten . Näheres
Bureau Roſengartenſtr . 20.

22051

F3, 7 A
mieten. mwer⸗
FI , 55

1 2
behhrzu derm

Näheres part . 229
F 4A ,7

8Trepp . hoch , ſchone 2
5 755beſtehend aus 6

Badezimmer und Zu , der

1—

E 7 No . 2Z2a
ſchzne 8⸗Zimmer - ⸗

foſort oder ſpäter zu bage54Näheres varterre .

5,27

12,0Marpatt
iſt der Eroc beft

0
Züm. ,

Küche , Badz. u. f 1 5p.
ſof . od . 5

5, 17a 8 Ainatez u.
1 5zu vermieten .

7 , 14
8 Treppen , 2 Zimmer u. 1
Küche per ſofort oder 12005zu

Näheres 1

7 . 22 Wahnans ſepe,
oder ſpäter zu vermieten . 288s7

1 ., 5 045
4. Stock fe e

e len W
zn 2922

Näheres Laden daſelbſt .

I I 17, Narſthlaz
4 Zimmer u. Küche per 1.28010zu vermietenn .

Näheres Laden .

1 2, 9 3 Zimmer , Küche⸗
Bad ꝛc. zu vermieien .

Nab. Waibel , M 6, 13 .
Fernſprecher 3328 . 21579

46 2* 8⸗ u. „ Zimmer⸗
9 wohnung zu ver⸗

mieten . Näheres Burean
Noſengartenſtraße und
J 6, 3, parterre .

Treppe .

Aerzte, Zahnätzte .

K , 10 ſchöne Eckwohnung
von 6 Zimmern u.

8 70 zu vermieten , durch
P . Bauder , P 3 , 23 ,

Telephon Nr . 3039 . 23381

K 3. 9 4 Zimmer , Küche u.
Zubehör per 1. Juli

zu vermieten . 122570

3 , 13 ( Ring ) im 1. Stock ,
4 Zimmer , ſämtl . auf die

Ringſtraße , Balkon , Magdz .
an ruh . beſſ . Familie a. 1. 1255Siefert & Co. dortſelbſt . 28412 zu vermielen .

22950 1
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Silber - Auflage .

Bei Lieferung von kompletten Besteckkästen Extra - Rabatt .

Bei Bedarf bitte ich mein Lager ohne jeden Kaufzwang zu

besichtigen .
15780

Breitestrasse

Evg

Echt silberne Bestecke
stets die neuesten Muster am Lager . Silber

Schwer versilberte Alpacca- estecke
mit silberweisser Unterlage und garantiert gestempelter

Grösste Auswahl in modernsten Mustern .

Extra - Angeb

Grüne Babattmarken .

Sonntags bis 7 Uhr g

Leigener Fabrikation

Hofliotoranten

Hieidelbergerstr .

ca , 1000 Stück
enorm billig .

Hfögenski-Rartsthak und Lertikäl -Begistretü

loscwe a Co .

in 58 Städten
Filjalen

Motten, Käfer, Ratten, Mäusenet

pbesintektionen von Kranken - und
Sterbezimmern . 14582

Wissenschaftliche Leiter : 20

irchner . Mannheim

Gerichtszeitung .

14850

A

Aus der Hafenarbeiterbewegung wurde am Samstag eine

Beleidigungsklage vor dem Schöffengericht werhandelt . Die Staats⸗

anwaltſchaft hatte gegen den Hafenarbeiter Pete

hier wegen
Wagner an dem Lager

und wegen Widerſtand gegen einen Schutzmann

Schvanzwärter Wagner ſchloß die Barriere in

ein Arbeitswilliger das Geleiſe pai

hinter ihm ging und nicht mehr

Zumachen des Bahnwarts als

den Weg abzuſchneiden und er ben

Eiſenbahner und die Streikbrecher ſeid eins . “

Bolleyer von

Beleidigung und Bedrohung des Schrankenwärters
haus der Mannheimer Lagerhausgeſellſchaft

Anklage erhoben .
dem Moment , als

ſſert hatte . Bolleyer , der dicht

paſſieren konnte , will das ſchnelle

eine Abſicht gedeutet haben , ihm

nerkte inbezug hierauf : „ Ihr
Er ſoll dann wei⸗

ter noch mit dem Meſſer und den Worten gedroht haben : „ Geh

weg , ſonſt putz ich Dir eine. “
Rekontre Anlaß , den Streikenden

Ein Schutzmann nahm aus dieſem

auf die Wache zu bringen .

Dieſer ſetzte ſich jedoch zur Wehre und zerriß dem Schutzmann
Möll den Rockkragen . Das Schöffengericht fah in den Worten

des Angeklagten weder ei

und verurteilte den Angeklagten nur

Geldſtrafe . Mildernd fiel dabei ins

ine Beleidigung , noch eine Bedrohung

wegen Widerſtand zu 30 M.

Gewicht , daß der Angeklagte

Neuheiten

Kinderstöeke 10 , 30 , 40 , 50Pfg . ete .

Bergstcke 30, 74 ptg . 100 eefſſeee , , 60 , 44 %

N Uderall erföliek .

Verlobte
Kkaufen ihre Ausstattung

Spazierstöche
Rohr 75 Pig . . 00 , . 35 , . 00 , . 75

. 50 bis 45 . 00

am bill

R . Flirst , Möbelhaus
S 1, 18/17 Mannh

Grösste Auswahl

in dem Bewußtſein ,
war . Verteidiger . ⸗A. Dr . Hirſchler .

sh . Leipzig

PI ,

Grüne Rabattmarken .

Hax Lichtenstein, ,80 %%
ehenschirmg un Eonteag

Zanella und B. Glorla . . . 95

Halbselden Garantle . 95

Elegante Futteralschirme . . 95

Reinssldene Futteralschirme . 95

Hocheleg . Neuhelten 30 . 00 — . 95

Sonnenschirme in schwerz u. farbig Shhorm billig !
Beellge u. Regaraturen Junnell U. Billig

Grüme Rabattmarken .

Söffnet .

Stroh-

u .

Pauama.-

⸗Anzeiger , egabfalk
Nn‚nm — — .

*

ermisehtes . 8

Gelber Boxer (5 Monate ]
auf den Namen Max hörend ,

Donnerstag früh entlauſen .
Abzugeben gegen gute Be⸗
lohnung . Rihm , Metzger⸗

meiſter , Käfertal . Vor An⸗
kauf wird gewarnt . 60506

Hausverwaltungen
werden für Mannheim und Um⸗

gebung angenommen . Offerten unt .
Nr. 60238 an die Expedition .

DSamen wenden ſich zwecks
Geheimentbindunganver⸗
beirat . Frauenarzt in franz .

Grenzſtadt , ſtets Rat u. Hilfe

Strengſte Diskretion . Arzt

ſpricht Deutſch . Briefe unter

Nr . 43269 befördert die Exped .
ds . Blattes .

Tunt Aurhee
Herren- Strobhüte 45

. 95 , . 10 , . 95, . 40, . 20, 95 , 65 ,

Herren - Einsatzhemden 1
. 50, . 00, 3. 40, . 00, 2. 75, . 45, . 00, . 65 ,

zu Tageskurs . Plg .

Mk.

Herren - Maceohemden 1
. 50, Mk.

. 90, . 30,8 . 00 , . 75,2 . 25 , . 00, . 80,

Herren - Maceohosen 15 75
. 00, . 75 , . 40 , . 90, . 65, . 50 , . 20 ,

Herren - Maeeoiaeken J0 .
g.. 50 , . 10 , . 95, . 80 , . 60, . 45 , . 10 ,

Herren - Soeken 18
30 , 20 , Pfg .75 , 65 , 55 , 48 , 42 , 85,

Verlangen Sie Putzin -

Nlechitzschen nur mitgesgesch.

Spartrupk Einrichtung ,

— —4
1 Krawatten moderne Fassons .

5 ehe Stastsmeda 4

Kragen , MHanschetten , Vorhemden

Weisse Damenhemden 1 5
. 65,2,45 , . 25,1 . 95 , . 80, . 65, . 50,1 . 45 ,

Woeisse Damenhosen 85
5. 65,2 . 48 , . 20 , . 90, . 65,1 . 85 , . 10 , 95,

Stiekerei - Röeke 10 00 , 8 80 , 95
5. 25 , . 00 , . 50 , . 50 , . 75 , . 95, . 25 ,

Damen- Untertaillen 93 .
Damen- Corsetts 9³

. 75, . 85, . 45, . 20,1 . 90 , . 60, 1. 40 , . 20,

Damen- Strümpfe 16 5
. 50, . 20 , 90 , 75 , 65 , 55 , 42 , 8 , 30 ,

Tunan
erstklassige Wagen ,

offen u. geschlossen

Wermittelt
J . B. Rösslein

Mannheim , O 7, 28

Telephon
2

20⁰0
2⁰ 59030

Neuheiten in Schürzen
weiss , schwarz und farbig .

90 %92 Mittelstrasse 90 % 2

Neckarsbadit , 15996

15401

Grüne Rabattmarken .

— — — — —

Teilhaber⸗Geſuch.
Motorenfabrik in ſehr günſtigen Verhältniſſen ſucht

zwecks Erweiterung des Betriebs 15988

Nissen , ſtillen oder tätigen Teilhaber .

— Kopfläuse und deren Brut Gefl . Offerten unter M. 8. 250 hauptpoſtlagernd Karls⸗

vertilgt radikal die „ Parasiten - tube erbeten .
Essenz ““ , à Flasche 50 Pfennig

aus der

Drogerie Th . von Eichstedt

Kunststr . NA , Kurfürstenhans

Telephon 2758. 60429

955 2 *2＋.
„ Seit 3 Jahren litt ich an häß⸗

HEISE
in

denkbar

grösster

Auswahl

kauft

man

am

besten

und

billigsten

bei

lichem Hautausſchlag . Schon

nach ztänigem Gebrauch von

Zuckers Patent⸗Medizinalſeifewar
der Erfolg augenfällig .Die

Pickel
trockneten ein u. es bildeten ſich
keine neuen mehr . Schon nach

2St. war meine Haut vollſt. rein .

P . . “ à St . 50 Pf (159 oig ) u.

.50 . ( 350 % fg .ſtärkſte Form) .
9 8 Wd0

Pf. 710
fettend u. mild ) ,75 Pf. u . 2 M.

In der Pelikanapoth . , bei Lud⸗ — 75
wig & Schütthelm , Fr . Becker , Seifecd
S Madt 5 Alleiniger Fabrikant
Stkocke u . Heinr. In iger Fa nt :
Neckarau : Drogerie Schmitt . Catl Gentner, Fabrik ohem . teohn. Produkte , öppingen .

igsten bei

eim 8S 2, 4

Langlähr . Garantie

( Engros : Leo Treuſch ) . 14298
——— — — —

— — — — peßen ere 5
— 2

— — ñ

nichts Strafbares begangen zu haben , gereizt ] arteilenden Worten , die , wie er ſelbſt zugab , ſehr ſcharf ſeien ,

unhaltbare Zuſtände unter den Ringkämpfern überhaupt

„ 26 . Mai . Unter dem vielverſprechenden treffen wollen . Das Schöffengericht verurteilte Metzner

Titel „ Ringkampf und Schwindelenthüllungen “ veröffentlichte wegen öffentlicher Beleidigung zu 50 Mark Geldſtrafe

der Ringkämpfer Willy Metzner , z. Zt . in Leipzig⸗Lin⸗ evenktl . 10 Tagen Gefängnis . Außerdem wurde Eberle dit

denau wohnend, vor kurzem eine Broſchüre , die nicht allein Publikationsbefugnis zugeſprochen . In der Gegenklageſache

in Sportskreiſen , ſondern auch darüber hinaus Aufſehen er⸗ wurde Eberle freigeſprochen .

regte . In einem

9 —

geſagt , er ſei der

Kapitel dieſer Broſchüre , überſchrieben Sportliche Nundſchau .
Die größten Schieber “ , wurde einem der bekannteſten deut⸗ Naſenſpiele

ſchen Ringkämpfer , Heinrich Eberle aus Freiburg , nach J. M. Fußballreſultate . Das Schlußſpiel um den Kronprinzen

größte Pantoffelheld , den die Erde trage , pokal , das am Himmelfahrtstage in Berlin zwiſchen Norddeutſchlant

und Stitddeutſchland ausgetragen wurde , endete mit dem Siege
die feigſte Kreatur unter den Ringkämpfern und habe ſich e , ee ee, ,

mit ſeinen Schwindelringkämpfen weit über eine Viertel⸗ Ablauf der regulären Spielzeit 11 ſtand und eine Verlängerung von

50 Minuten erfahren mußte , bis die Entſcheidung fiel . — Am geſtrigen
million zuſammengeſtohlen . Eberle ſtellte wegen dieſer aller⸗

Pountage ſchlug nton , B. f. ., M. 1 5
93 47 81 Sonntage 1¹ g Bief; .. . ⸗C. 186

dings etwas ſehr derben Kritik Beleidigungsklage , während Hanau in eee e die ie Ges pen de 115
Maunheim mit : 1, Union II die erſte Mannſchaft der . ⸗G.

Metzner auf Grund einer von Eberle erlaſſenen Zeitungs⸗ ö 1 8 rſte

annonce Gegenklage erhob . Ein vom Vorſitzender angebahnter e en 8 105 85 5 050
Vergleich ſcheiterte
Broſchüre über Eb

zehört , es ſei aber

Metzner gab an , er habe das , was in der [ Mannheim in Beiertheim dem dortigen . ⸗V. mit . 5. Die Fuß⸗

erle behauptet ſei , zwar von dritter Seite ballmannſchaft der 12. Kompagnie des hieſigen Regiments ſpielte
gegen eine kombinierte Elf der Mannheimer . ⸗G. 1896 : 3 unent⸗

wahr ; im übrigen habe er mit ſeinen ver⸗Iſchieden .

——

—————
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Mannheim ,

llen Haden

Ffaleuvörein, Abt.
Stellenvermittlung .

Tüchtige Zimmer⸗ u. Alleinmädchen
geſucht .

Schwetzingerſtr . 33 ,
Volkstüche II , 2. Stock , rechts ,

ITehnangen .
03, 18 großes , unmöbl .

—5½½ Uhr , nachmittags .
60509

— — —

5 Geſucht, eine tüchtige
erſte Verkäuferin.
Aug . Schneider ,

17,34

pex 1. Jult zu vermieten .
Albert Heiler , Architekt ,

Telephon 349 . 23016

3 Zimmer u. Küche
ſof ut verm . 23438Schweinemetzgerei ,J 3a , 6

60498 . 20 3. St . 2 Z. u. Küche
1. v. Näh . 2. St . 08ʃ6

eine Treppe hoch ,

Balkonzimmer zu verm . 23317 5

3 Zimmer , Küche ,0 4, 13
große Veranda ,

Hinterhaus zu verm .

Neubau F 5 , I .
„ Schöne 4 oder 6⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Bad und Speiſe⸗

kammer im 3. und 4. Stock

28400

General⸗Anzeiger . Uettaablatt . )

Gegründet 1867

Joseph Reis Söhne
T I , 4 Neckarstrasse Neckarstrasse T I , 4

Mohnungs-Einrichfungen

Fernsprecher 940

Ausstelſung geschmackvoll arrangierter Musterzimmer
und hervorragender Einzelmöbel in 5 Stockwerken.

Kostenvoranschläge gratis . — Eigene Entwürfe ,
Man verlange Kataloge .

— Weitgehendste Garantie .

Füchtige I . Kraft ſerſte
Taillenarbeiterin ) mit

K 3 1 Tr . , ſchöne 5⸗Zim . ⸗
„ Wohung . p. Juli zu

vermieten . Näh . part . 171
beſt . Reſerenzen findet bei hoh .
Lohn eot . ſpäter Geſchäftsüber⸗ 1M . 2 2 Zim . u. Küche

zu verm . 427
nahme Lebensſtellung . Off . u.
Nr . 60537 an die Expd . ds . Bl .

Tüchliges Mädchen,
das auch etwas kochen kann , auf

5 od. 1. Juni geſucht . 1005

upprechtſtr . 11 , 1 Tr . , r.

üchtig , ältetes Mädchen
für die Küche zum 1. Juni

L 7, Ga
Bismarckſtraße

eleganter 2. Stock , 7 Zim⸗
mer , Bad⸗ u. Zubehör per
1. Inli evtl . 1. Oktober zu
verm . Näheres part . 2855

geſucht . Wöchnerinnenaſyl ,
C2 , 4 . 80586

F
- fir

die
KüchMrabes Wföchen getct. 1020

A . . , Wiriſchaft .

Süubere Aufwärterin
11
vermielen .

Bismarchſtraße
eleg. Part . ⸗ Eckwohn .
6 Zimmer . , Bad und
reichl , Zubeh . auch für
Bureau geeignet , zu
Näh. 4. Stock 21825

geſucht für morgens u. nach⸗ Herrſch . —9 Zimm . ⸗

Gr . Merzelſtraße
28

ſchöne große 3 Zimmerwohn .
Preis M. 45 . — per 1. Juli
zu v. Zu erfr 2. Stock . 23186

Nuitsſtraße 16,
2 Treppen , 5 Zimmer u. all .
Zubehör per 1. Juli zu ver⸗
mieten . Näheres M. Zahn ,
Bäckerei , 28248

Oſtſtadt .
Eleganter 2. Stock ,

Zimmer, Küche , Bad u. reich⸗
lichem Zubehör , Gas u. elek⸗

vermieten .

R . Fauchs

Beethovenſtraße 22 .

Parkring
2à

Schöne 4⸗Zimmerwohnung
mit Bad u. Zubeh . a. 1. Okt .
zu verm . Näh . im Laden an⸗
zuſehen nur nachmittags . 847

1 Kilnolmt , 23ZimmerPrinz Wilhelmmstr. 23 und fch
im 5. Stock zu vermieten . 909

Rupprechtſtraße 9
Elegante —6 Zimmerwohng .
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpäter
zu v. Näh . 2 Trepp . 21167

Rupprechtſtr . 16 , 5 Zim⸗
mer mit Zubehör , neu herge⸗
richtet , ſofort oder ſpäter zu
rerm . Näh . Wenger . 785

heindammſtr . 11 , 2. St .
Schöne Wohnung beſt . aus

3 Zimmer u Küche z. verm .
452

823

4

triſches Licht , per 1. Juli zuy

11
Pe

— —2
2

Per sofoxt oder ſyäter

4Simmer , Aüche ,
Bad u . ZJubehör ,

RNeckarauerſtraße 265 ,
2. Stouck , hell u. freund⸗

lich ( Oſtſoite ) , Nähe der
Schilerſchule, zu monat⸗ 3
glich Dek. 53 . — zu vern .
Auskunft bei Hausmeiſter
Schneider daſelbſt und beim
Geſchäftsführer des Spar⸗ u .

Bauvereins Filipp Kratz ,
14 , 7, part . 23296

Neckarauerſtr . 255

ſchöner Laden
m. Wohnu :

Wohnungen
Mehrere 3 und 4

Zimmerwohnungen mit
Bad , ꝛc. per ſoſort oder
ſpäter zu vermieten . Näh .
Bau⸗Büro Heinrich Lanz⸗
ſtraße 24 , Tel . 2007 . zgr

IN 1 NR3 Zimmer , Küche mit Bab
per 1. Junt oder ſpäter zu
vermieten . 28190

Näheres U 5 , 26 Laden .

Schöne
Moknung,4 Zimmer , Küche , Manſar

2 Balkon und Zentralheizung
ſofort oder 1. April zu verm .
Fuchs & Prieſter , G. m. b. H.

Schwetzingerſtraße 53.
22244

L 8, 8 Wohng . ( 1 Tr . ) , freie
Gartenausſicht , mit reichlich .
Zubehör für 1. Oktober zu
vermieten . 23366

Näheres J . Zilles , N 5 .

L 10 parterre,38 Bureau⸗
räume nach der

Straße , Keller 200 qm , evtl .
5 Zimmer als Wohnung mit

— —
Noſengartensraße10 3 Tr. 2, 3, u

ſchöne Wohnung , 5 Zim . mit 1 91

Weee
ee Zihmerwohnungen

u. elektr . Eiurichtung ſowie in einſach u. beſſ. Ausſtatt . ,allem ſonſt . Zubehör p. Juli K 5 „
oder ſpäter zu vermiet . iz in verſch. Stadtgegend . 2. »

Näh . part , daſelbſt . 23403 Bureau Gr . Merzelſtr . 6 ,
Telephon 1331. 21875

mittags je 2 Stund . 60548

Stephanienpromennde 5, II .
5

Tachlige Einlegerinnen
werden ſofort geſucht , 60433
Arbeilsnachweſs C2 , 6 2 Stock .

Meldezett 12 —1 Uhr.

sind die vornehmste xussbekleidung für
die moderne Sommer - Toilette . Unser
Lager enthält die letzten Neuheiten in
allen Ausführungen und Preislagen 2

00 „ 1 ＋ * ＋
Afſtändiges Fräulein

für ins Büfett einer größeren
Kantine Mannheims geſucht .
Offerten unter Nr . 955 an
die Exped . 18 . Bl .

Drdentl . Mädchen für
häusl . Arbeit geſucht .
966 8 , 22 .

Hilfsarbeiterin und Lehr⸗
mädchen zum Kleidermachen
ſof , geſucht . P 4, 2, 3. St . 878

Fleißige zuperl. Monatsfrau
für täglich 1 Stunde morgens
ſowie Freitags —6 Stunden
nachmittags ſof . geſucht . 60475

Näheres Colliniſtr . 18 , pt . r .

Peſen suchen 9
Sohn , achtb . Familie , m. Einj .

LI0 .
per Juli zu vermieten .

15 . 8

Zubehör ver Mai zu ver⸗
mieten . 22319

4. St . , 6 Zimmer ,
Küche u. Zubehör

Näheres parterre .

1 Tr . , freundl . 4⸗L12. 12 Zimmerwohn . p.
1. Juli zu verm . 22889

Näheres bei Göthert , 4.
Stock daſelbſt . 22889

am Hauptbahnh . ,
6⸗Zimmerwohng .

im 4. Stock zu vermieten .
Näheres 3. Stock . 22569

1 12 12 Manſ . Vorderh .
5 1 Zimmer u .

Küche zu vermieten .
Näh . daſelbſt bei Kirche

oder Dreſcher . 23353
Freiw . , ſucht als

Lehrling
in kaufm . Bureau ſofort einzutr .
Off . u. Nr . 60449 a. d. Erped .

M 2 , 5
3. Stock , 2 Zimmer u. Küche
an kleine Familie per 1. Juli
zu vermieten . 23312

Müdchen
mit Zeugniſſen
ſucht Stelle per

ſofort . Näheres Beethoven⸗
ſtvaße 3, parierre . 1028

ertatte .
N 4 4 Werkſtatt zu ver⸗

mieten u. Schreiner⸗
werkzeug zu verkaufen . 23393

Näh bei Gräber , 2 St .

Eichendorfftr . 24

Helle Werkiſälte
mit Einfahrt unterkellert , mit
oder ohne Wohnung per Juli

u veim . Näh . daſelbſt oder
13 . 5, Tel . 2110 . 23414

Friedrichsfelderſtr . 39
Werkſtatt , Lagerraum , groß .
Hof und Toreinfahrt . 402
Näh . Friedrichsvl . 12, Rohrer .

Lortzingſtraße 14. ,
Werkſtätte zu verm . 49613

Näh . Lortzingſtr . 9, 2. St .

Rheindammſtr . 40
Werkstatt

groß und hell , mit Nebenraum
ſoſort zu vermieten .

Näheres daſelbſt bei Müller ,
Sieſert & Co. 22701

Windeckſtraße 51.
Heller , trockner , ca. 50 am

groß . Part . ⸗Raum als Werk⸗
ſtätte od. Magazin p. ſof . od.
ſpät . zu verm . Näh . Burean
Große Merzelſtraße 6. Te⸗
lephon 1331 . 23282

961 3161 Tr. .,Kleine Werkſtätte an,
bish . Elektrotechn . , für ruhig . ,
ſauber . Betr . zu verm . Preis

20 Mk , Näh . G 6, 10b , 2. Stock
Vohs , —3 Ühr . 26152

Schüne helle

Workstätten
mit Gas und elektr , Anſchluß , ca.
200 1 5 10Janz oder get . ſof. od. ſp .z. verm .
2342¹ Böckſtr . 10 part

helle Werktatten
ebtl. zufammen , elektriſch . Anſchlu

vermieten .

Neubau Il 7, 9.
eine elegante 4. und drel 6 Zim⸗
mer⸗Wohnungen per Oktober zu

28422
Näb . P 5, 10 od Tatterſallſtr . 8.

M 7 No . 24
2. Stock , 9g Zimmer , Bad ,
große Veranda u. reichl . Zu⸗
behör per 1. Oktober zu per⸗
mieten . Näh . part . 2302g

8, 2, 2 Gaub . ⸗Z. u. Küche
an —2 Pexſ . 20 zu v.

Kunſſſraße N 3, 2
2 leere Zimmer ſof . zu vm.

Näh . Berliner Atelier . 932

0 6 , 2
2 Zimmer u. Küche z. v. 1

PI , 2, Breiteſtr .
ſehr ſchöne 4⸗Zimmerwohuung
im 2. Stock an kl. beſſ. Familie
per 1. Juli zu vermieten . 67³3

Preis Mk. 780 —

nächſter5 . 1
Nähe der

Plänken , 3 Zim . u. Küche im
2. St . per 1. Juli zu verm .

Näheres daſelbſt . 23333

R 7 , II
3. St . , ſch. Wohnung , 5 Zim .
u. Küche , Badezim . u. Manſ .
weg . Wegz. ſof . od. ſpät . zu
verm . Näh . parterre . 23885

1 3. 13
3 u. Küche , ferner
1 Zim. u. Küche p. 1. Juni
1911 od, ſpät . preisw . zu vm.

Näh . I 1. 6, 2. St . , Bureau .
23246

＋ 6 am Friedrichsring , 1
Zimmer u. Küche per

1. Juni zu vermieten . 45⁵
Näh . Kirchenſtr . 12

ſchöͤne 2 Zimmer⸗U 1. 20 Wohng⸗ in ruhig .
Hauſe zu vermieten . 23641

1U 2 ſchöne 2 Zimmer⸗
7 Wohn . in tuhigem

Hauſe zu verm . 28426

KÆ
3 Zim . , Küche , Bad , Speiſek .
3. verm . Näh . bei Heibel , U4 ,Ar .

adſtr . 62.
barterre beiScholl . 28204 M 6, 18 . Ternſpr . 3828 . 2 %

23 , II . oder Büro Weibel ,

HAUPT - PREISLAGEN

10˙ 12˙ 165

D 2, 8

Planken

kam . u. Zubeh . p. 1. Juli z. v.

A4 , 5
ſchöne — - ⸗Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſek . , elektriſch
ete . , ſehr preiswert zu verm .
Ebenda helle und trockene
Souterrain⸗Räume . 22894

Zu erfragen part . daſelbſt .

14 lla 3 bis 4 Zimmer
9 u. Küche p. Juli

zu vm. Näh . 2. St . 49620

14 . 19 Wohnung m. Ma⸗
aßin o. Werkſtätte

zu verm . Zu erfr , 3. St . 468

U 6 , 12 , 7 Zimmer , Küche ,

ſpäter zu vermieten .
und Bad per ſofort oder

2 Zimmer n KiU 5, 18 Iim ilche an

22248

kinderl . Leute p. Juli
J. vm. Wiedenſtritt , 3. St . l. 97

Akademieſttr 18 , 5 Zimm .
u. Küche zu vermieten . 23401

In den Eck⸗Neubauten

Otto Beckſtr . 4
Weſpinſtraße 11

Otto Beckſtr . 10
Richard Wagnerſtr . 50
Oſiſtadt ſind 8 bis 10 ſchöne ,

geſundeßZimmerwohnungen
mit reichlichem Zubehör und ;
allem KRomfort neuzeitlich
ausgeſtattet zum Preiſe von
Mk. 1500 . —bis Mk. 1800 . —
per ſofort oder 1. Juli be⸗
iehbar zu vermieten .

Auskunft M 2 , II ,
Telephon 1326. 22871 .

Fellſt.?
u. Manſarde per 1. April zu
verm . Näheres part . 21553

Eliſabethſtraße 6,
3 Treppen , ſchöne öb⸗Zimmer⸗
wohnung mit all , Zubehör
zu vermieten 477

Eliſabethſtraße 11
( Ecke Werderplatz ) .

Elegante Parterre⸗Wohnung
mit / Zimmern und
behör per ſofort oder 1. Juli
zu vermieten . Zu etfragen :

3. Stock ,
4Zimner

Ebenda , 2. Stock . 23306

2 . u. 8.

mit Küche

allem Zu⸗

Eichendorffſtr . 22 24
Schönes geräumiges Zimmer
und Küche per Juli zu verm .

Näh . daſelbſt oder L 13 , 5 .
Teleſon 2110 . 28417

Eichendorffftr. 22 24
( Neubau ) ſehr geräumige —3
Zimmer , Bad , große helle Diele
per Juli

15
vermieten .

Näh . daſelbſt oder L 13 , 5 .
Telefon 2110 . 28416

Friedrichsring 32
Weg . Verſetzg . der 4. Stock ,

6 Zim . , Bad , Jubeh . per 1.
Oktober evtl . früh . zu verm .
Näheres parterre . 23888

Friedrich Karſſtraße
( Nähe Friedrichsplatz ) , 1 Tr . ,

elegaute Wohnung , 7 Zim⸗
mex , Küche , Badez . , Speiſe⸗
kammer , 2 Kloſetts u. Zu⸗
behör , Dampfheizung per 1.
Juli zu vermiet . Näheres
Friedrich Karlſtr . 4, 4. Stock .

23008

Im Hauſe Bonlardyngg!
2 mal 3 Zimmer mit Küche ,

8. St. zu pm. 23285
Näberes Meerieldſtr . 11, pt .

SGontardſtraße 40
Zimmer u, Küche in gute n

Haüſe zu verieten . 28420
Wolzſtraße 5 , II . Stock ab⸗
9 geſchloſſ . 4 u. 2⸗Zimm x⸗
wohnungen m. Bad u. Zub . per
1. Juli z. v. Näh . 3. St . rechts .

69

Haſeſraße 20
2. Stock , 4 Zimmer , Kammer ,
Küche u. Zubehör , per 1. April
( Mk. 62 . 50 p. Monat ) zu verm .
Die Wohnung wird neu her⸗
gerichtet . 22447 Näheres

2 , 19 , Bureau .

Emil Heekelstr . 10
2. n. 3. Stock je 4 Zim . mit
Bad und Zubehör auf 1. Juli
. verm . Näh . daſelbſt . 2520

Käiſerring 20
ſchöne 6⸗Zimmer⸗Wohnung
part . , per ſofort oder ſpäter
zu verm . Näh . 4. St . 21886

AKäfertalerſtr . 55
Schöne 3⸗Zimmer⸗Wohnung
zu vermieten . Näheres bei
23223 Bildhauer Kurz .

Nafertaberat . 1 re
185⸗185a

— —4 Zimmern mit allem
Zubehör zu vermieren . Näheres
daſelbſt od ,L 13. 5 Tel . 2110 7741

Küifertalerſtraße 175
Faſt neues 2ſtöck .Wohnhaus
je 4 Zimmer und Küche ,
J . Stock , 46 Mk. pro Monat
II. 50 1 17 *
ganz oder geteilt zu vermieten .
Steuerwert 38,000 Mk. 22178

Näh . Käfertalerſtr . 177 .

Duiſenring 51,
4 Zimmer , Bad , Küche nebſt
Zubehör zu verm . Näheres
Bureau daſelbſt . 20974

Lameyſtraße 14
ſchöne 4⸗Zimmerwohng . , Bad
u. Zub . wegzugsh . ſoſort od.
per 1. Juli zu verm . 798

Laurentiusſtraße 21
ſchöne 3 Zimmer . Küche. Bad ,
Manſarde und Zubehör per ſofort
oder ſpäter zu vermieten⸗ 49392
Nüäheres Tele . 1054 oder im Laden .

60 , 8. Stock ,
5 Zimmer, Küche und

Zubehör per 1. Juli zu verm .
Zu erfr . Luifenring 61 ,

eine Tr . 23290

Heinrich Lanzſtraße 19

ſchöne 3⸗Zimmerwohnung mit
Kammer im 5. Stock per ſof,
od. ſpät . anruh Leutez .v. 23014

Mittelstrasse 48
alteſt . d. Elektr . ſchöne geräum

4 Zimmerwohnung mit 2 Balkon
prtiswert per 1. Juni zu verm .

2397

Nheinauftraße 7,
verm . Näh . Tatterſallſtr . 5, pt. 877

Lange Nötterſtr. 12
Nähe Meßplatz 23369

ſchöne 4 Zimmer⸗Wohng . u. Zub .
per 1. Juli zu v. Zu erfr . part .

Seckenheimerſtr . 16 , 2.
Stock , 4 Zimmer , 1 Magd⸗

Näh . 2. St . rechts . 23339

Seckenheimerſtraße 17,
3 Zimmer , Küche u. Zub .

per 1. Jult zu vermieten .
Näheres im Laden . 788

Schwetzingerſtr . 4
Schöne 3⸗Zimmerwohnung m.
Zubehör per Juli oder früher
zu vermieten . Näh . im Laden
od. Kl . Wallſtadtſtr . 9. 3 St .

23379

chwetzingerſtraße 154 ſchöue
2⸗Zimmer⸗Wohnungen mit

Abſchluß auf 1. Juni od. ſpät z. v.
Näheres Bäckerei Belz . 23264

Schwetzingerſtr . 16
2 Wohnungen im 1. u. 2. St . ,
je 2 Zimmer und Küche ver
1. Juni zu verm . 23266
Fridrichsring 46 , Baubüro .

Talterſalllraße 31, 3. Stock
ſchöne 6 Zimmerwohnung per
ſofort oder ſpäter zu verm .
Preis 1600 Mk . 21600

Tullaſtraße 13, 23245
4. St . , gegenüber d. Roſen⸗
garten , ſchöne 5⸗Zim . ⸗Wohn. ,
all . Zubeh . , elektr . Licht , bis
1. Juli z. om. Näh . 3. Stock .

lhladſt . IIeeſubſtk . II und ' Küche
part ſofort zu vermieten . 772

Waaen uu. Stefanien⸗
promengde zwei hübſche

4Zimmerwohnung . mit reichlichem
Zubehör per 1. Juli eptl . früher
zu verm . Näh. Waldpark⸗
ſtraße 39, III . . , bit 4 Uhr . 671

Waldparkstr . 6

31 Tr . U, ſchone s Zin . ⸗Wohn. in .
Bab , Speiſekam . , Mädchenztm . ,
Manb .u. ſ. w. per 1. Juliep .ſpät. zu
verm . Näb part . rechts . 676

Waldparkſtraße 24
3 Zimmer , Küche , Bad und

Zubehör per 1. Juli zu verm .
Näheres 1 Treppe 883

Woldparztr . 26
2. St . 1 prachtv . Wohnung ,4
Zimmer , Küche u. Bad in günſt .
Lage ſefort zu verm . 23877

Näheres part . daf .

Windeckſtr . 30 ,
2. Stock , ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohn .
u. K. z. v. Näh . part . 23382

Moderne

3⸗Zimmerwohnung
Bad , Linoleumböden , eleklr .
Licht ) per ſofort zu vermieten .

Näh . Hch . Lanzſtr . 71II
23678 Teſephon 4415 .

Schöne geräumige 2⸗Zim . ⸗
Wohnung per 1. Juni zu
vermieten . Näheres Uhland⸗
Kraßze . 4 3 Slod . 29329

Schöne 4 Zimmerwohnangen
mit reichl . Zubehör an der
Lortzing⸗ u. Dammſtraße p. ſof .
od . ſpäter zu om. Näheres
Bauburcau Langſtr . 39 part .

3 St . , hübſche 4 ., Küche, Manſ . zu

.

Sdhöne d⸗Zimmerwohnung

immerwohnung mit
Zubehör in der Nähe der Poſt
zum Preiſe von 950 Mk . p.
ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres P 3, 11. 23204

Derſchiedene
3 u . 4 Zimmer⸗

N
Wohnungen

in der Nähe der Max Joſef⸗
ſtraße teilweiſe mit Bad und
Mauſarde per ſofort oder
ſpäter zu vermieten .

Näheres bei Architekt Alb .
Heiler , Egellſtraße 6 ,
Telephon 349 . 22433

Schöne 6⸗Zimmerwohnung
mit Zubehör , 3. Stock , nächſt
d. Ring zu vm. Näh . Jung⸗
buſchſtraße 4, 4. Stock . 945

Schiue 3 Zimmer 1. Küche
für 42 Mk . p. 1. Juni zu vm .
Näh . Dalbergſtr . 10 ,II. 23400

m, Garderobe , Küche , Speiſe⸗
kammer , Bad , Manſarde u⸗
reichlichem Zubehör , Gas u.
elektriſch , Warmwaſſerleitg . ,
wegzugsbalb . mit bedeutend .
Nachlaß per Jult od. ſpäter
zu vermieten . Näh .

75¹

Zimmerwohnung m. Zubeh .
u. Glasabſchl . , 4 Treppen , in
freier Lage , auf 1. Juni od .
ſpäter zu verm . Näh . Rhein⸗
häuſerſtraße 20, II . lks . 744

Schöne geräumige

6 khll. 5⸗Zinmet⸗Wohunng
mit Balkon , Bad , großer Küche
nebſt allem Zubehör per ſot .
oder 1. Juli zu verm . 23380

Näh . W 2, 18 , 3 Stock .

Schöne 2⸗Zimmerwohnungen
mit gr . Balkon u. freier
Ausſicht ſof . zu verm . Näh .
Käfertalerſtr . 79, Burean .
Telephon 872. 22009

Wohnung 3 Zim . u. Küche
ſofort od. ſpäter zu verm .

Näh . 8 1, 9 , 3. St . 960

Wegen Verſetzung .
Meerfeldſtraße 54,

Schöne Wohnung , 3 Zim . ,
Küche u. Zub . weg . Verſetzg .
zu verm . Näh . part . 724

Wegen Wegzug auf 1. Ju ' i
zu vermieten : 23389

( neuerFeudenheim gttei
Schöne 4⸗Zimmer⸗Wohnung ,
Badezimmek , Speiſekammer , 2
Keller , Balkon u. gr . Veranda .
Freie Lage , prächtige Ausſicht .
Schöner Gartenanteil ,
Näh . Wilhelmſtr . 32 , 1

75

Schloß — Schwetziugen.
Im ſüdl . Schloßflügel iſt

für ſich allein eine große ſchöne

6 Zimmerwohnung
( Gartenwohnung ) , mit allem
Zubehör ſofort zu verm . 20184

In neuem Hauſe , 1. Stock ,
ſchöne 3 Zimmerwohnung m.
Küche nebſt Zubebör per 1.
Mai preisw . zu verm . 22899 11

9

oder Dammſtr . 20 , 3. St . 22242
Wilbelmſtraße 48 .
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Iin Terkaufen]
Faſt neue Klappkamera u.

Zubehör , Neuwert 200 4 ,
Pillig zu verkaufen . Off . u.
1060 an die Egved . d8. Bl .

5 Nene mit Kaſten zu verk .
für 22 Näheres in der
Expedition ds . Bl . 1057

Kinderwagen bill . zu verk .
E 4 , 2 , 2. Stock . 60557

zweli 1 CFyl . ⸗Motorräder
billig zu verkaufen .

1056 Otto Beckſtr . 35 .

Einen gut erhaltenen Kinder⸗

wagen ſowie einen Sports⸗
wagen zu verkaufen . 1032

7, 40 , 4. St . r .

Jaſt neueß Damenrad

billig zu verkaufen . 1078
G 6, 9, 2. Stock . 5

Ein f 6

meur Eilſpäuner⸗Milchwagen
ſowie gebrauchte Handwagen ,
mit und ohne Federet billig zu verk.
1070 18. QOuerſtraße 22.

Sofork billig abzug . neues

Fahrrad , Nähmaſchine , Kinder⸗

Dienstag

General⸗Anzeiger ( Mittaablatt . )

Mittwoch Donnerstag

Billige Verkaufs - Tage

fur

nterröcke
in Leinen , Alpacca , Molre , Taffet und Liberty - Selde

2u ausergewöhnlich billigen Preisen

wagen , Gußherd . M 4, 4 .
1088

Motor
ſehr gut erhalten , —8 Ps

preiswert zu verkaufen.
Heinrich Jacob & Co .

doses Ctgarrenfabriken
Viernheim , bei Mannheim .

W
gingeneeeheung, e ar Schlaf⸗
immereiurichtung , mahagoni mit
Ith . Spiegelſchrauk , Büffet , Diwan ,

ſchwarzer Spitzer ,

deschw . sberg

Platz
Vertreter

geſucht .
Eine leiſtungsfähige Fabrik

für Toiletteſeifen und Lanolin⸗

Ereme ſucht einen gut einge⸗

führten Platzvertreter für

Mannheim , welcher die Dro⸗
5

gerien und Apotheken regel⸗

mäßig beſucht .
Angebote mit Referenzen

unter Nr . 60546 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Ein durchaus ſolider und
5

zuverläſſiger , jüngerer

Haus burſche
geſucht . Eintritt 1. Juli .

C. Speck , CG 1, 7 .

Ein ſtadtkundiger ſauberer

Hausburſche

9052

( Radfahrer ) , auf 1. Juni geſ .
Bäckerei Groß ,

Eichelsheimerſtraße 86 .
60566

Kohlengroßhandlung
ſucht für ſofort durchaus

perfekte

Sengtypiſtin
Offerten unter Angabe der bis⸗

herigen Tätigkeit u. Gehalts⸗

anſprüche unter Nr . 60565 an

die Expedition d. Bl . erbeten .

Schulentlaſſenes Mädchen
aus guter Familie für tagsüber

zu häusl . Arbeiten geſucht .

Zu erfragen Parkring 1,

2. St . links . 60558

Alteres geſetztes Mädchen
oder Frau für Hausarbeit
geſucht . 60555

PD8 , 23 , 1 Treppe .

Kindermädchen
welches ſchon bei Kindern war .

zu einzelnem Kind geſ . 60588

Schwetzingerſtr . 53 II . St .

Ein tüchtiges Mädchen zu
zwei Leuten per 1. Jult geſ .

2069. Windegſte .10, darr
Gut bürgerl . Köchinnen
perf . Zimmermädch. , Kinder⸗

frln . , tücht . ſelbſt . Alleinmädch ,
per 1. Junt u. J. Juli eluchtComptoir Fuhr , F 4, 8.

Gewerbsmüßige 60575
Stellenvermittlung .

Haditege Monatsfran
ſofort geſucht . 60564

Schwetzingerſtr. 53 II . St .

Ein Mädchen tagsüber für
Hausagrbeit geſucht . 104⁴7

äb .C. , 10 , Pittualtenh .
Jüngeres , fleißiges und

brav . Mädchen f. Hausarbeit
geſucht . N 4, 5, Laden . 90504

Mädchen zu 2 Kindern

tagsüber geſucht . Vorzuſtel⸗
len zwiſchen 3 und 5 Uhr

nachm . I 0, 1 1 Tr . 1081

Alleinmädchen
für klein . Haushalt geſucht ,
welch . gut bürg . kochen kann .

Schulentlaſſener Junge
kann eintreten .

Chem . Prüfungs⸗Anſtalt
60574

Dr . F . Mayer , C . , 20 .

1040 Guſt . Zimmern , B 1, g.

CSeelen Suahen

1 „Bertitow 1

— —

. er eee

9 1
1 5 A 5 5 e 05 97 U b

2½ stöck . Haus ine
kl. Jamiliein der Näl

nſtige⸗
Mk. 10. — zu

8 5 mit gr. Werkſtatt ( M
4 eine kl. Familie in der Näh

aggbe Praullente! Lamezitr. 16, 1 Tr . r.
ieSenscha reuf und e 690 ellen Inden von Paris geſucht . 1006

1 , 2. St .
Gelegenheitskauf

tadell. Zuſtand , ea. 300 am
Näheres Langſtraße 20

Kriegshunde
Airedaile⸗Terrier Schö Ge chü 9 ſius Fläche , unweit desHauptbahn⸗ Stadtkundiger , jüngerer

8. Stock .
5 Wochen alt ,

uer ruſſiſcher ofs , beſ . Umſt . halber um M
Eine unabhänge Frau od.

ächte Raſſe , wegen Aufgabe der Wind ⸗Hund
in guter Lage in Ludwigs⸗ 38000 Mk. unter ſehr günſt . WII Mädchen zu einer älteren

Zucht billig zu verkaufen . eoses]] umſtändehalber billigſ zu ver⸗ hafen mit Bäckerei u. Läden Beding. Aerköich Liebhaber] der ſchon in Magazinen tätig ] Dame auf einige , Stunden de

Nöhler , Viehhofſtr . 10, 8. St . kaufen . Stefanienprome⸗
iſt erbteilungshalber zu ver⸗ wollen ihre Adr . u. Nr. 970f war per ſofort geſuch . , 69568 Tages geſucht . Näh . im Ifr .

hofſtr . 10, 3. St.]] nade 19 , part . 60550 1 1 5 5
911 in der Exp . ds . Bl . niederl . Behr & Lutz , G1 , 13 . Kränkenhaus , E 5, 9. 1074

— — rpedition

Buntes Feulllelon.
— Das Fenſter als Diebesfalle . Die „ Senſation “ , der in

den letzten Tagen die Newyorker Preſſe ' ihre Spalten wid⸗

mete, war der unter merkwürdigen Umſtänden erfolgte Tod des

berüchtigten Einbrechers George Tanner . Vor kurzem war er

aus dem Zuchthaus entlaſſen , als er ſich jetzt wieder zu einem

beſonders verwegenen Unternehmen anſchickte . Er verſuchte ,

vom Dach aus in das Haus des reichen Teppichimporteurs Elias

Surut einzudringen , indem er ein Tau um den Schornſtein

band und ſich durch das Dachfenſter hinablaſſen wollte . Gerade

als er ſich durch das Fenſter zwängte , fiel der ſchwere Rahmen

herab und traf ihn am Nacken , ſodaß er wie in den Zähnen

einer Mauſefalle erwürgt wurde ; der Kopf ſaß draußen auf

dem Dach , und der lebloſe Körper baumelte im Inneren . Als

der Beſitzer morgens in ſein Haus kaum , wurde er bei dem

Anblick ohnmächtig . In den Taſchen des Einbrechers fand

man dann einen geladenen Revolver und die verſchiedenſten
Diebeswerkzeuge . Merkwürdig iſt nun , daß die Newyorker von

dieſem ſchrecklichen Tod des Einbrechers mit einer gewiſſen Ge⸗

nugtuung ſprechen . Die Zahl der Einbrüche hat in den letzten

Jahren in Newyork überhand genommen ; es ſind ganze Stadt⸗

keile , in denen in den letzten Jahren kaum ein Haus verſchont

geblieben iſt und in denen heute jeder Bewohner mit einem ge⸗

ladenen Revolper zu Bett geht , weil er ſtets den Beſuch der

ungeladenen Gäſte zu fürchten hat .
— Was die Engländer am Suezkanal verdienen . Die Waſ⸗

ſerſtraße , durch die man die Weltteile Aſien und Afrika von

einander getrennt hat , beſitzt , wie den „ Leipz . N. Nachr . “ ge⸗

ſchrieben wird , für die Engländer nicht nur inſofern große Be⸗

deutung , als ihre aſiatiſchen Kolonialbeſitzungen ihnen dadurch

räumlich ſehr viel näher gebracht werden , was namentlich für

alle Fälle von Krieg oder Unruhen von entſcheidender Bedeu⸗

kung ſein kann — ſondern auch durch die Bareinnahmen , die

man in England aus dem Suezkanal zieht . Im Jahre 1876

faufte das Publikum Suezkanal⸗Aktien für insgeſamt etwa vier

Millionen Pfund Sterling ( 80 Millionen Mark ) , heute ſind

dieſe Aktien , von denen nur ſehr wenige aus England heraus⸗

gekommen ſind , etwa 30 Millionen Pfund Sterling ( 600 , Mill⸗

Mark ) wert . Die Dividende , die auf dieſe Aktienmengen gezahlt
wird , iſt ſo groß , daß alle vier oder fünf Jahre das geſamte

Kapital , das ſeinerzeit vom engliſchen Publikum dafür auf⸗

gebracht wurde . wieder einmal zurückgezahlt iſt .

— Miß Fullers Naſe und der Flugapparat . Vor dem Ge⸗

richtshof zu Dayton in Ohio begann dieſer Tage nach dem „ . ⸗
. “ ein intereſſanter Prozeß : ein Fräulein Fuller verlangt von

den Brüdern Wright , den bekannten Pionieren der Aviatik ,

eine Entſchädigung von 180 000 . , weil ſie im September v.

J . im Aerodrom zu Dayton von einem der Flugapparate der

Brüder beinahe getötet worden wäre . Ein ſolcher Prozeß iſt

in Amerika bis jetzt noch nicht zur Verhandlung gelangt , und

man ſieht deshalb dem Ausgang mit begreiflicher Spannung

entgegen . Den in Frage kommenden Apparat lenkte an jenem

Tage der Flieger Hoxey , jener unglückliche Aviatiker , der

wenige Wochen ſpäter unter tragiſchen Umſtänden das Leben

verlieren ſollte . Fräulein Fuller ſaß auf einer der Tribünen

unter den Zuſchauern , als der Flugapparat ganz in ihrer Nähe

niederſauſte und in Trümmer ging . Das Naſenbein wurde ihr

zerbrochen , und ſie trug außerdem noch mehrere Wunden am

Kopf davon . Für dieſe Verunzierung ihres Geſichts verlangt

ſie jetzt die erwähnte Schadenerſatzſumme .
— Wunderkuren auf vegetariſcher Baſts . Paris erfreut ſich

ſeit einiger Zeit überaus merkwürdiger Spezialiſten , die als

Heiler auftreten und nicht nur das Geſchlecht der noch im Mut⸗

terleibe ruhenden Kinder beeinfluſſen können , ſondern auch im⸗

ſtande ſind , Rieſen in Zwerge und Zwerge in Rieſen zu ver

wandeln ; außerdem ſind ſie befähigt , Charaktereigenſchaften
eines Menſchen ſo gründlich zu ändern , daß niemand dieſe wie⸗

dererkennt. Die Wunderheiler haben nach dem „ . ⸗C. “ natür⸗

lich auch ihr Organ , die „ Tribune morticole “ , die die wiſſen⸗

ſchaftlichen Prinzipien der neuen Heilmethode in den höchſten

Tönen feiert . Eine Gemüſekur bildet die Grundlage der Be⸗

handlung . Wenn jemand z. B. eine böſe Schwiegermutter hat ,
wird ihm der Arzt raten , befſagte Schwiegermama nach Vichy

zu bugſieren und ſie dort mit Mohrrüben zu füttern . Mohr⸗

rüben ſind nämlich ein ganz vorzügliches Heilmittel für gal⸗

lige Menſchen , die ihren Mitmenſchen das Leben verbittern .

In ſolchen Fällen ſpielt aber auch der Spinat eine ſchöne Rolle .

Seine eigentliche Beſtimmung auf Erden erfüllt er jedoch bei

der Behandlung herriſcher Charaktere und allzu hitziger Tem⸗

peramente . Die Wunderheiler ſind aber auf noch ganz andere

Dinge eingerichtet . Man kann bei ihnen für Geld und gute

Worte einen feinen künſtleriſchen Geſchmack erlangen und aus

einem nüchtern⸗proſaiſchen ein hochpoetiſcher Menſch , ein lyri⸗

ſcher Schwärmer werden . Wer eine ſolche Wandlung ſeiner

natürlichen Anlagen erreichen will , braucht nur grüne Bohnen

zu eſſen , wogegen weiße Bohnen ausſchließlich zur Kräftigung

der Muskulatur dienen . Die Kartoffel ſtellt wieder bei Men⸗

ſchen , deren Verſtand ein wenig aus der Faſſon geraten iſt ,

das geiſtige Gleichgewicht wieder her : man darf mit ihr aber

nicht Mißbrauch treiben , da ſie ſonſt bei dem Patienten den

guten Willen — nichts zu tun entwickelt . — Die Wirkung der

— fauren Gurke wird leider nicht verraten .

— W̃ ieunſere Großväter Millionäre wurden . Der Kampf

ums Daſein war früher anſcheinend ebenſo ſchwierig ,

wie die Art , eine reiche Frau zu bekommen und der Schwieger⸗

ſohn eines Millionärs zu werden . Ein Beiſpiel für die Naivität ,

mit der früher „geſchäftliche “ Angelegenheiten , wie ſie manchmal
die Ehe darſtellen, abgewickelt wurden , iſt die Lebensgeſchichte
des Kommerzienrats L. Der Kommerzienrat iſt der Sohn eines

armen Handwerkers, und niemand hat es ihm an der Wiege ge⸗

ſungen , daß er einſt die ſchönſte Frau heiraten und Millionär
werden ſolle . Das kam ſo. L. hatte es zum erſten Buchhalter

in dem großen Bankgeſchäft O. in E. gebracht und wurde von

ſeinem Prinzipal wegen ſeiner Tüchtigkeit ſehr geſchätzt. Neben

dem Bankhauſe wohnte der reiche Bankier B . mit ſeiner einzigen

Unſer Held lief ſpornſtreichs zu ſeinem Chef und erklärke ihm,

Zuberſch fücht Nabchenee] Isr . Mädchen
ſucht Stellung bis 15 . Juffi
nur bei ſrommen Leuten . Off .

„ u . Nr . 1058 an die Exped . d. Bl .

ohne den Namen ſeiner Geliebten

„ Ja , das wäre etwas

nichts . “ — Am andern Tage war

Teilhaber der Bankfirma O.

wieder zu bekommen , hat nach

namens Hermann Stein einen

Kirche ve !

lerſtraße ertappte

worden war ,

erklärte Stein , ergekommen ſei ,
Monat w

Traugeld vom vorigen

Doktor werden . Es genügte ,

und den Doktorhut dafür in

wurde allen Ernſtes erwogen .

ſchrift :
Doktor , und ungern zwei Viecher
derſelben Familie . “ Mit dieſer An

ſagt wurde , ſeinen
nennen .

— Aus der „ Jugend “ .

Schule . Eines

auf dem die

Fritz

tut , ſieht ihn Fritzchen
mußte dafürr boch noch zahlen ? “

der die Krähen

antworten . Da infolgedeſſen jeder
ausgeſchloſſen und der Geiſtliche
trumsmann ſehr beliebt iſt ,

minator ſchließlich : „ Wer krähte ,
leugnete ? “

ſchnell noch den Geiſt einreiben ! “

daß diekenne ,

auf den Anfaug des 47 , Pfſalms ,
Händen , alle Völker ! “

ja

Küchenputz. Leichtes , müheloſes Arbei⸗

ten , aber glänzender Erfolg . Die erfah⸗
rene Hausfrau weiß dies zu ſchätzen
und ebenſo die vertvollen Ge

nn . . . —Üꝛñ: : . . . . ʃʃ.
dürfen heute in keinem gutgeleiteten

Pf Haushalt fehlen. Sie ſind unentbehrlich

9. für die große Wäſche, wie beim Hauseu .

ſchenke.

zufrieden geben , trotzdem ihm von

Pudel mit der Bezeichnung

Seschenk Nr . 42

*
Fräulein

33 Jahré , wünſcht Stellung in
8 ſeinem Hauſe als Stütze oder zu

einem Kinde . 1075

Zu erfragen Martahaus E 7, 19.

zu nennen , ſein Lebensglück

hinge davon ab , daß er ſein Socius werde . „Aber Sie haben J0

kein Vermögen . “ — „ Wenn ich aber Fräulein B . heirate ?!
Anderes . “ —

„ Nun ja , gegen einen halben Millionär als Teilhaber habe ich
„Iſt das Ihr Ernſt ? “ —

L. glücklicher Bräutigam und

— Er holt ſich ſeine Traugebühr wieder . Um ſein Traugeld
1

den „ M. N. . “ ein Schloſſer

Einbruch in einer Berliner

bt . Der Küſter der St . Joſeph⸗Kirche in der Mül⸗

kürzlich einen Mann , der gerade dabet

aus einem Schrank , den er erbrochen hatte , Geld heraus uneh⸗

men . Der Kirchendiener erkannte in demBurſchen den Schloſſer

Stein wieder , der am 16 . April in der Joſeph⸗Kirche getraut

und übergab ihn der
der doch ſtändige und lohnende Arbeit habe ,

war ,

olizei .
151 zu dem Einbruch

habe ſich nur die 10,50 M .

ieder holen wollen , denn es

ſei „ Unſinn , daß man ſo etwas bezahlen müſſe .
— Der Pudel als Doktor . Als Avignon ſich noch die Pro⸗

movierung des Doktors bezahlen ließ , konnte man für 10 Taler

wenn man dieſe 10 Taler erlegte ,

Empfang nahm . Als ein luſtiger

Advokat für dieſen ungeheuren Preis die Doktorwürde erlangt

hatte , bezahlte er die doppelte Summe und bat um die Ge⸗

wogenheit der Herren Rektoren , auch ſeinen Pudel zum Doktor

zu ernennen . Dieſer Fall war noch niemals dageweſen , und er
Der Beſcheid lautete aber nicht

zur Zufriedenheit des Advokaten , denn es hieß in der Beſcheid⸗

„ Wir machen niemals zwei Viecher an einem Tage zum

derſelben Gattung und aus

twort mußte der Advokat ſich

der Univerſität aus unter⸗

„ Doktor “ zu

chen geht ſeit Oſtern in die

Tages bringt er einen Zettel mit nach Hauſe ,

Eltern aufgefordert werden , den Kindern das

Schulgeld mitzugeben . Als der Vater das am nächſten Morgen

erſtaunt und traurig an : „ Vater , Jeld

Im Pfarrkonkurs , der bekannten thebologiſchen Prüfung , in

einander die Augen nicht aushacken ,
Kooperator Aloys Schmidramsl faſt keine Frage richtig zu be⸗

weiß der

Verdacht des Modernismus

auch ſonſt als eifriger Cen⸗

fragt ihn der wohlwollende Exa⸗

als Petrus den Herrn ver⸗

Ein mir bekannter namhafter Dichter litt an Haarausfall ,

wogegen der Arzt ihm „Seifenſpiritus “
Tages ſollte der Dichter in einem Verein ſprechen und über den

Vorbereitungen vergaß er auch den Seifenſpiritus . Seine kreue

Gattin eilte ihm mit der Flaſche nach und rief : „ Adolf , laß Dir

verordnete . Eines

In der Religionsſtunde fragt der Lehrer , woran man er⸗

Pſalmen ein echtes

jüdiſchen Volkes ſeien . Schnell erhebt ſich Moritz und verweiſt
Produkt der Poeſie des

wo es heiße ; „Frohlocket mit

Gefragt , wie et .

—

——
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Ganz

Kontekt. Weisswaren!

Linder-Gamituron
Weiss , cbeme, Seru

nter.-Shckerelkrangn 9 5
Welisss

in vielen Aus -

Wbals e 30
Pig .

a
355

Damen -Seeg
Enceur - Fagon Pfg .

Damen- Krawaften
neueste Farben

60 , 48 , pis

7555
U
0

2
Spitzenstoffe etc . 7

Tulstuffe weisg u. ereme

facligs Fatentülle
in modernen Parben Mtr .

Kunstseld. farb. Tüllstoffe
kleine Muster

Mtr . . 45 , 90 , 65
5

75¹

Mtr . *.
0

2
Korsetts !

Spirab-Korsatts.
Damen - Korsetts

geblümte Stoffe

Frack- Korsefts Se . 5⁰
mit Strumpfhalter

Balist - Korsett vin belr

Hüstenhafter

78 .
. 10

25

8 95
Pfg .

mit 2 Paar Halter

welss Batist und TFüll

besonders billig !

besonders preiswert zum Vverkauf .

Weiss , durchbrochen , Paar

farbig und weiss

Lange Halbhandschuhe
welss und schwarz Paar

Lange Halbhandschuhe
Seide mit seid . Spitze Paar

farb . , durchbr . , 10 Kn . Paar

le Fffgerandschune 29
1

Fagehandscnus 15

25

48
lange Fingsrhandschufe 511

2

8

Schüürzen !

Blusen - und

Prinzeg - Schürzen 140⁰

schwarz ,Lüst. , 45,50,55 em

Batflst -Tierschürzen
mit Träger und Volant

Damen-Kleiderschürzen . 50farb . , reg . Preis b. Z. . 50 jetzt

eee e
5

Kind. - Reform - Schürzen 5 8
Teorschürzen Fene 905früh . Preis bis . 75 jetzt Pfg .

durchbr . schwarz u. led . Pr . Pfg .

98 „

12˙
Herren - Sockende55 29 Pfg.

Damen- Strümpfe
kostümfarb . merceris . 8

Herren - Socken
Ringel u. Maccofarben Paar

schwarz u. lederfarben Paar

Fantasie - Socken
hübsche Dessins Paar 45

Pfg

Fantasie - Damen- Hemden
m. Stickerei , guter Renfores 12⁸

DamemHemdenmit Madeirapasse
1 50

Ne e
mit Festoenn

90
Pfg .

mit Feston

Untertaillen ackene8 88 Pfg .zum Aussuchen .

1 275

Damen-Sommer -Jacken 90 55

Taschentücher fe ,
feinfädige Qualität ½ Dtad .

Damen - Wäsche e
2 2

ee eree 9g, Steteresstefe
1, ereeee . Gg5 8 120 em brett . 3 5 Pfg .

＋ 7 9 *

2 Handschuhe ! Strümpfe 8 Herren - Artikel !

Irümpfe daer emden

eelee ee 28 . , rre
age Talantee lule 15

Pfg . Damen- Strümpfe 5 0 Farbige Garnituren 45
Herren -Fantasig-Wasten

früherer Preis bis . 50
jetzt zum Aussuchen

Baumwoll -
Sportnemden Flanell

mit Stehumlegekragen

Stahumisgekragen
5, 6 u. 7 em hoch

Moderne Stahkragen
in verschied . 55 3 Stück

Manschetten

Herren- Strohhüte
weiss , mit Band

. 50

3ů26

1·00

3 Paar . 00

85
Pfg .

Samt- ummigürtel

Loder- Tresor
echt Leder , div . Farben

Heneh - Bücksſs . 18
3 spezlelle 3
2 O FCelegenheltskaue

Welese, Waschg 28
5

schwarz , m. hübsch . Pfg

55 Ein besonderer

Zufall !

8

ca . 110OO Stũc
Decken , Läufer und Kissen

handgestickt , Wert bis . 50 jetat

——

—

————25. ——

—
Damen - ca. 2000 weisse Batist -Blusen!

Serie IV . 75
Wert bis zu . — Wert bis zu . —

Konfektion L65
2375

Wert bis zu . — Wert bis zu . —

Poiret - Mantel
Leinen mit Spachtelkragen
Poirst - Klappe und Korde ! l !

17. 50

Kostüm - Röcke
in marine Cheviot , hellgrau
Geraer Kammgarn und Bastleinen

Wert bis 12 . 00
. 25

Serie 185
Wert bis zu . —

a . 1000 farbige Wasch - Blusen !
Serie 1 1¹⁰

18 Wert bis zu . —

Serie III 290
Wert bis zu . —

———

22222222
n

Mannheim .
kenegr

Wir bringen in dieser Woche eine grosse Anzahl von Artikeln,
die sich speziell für den Pfingstbedarf eignen ,
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